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Notdienst der Apotheken
Freitag, 7. Oktober, 8.30 - 8.30 Uhr
Hanauerland-Apotheke, 77694 Kehl, Rhein, 
Hauptstr. 123, Tel. 07851/2342, Fax 07851 – 2924

Samstag, 8. Oktober, 8.30 - 8.30 Uhr
Storchen-Apotheke (ehemals Hirsch-Apotheke) 77694 Kehl, 
Rhein (Sundheim), Am Storchennest 16, 
Tel. 07851/2441, Fax 07851/1886

Sonntag, 9. Oktober, 8.30 - 8.30 Uhr
Stadt-Apotheke Rheinau, 77866 Rheinau, 
Rheinstraße 12, Tel. 07844/918178

Montag, 10. Oktober, 8.30 - 8.30 Uhr
Lichtenberg-Apotheke, 77731 Willstätt, 
Hauptstr. 26, Tel. 07852/2272, Fax 07852/6008

Dienstag, 11. Oktober, 8.30 - 8.30 Uhr
Post-Apotheke, 77694 Kehl, Rhein, 
Hauptstr. 94, Tel. 07851/2033, Fax 07851/75789

Mittwoch, 12. Oktober, 8.30 - 8.30 Uhr
Rhein-Apotheke Auenheim, 77694 Kehl, Rhein (Auenheim), 
Freiburger Str. 19, Tel. 07851/2100, Fax 07851/9569671

Donnerstag, 13. Oktober, 8.30 - 8.30 Uhr
Apotheke Rheinbischofsheim, 77866 Rheinau/Baden 
(Rheinbischofsheim ), 
Kirchstr. 6, Tel. 07844/91950, Fax 07844/199519

Freitag, 14. Oktober, 8.30 - 8.30 Uhr
Rosen-Apotheke, 77694 Kehl, Rhein (Bodersweier), 
Querbacher Str. 3, Tel. 07853/595, Fax 07853/8519

Servicenummer für Apotheken-Notdienst
Patienten, die eine Notdienst- oder Nachtapotheke suchen, 
können sich über die Telefonnummer (0800) 0 02 28 33  eine 
diensthabende Apotheke in ihrer Nähe benennen lassen. Der 
kostenlose Service der Bundesvereinigung Deutscher 
Apothekenverbände will die bereits seit Herbst 2008 bundes-
weit einheitliche Mobilfunknummer 2 28 33  (ohne Vorwahl, 
für maximal 69 Cent pro Minute), oder SMS mit "apo" an 
diese Nummer, ergänzen. Letzteres kostet 69 Cent pro SMS. 
Mobile Web-User können unter www. 22833.mobi zur 
dienstbereiten Notdienst-Apotheke gelangen. Solche 
Apotheken-Adressen gibt es auch unter www.aponet.de 

FUNDSACHEN

❏  Willstätt
1 Damenfahrrad, Marke: Göricke

WIR GRATULIEREN

❏  Eckartsweier
07.10.1947 
Frank Helmut Leopold Wilhelm
Hofstattstr. 8 70 Jahre

Goldene Hochzeit
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 13. Oktober 2017 
Horst-Dieter und Anneliese Bornholdt im Mozartweg 3 in 
Willstätt. Herzlichen Glückwunsch!

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Lärmaktionsplanung der Gemeinde Willstätt
Der Gemeinderat der Gemeinde Willstätt hat am 09.05.2016 
beschlossen, den Lärmaktionsplan Willstätt gemäß § 47d des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) aufzustellen.
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 47d Abs. 
3 BImSchG und die frühzeitige Beteiligung der Träger öffentli-
cher Belange gemäß § 47d Abs. 6 i.V.m. § 47 Abs. 6 BImSchG 
am Planaufstellungsverfahren wird in der Zeit vom 09.10.2017 
bis 16.11.2017 durchgeführt.
In diesem Zeitraum liegen der Zwischenbericht des Lärmakti-
onsplans, die Straßenverkehrslärmkarten der Gemeinde Will-
stätt (Rasterlärmkarte für den Zeitbereich LDEN, Rasterlärm-
karte für den Zeitbereich LNIGHT, Gebäudelärmkarten für den 
Zeitbereich LDEN, Gebäudelärmkarten für den Zeitbereich 
LNIGHT und Lärmschwerpunktkarte für die Zeitbereiche LNIGHT 
und LDEN) sowie die Planfallberechnungen zum Straßenver-
kehrslärm zur Lärmaktionsplanung im Rathaus der Gemeinde 
Willstätt, Am Mühlplatz 1, Zimmer 2.18 öffentlich aus.
Jedermann kann die Unterlagen für die Dauer der Auslegung 
während der üblichen Öffnungszeiten einsehen und dort bei der 
Gemeindeverwaltung über deren Inhalt Auskunft verlangen. Die 
Unterlagen können zudem ab dem 09.10.2017 auf der Home-
page der Gemeinde Willstätt unter www.willstätt.de eingesehen 
werden. 
Stellungnahmen zu den ausgelegten Unterlagen und Vorschläge 
für den Lärmaktionsplan können während der Auslegungsfrist 
– schriftlich oder zur Niederschrift – im Rathaus abgegeben 
oder per E-Mail unter gemeinde@willstaett.de eingereicht 
werden. Da die Öffentlichkeit über die bei der Berücksichtigung 
der Beteiligungsergebnisse getroffenen Entscheidungen unter-
richten wird, ist die Abgabe der Anschrift des Verfassers zweck-
mäßig. 

Informationsveranstaltung: 
Ergänzend wird der Öffentlichkeit im Rahmen einer Informati-
onsveranstaltung am 16.10.2017 das Instrument der Lärmakti-
onsplanung, das Konzept des Lärmaktionsplans der Gemeinde 
Willstätt und das laufende Planaufstellungsverfahren vorge-
stellt.
Die Informationsveranstaltung findet im Bürgersaal des 
Rathauses in Willstätt, Am Mühlplatz 1 statt und beginnt um 
18:30 Uhr.

Marco Steffens
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Bauleitplanung der Gemeinde Willstätt

Bebauungsplan samt örtlicher Bauvorschriften „Löhl V, 
Legelshurst“ im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a 
Baugesetzbuch (BauGB)

Hier:
1.)  Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 

gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
2.)  Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung gemäß 

§ 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Willstätt hat in öffentlicher 
Sitzung am 27.09.2017 den Aufstellungsbeschluss für den 
Bebauungsplan samt örtlicher Bauvorschriften „Löhl V, 
Legelshurst“ gem. § 2 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 13a 
BauGB gefasst.
Der Aufstellungsbeschluss wird gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
hiermit bekannt gegeben.
In der Gemeinde Willstätt besteht eine erhöhte Nachfrage an 
Wohnbauflächen, welche jedoch nicht gedeckt werden 
kann, da im Gemeindegebiet kaum noch freie Baugrund-
stücke vorhanden sind. Daher plant die Gemeinde die 
Ausweisung neuer Wohnbauflächen um dem aktuellen wie 
auch dem zu erwartenden kommenden Bedarf zu entspre-
chen. In den historisch gewachsenen Strukturen der Orts-
teile Eckartsweier, Sand und Legelshurst zeigt sich, dass 
vereinzelnd in den rückwärtigen Bereichen der Bebauung ein 
Nachverdichtungs- bzw. Umnutzungspotenzial in Form von 
großen zusammenhängenden Freiflächen vorhanden ist. 
Um dieses Potenzial zu nutzen soll im Ortsteil Legelshurst, 
die südlich der Bolzhurststraße liegende Freifläche zu einer 
Wohnbaufläche entwickelt werden. 
Mit der Entwicklung des Baugebietes „Löhl V, Legelshurst“ 
kann die Innenentwicklung im Gemeindegebiet im Sinne von 
§ 1 Abs. 5 Satz 3 BauGB gestärkt werden. Es besteht die 
Möglichkeit neue Wohnbauflächen über Nachverdichtung in 
unmittelbarer Nähe des Gemeindezentrums zu entwickeln, 
ohne neue Wohnbauflächen an den Randlagen des Gemein-
degebietes in Anspruch zu nehmen.
Ziel und Zweck der Planung ist die Schaffung der baupla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für die Entwicklung von 
neuem Wohnraum.
Der Geltungsbereich befindet sich nordöstlich des Legels-
hurster Ortskerns und wird fast vollständig von Bebauung 
umschlossen. Der Geltungsbereich hat eine Größe von 0,97 
ha und umfasst die Flurstücke: 295/1 und 295/9 (teilweise).
Die Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist im 
nachfolgenden Übersichtsplan dargestellt. 
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Für den Großteil des Geltungsbereiches existieren keine 
rechtskräftigen Bebauungspläne. Lediglich die Fläche für die 
zukünftige Erschließungsstraße, liegt innerhalb des südöst-
lich angrenzenden Geltungsbereichs des  Bebauungsplans 
„Löhl“. Durch die Neuaufstellung wird der Bebauungsplan 
„Löhl“ an dieser Stelle ersetzt. Um die bauplanungsrechtli-
chen Voraussetzungen für die geplanten Wohngebäude zu 
schaffen, ist die Neuaufstellung eines Bebauungsplans 
erforderlich.
Dieser Bebauungsplan der Innenentwicklung schafft die 
Voraussetzungen für eine geordnete städtebauliche Entwick-
lung. Ein Vorhaben, das einer Pflicht zur Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung unterliegt, wird nicht vorbe-
reitet oder begründet. Eine Beeinträchtigung von FFH-
Gebieten (Flora-Fauna-Habitat-Gebiet) oder Vogelschutzge-
bieten liegt ebenfalls nicht vor. Die zulässige Grundfläche 
von 20.000 m² im Sinne von § 19 Abs. 2 BauNVO wird nicht 
überschritten. Es handelt sich um eine Maßnahme zur nach-
haltigen Entwicklung des Innenbereiches durch Nachver-
dichtung. Es findet daher das beschleunigte Verfahren nach 
§ 13a BauGB Anwendung. 
Es wird gem. § 13a Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 BauGB darauf hinge-
wiesen, dass der Bebauungsplan im beschleunigten 
Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB aufgestellt wird. Gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 
BauGB i.V.m. § 13 Abs. 3 BauGB wird von dem Umweltbe-
richt nach § 2a BauGB sowie von der Angabe nach § 3 Abs. 
2 S. 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informati-
onen verfügbar sind, von der zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10a BauGB sowie von der Überwachung nach § 4c 
BauGB abgesehen.

2.) Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung gem. § 
3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Willstätt hat in öffentlicher 
Sitzung am 27.09.2017 den Entwurf zum Bebauungsplan 
gebilligt und die Verwaltung beauftragt, die Beteiligung der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB und der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 
BauGB durchzuführen.

Aufgrund § 3 Abs. 2 BauGB ist der Entwurf des Bebauungs-
planes mit Begründung für die Dauer eines Monats öffentlich 
auszulegen.
Die Öffentlichkeit wird hiermit am Verfahren gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB in Form einer öffentlichen Auslegung beteiligt.

Die Planunterlagen
- 00_Titel, Bestandteile, Rechtsgrundlagen, 11.09.2017
- 01_Satzungen, 11.09.2017  
- 02_Zeichnerischer Teil, 11.09.2017
-  03_Planungsrechtliche Festsetzungen,    

Hinweise, 11.09.2017
- 04_Örtliche Bauvorschriften, 11.09.2017
- 05_Begründung, 11.09.2017
- 06_Artenschutzrechtliche Vorprüfung, 17.06.2016
- 07_Gutachten Geruchsprognose, 02.08.2016

werden im Rathaus Willstätt, Am Mühlplatz 1, Bauamt, 
Zimmer 2.18 in der Zeit vom

16.10.2017- 19.11.2017

während der üblichen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht 
öffentlich ausgelegt. Innerhalb dieser Frist wird die Gelegen-
heit gegeben, schriftlich oder zur Niederschrift Anregungen 

vorzutragen. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellung-
nahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers erforderlich. Es wird darauf hingewiesen, dass 
abgegebene Stellungnahmen unter der Nennung des 
Namens öffentlich behandelt werden können.

Gem. § 4a Abs. 4 BauGB sind die Unterlagen zudem auf der 
Homepage der Gemeinde Willstätt abrufbar.

Gemäß § 4a Abs. 6 BauGB wird darauf hingewiesen, dass 
Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteili-
gung nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 
der Verwaltungsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm 
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können.

Willstätt, 04.10.2017
Marco Steffens,
Bürgermeister

 

Ortsverwaltung Hesselhurst

Waldseehalle Hesselhurst für Trainingsbetrieb 
geschlossen!

Die Waldseehalle Hesselhurst ist am Donnerstag, 
12.10.2017, ab 16.00 Uhr, für jeglichen Trainingsbetrieb 
geschlossen.
Um entsprechende Beachtung wird gebeten.

Einwohnerversammlung Hesselhurst
Am Donnerstag, den 12.10.2017, findet um 19.00 Uhr, eine 
Einwohnerversammlung der Ortschaft Hesselhurst in der 
Waldseehalle statt. 
Hierzu sind alle Einwohner und Interessierte herzlich einge-
laden. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Ortsvorstehers Volker Mehne
2. Einwohnerfragestunde
3. Bericht und Ausblick des BM Marco Steffens
4. Ehrung der Blutspender
5.  Anerkennung und Würdigung erfolgreicher ehrenamtlicher 

Arbeit und sportliche Erfolge

Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Ortsvorsteher
Volker Mehne



Freitag, den 6. Oktober 2017 Mitteilungsblatt Gemeinde WILLSTÄTT  ■

Seite 6

 
Ortschaftsratssitzung Eckartsweier

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Eckartsweier  findet am

Dienstag, den 10.10.2017 um 20:00 Uhr 
im Waaghaus, Sitzungssaal statt.

Tagesordnung: 
TOP 1: Einwohnerfragestunde
TOP 2:  Bauantrag zum Abriss des bestehenden Wohn-

hauses und zum Neubau eines Einfamilienwohn-
hauses auf dem Grundstück Flst. Nr. 48 in der Kehler 
Straße 33

TOP 3: Bezuschussung Böschungspflege
TOP 4: Neuanlage Doppelgrab 
TOP 5 : Bekanntgaben und Anfragen

Die Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen.

Rathäuser und Kindergärten 
geschlossen

Wegen des Betriebsausfluges der Gemeindebediens-
teten sind am Freitag, 13. Oktober 2017, die Gemein-
deverwaltung und das Bürgerbüro in Willstätt sowie die 
Ortsverwaltungen geschlossen. Ebenso sind die Kinder-
betreuungseinrichtungen „Kindernest Sand“, „Kinder-
treff Willstätt“, „Villa Kunterbunt Hesselhurst“ und  
„Zwergenhaus Legelshurst“ für den Normalbetrieb 
geschlossen.

Verschmutzte Straßen und Wege
Besonders in der Herbstzeit kommt es immer wieder zur 
Verschmutzung von Straßen und Wegen, was für den Stra-
ßenverkehr und insbesondere für Zweiradfahrer eine beson-
dere Gefährdung darstellt. 
Wir weisen darauf hin, dass nach dem Straßengesetz immer 
der Verursacher verpflichtet ist Straßen und Wege zur 
reinigen. 
Dies gilt im Übrigen auch für Verunreinigungen durch Hinter-
lassenschaften von Hunden und Pferden. Am besten Im 
Schadensfall können entsprechende Schadenersatzforde-
rungen geltend gemacht werden. 
Noch besser wäre es natürlich, dafür zu sorgen, dass es gar 
nicht erst zur Verschmutzung kommt.

Das Steueramt informiert:

Zählerablesung Wasser / Abwasser –
Nun auch per QR-Code mit Smartphone möglich

 Ablesung beginnt am 12. Oktober 2017
 Abrechnung erfolgt Mitte Dezember 2017

Wie bereits in den vergangenen Jahren sind die 
amtlichen Wasserzähler für die Wasser- und Abwasser-
gebührenveranlagung für das Jahr 2017 wieder vom
Kunden selbst abzulesen und zu erfassen. Die
Ableseaktion wird in Zusammenarbeit mit der Firma
co.met GmbH in Saarbrücken durchgeführt.

Von der Firma co.met GmbH erhält jeder Kunde 
(Wasserabnehmer) zur Erfassung des
Wasserzählerstandes für jeden amtlichen Wasserzähler
eine objektbezogene Ablesekarte. Wir bitten unsere 
Kunden diese Ablesekarte mit dem abgelesenen
Zählerstand und dem Ablesedatum entsprechend zu
ergänzen und danach wie gewohnt:

– per Internet / Link auf www.willstaett.de oder 
– per QR-Code über das Smartphone einzugeben,
– auf dem Postweg (portofrei) oder
– per Fax an unser Dienstleistungsunternehmen

in Saarbrücken zu versenden, oder
– im Rathaus / Bürgerbüro oder
– bei der Ortsverwaltung abzugeben.

Die Ablesekarten zur Ermittlung der Zählerstände für die 
Wasser- und Abwassergebühren 2017 werden ab dem 12. 
Oktober 2017 zugestellt und sollten bis zum
2. November 2017 abgegeben werden.

Die Jahresendabrechnung wird den Kunden noch im
Laufe des Dezembers 2017 zugehen.

Unterbleibt die Mitteilung eines Zählerstandes, so wird 
der Jahresverbrauch durch die Gemeinde (an Hand
des Vorjahresverbrauches) geschätzt. 

Grundsätzlich werden seitens des Steueramts auch
weiterhin nur die amtlichen Wasseruhren abgerechnet.
Die für eine private Warm- oder Kaltwasserabrechnung 
installierten Zwischenzähler bleiben in der Jahres-
abrechnung der Gemeinde wie bisher unberücksichtigt.
Für Verbrauchsmengen, die durch ein unkorrektes
Ableseverhalten verfälscht werden, erfolgt die 
Abrechnung der vorenthaltenen Abnahmemenge
spätestens zum Zeitpunkt des Zählerwechsels; denn
nach eichrechtlichen Bestimmungen sind die
Wasserzähler alle sechs Jahre auszutauschen.

Sollten beim Selbstablesen Mängel an der Wasseruhr
oder erhebliche unerklärbare Verbrauchs-abweichungen
gegenüber dem Vorjahr festgestellt werden, so
informieren Sie uns bitte unter Tel. 07852/2710 
(Wasserwerk) oder 07852/43-421 (Steueramt).
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Schuljahr 2017/2018

Lesewelt-Vorlesestunden in Willstätt
Ehrenamtliche Vorleserinnen und Vorleser des Vereins
Lesewelt Ortenau e.V. lesen Kindern Geschichten vor.

Alle Kinder sind herzlich willkommen !

Legelshurst:
Eichenwaldschule

Sand:
Landfrauenraum in der
Sander Mehrzweckhalle

Willstätt:
Grundschule Willstätt
(in der Schulkindbetreuung)

Mittwoch
15-16 Uhr

Mittwoch
1.+ 2. Klasse 15.00 - 15.45 Uhr
3.+ 4. Klasse 15.45 - 16.30 Uhr

Donnerstag
15.30–16.30 Uhr

11.10.2017
25.10.
8.11.
22.11.
6.12.
20.12.

10.1.2018
24.1.
7.2.
21.2.
7.3.
21.3.

11.10.2017
25.10.
8.11.
22.11.
6.12.
20.12.

10.1.2018
24.1.
7.2.
21.2.
7.3.
21.3.

12.10.2017
26.10
8.11.
23.11.
7.12.
14.12.

11.1.2018
25.1.
1.2.
5.2
1.3.
5.3.

Der gemeinnützige Verein Lesewelt Ortenau e.V. ist das Netzwerk für Vorlesen und
Leseförderung im Ortenaukreis. Mehr als 100 ehrenamtliche Vorleserinnen und Vorleser
engagieren sich Woche für Woche und lesen Kindern Geschichten vor. Machen auch Sie mit!

Weitere Informationen: Tel. 0781 / 936 036 90 www.lesewelt-ortenau.org

Vielen Dank an die Gemeinde Willstätt für die Unterstützung.

Lesewelt Ortenau e.V. , Weingartenstr. 32, 77654 Offenburg, info@lesewelt-ortenau.org
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr Willstätt
Willstätter Jugendfeuerwehr meistert 24-Stunden-
Schicht
Nachwuchs lernt vielseitiges  Aufgabenspektrum der Feuer-
wehr kennen / Vom Brandeinsatz bis zum Retten verletzter 
Personen waren zahlreiche Einsätze abzuarbeiten.

So richtig müde sah von den 13 Nachwuchsfeuerwehr-
leuten der Jugendfeuerwehr aus Willstätt nach mehr als 
24 Stunden Dienst eigentlich keiner aus.
Selbst die jüngsten machten in ihren eigens angefertigten 
Berufsfeuerwehrtags Shirts einen hellwachen Eindruck, als 
am Samstag um 15:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Willstätt 
der letzte Alarm zur Rettung einer verletzen Person auf dem 
Spielplatz in Legelshurst rief. Zu spannend waren die Erleb-
nisse des Feuerwehrnachwuchses in den zurück liegenden 
Stunden gewesen.

Anspruchsvolle Planung
Zum wiederholten Male veranstaltete die Jugendfeuerwehr 
Willstätt einen Berufsfeuerwehrtag. Er dauerte von Freitag, 
16 Uhr, bis Samstag, 18 Uhr.Tobias Hirsch, Marc Hetzel und 
Axel Stölzel hatten als Jugendbetreuer für die 24-Stunden-
Schicht einen anspruchsvollen Einsatzplan zusammenge-
stellt. Ein engagiertes Team aus Mitgliedern der Einsatzab-
teilung stand den Hauptverantwortlichen zur Seite, da die 
Jugendlichen nicht selbst mit den Fahrzeugen ausrücken 
durften.

Die Einsatzübungen wurden in allen fünf Ortsteilen mit 
Unterstützung der aktiven Abteilungen durchgeführt. So 
wurden Alarmierungen durch Brandmeldeanlagen nachge-
stellt, Brandeinsätze mit damit verbundener Personensuche 
durchgeführt, eingeklemmte Personen unter Fahrzeugen 
und abgestürzte Personen gerettet. Zwischen diesen vielfäl-
tigen Einsätzen wurden im Gerätehaus zudem die prakti-
schen und theoretischen Grundlagen durch eingeschobene 
Unterrichte wie Fahrzeugkunde vertieft. Auch die Pflege der 
Ausrüstung und der Fahrzeuge kam nicht zu kurz. Selbstver-
ständlich hatten die jungen Feuerwehrleute genügend Frei-
zeit, in der Zeit zur Erholung und zum Gespräch bzw. einfach 
gemeinsamer Zeit war und viel gespielt und gelacht wurde.

Im Anschluss an den Berufsfeuerwehrtag hatten die Jugend-
lichen, die Betreuer und die Eltern die Gelegenheit über das 
Erlebte auszutauschen und so vieles noch einmal Revue 
passieren zu lassen. Geschafft aber voll des Lobes über das 
geleistete zogen sowohl die Betreuer wie auch die Jugendli-
chen eine positive Bilanz und der Wunsch nach einer 
Neuauflage wurde auch sofort von allen unterstrichen.

Jugendwart Tobias Hirsch bedankte sich bei allen Helfern für 
Ihre Unterstützung ohne die eine reibungslose Durchführung 
nicht möglich gewesen wäre. Sein besonderer Dank galt 
aber den Jugendlichen für ihr großes Interesse und ihren fast 
unermüdlichen Einsatz. Dank guter  Zusammenarbeit und 
gegenseitiger Unterstützung konnten alle Aufgaben mit 
Bravour gemeistert und die 24 Stunden mit viel Spaß für alle 
Beteiligten absolviert werden. Dem Wunsch nach einer 
Neuauflage erteilte er zudem zur Freude der Jugendlichen 
sofort eine Zusage. 
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Werbeaktion Feuerwehr  
Abteilung Eckartsweier

Ein von der Feuerwehrabteilung Eckartsweier schon lange 
gehegtes Vorhaben konnte nun in die Tat umgesetzt werden. 
Man wollte schon seit Längerem den Kleinsten in unserem 
Ort eine Freude machen. 
Neben den Besuchen der Kindergartenkinder in unserem 
Gerätehaus oder dem Brandschutztag an der Grundschule 
sollte es etwas sinnvolles sein, was sie auch mit nach Hause 
nehmen können.
Da nach unserem sehr schönen und auch erfolgreichem 
Dorffest auch finanziell etwas hängen blieb wurde dies nun 
in die Tat umgesetzt.

In der Abteilung wurde ein Bild entworfen, welches wir auf 
Vesperboxen drucken ließen. So eine Box erhielt am vergan-
genen Montag jedes Kind im Kindergarten und in der Grund-
schule in Eckartsweier.
Mit dem LF wurde vorgefahren und eine Abordnung der 
Abteilung überreichte das Mitbringsel. Auf das die Kinder, 
mit einem richtigen Vesper, groß und stark werden. Und aus 
dem Einen oder Anderen später mal vielleicht eine Feuer-
wehrfrau oder Feuerwehrmann wird.

INTERESSIERTWAS SONST N
OCH

Folgende Kurse bieten wir Ihnen in den nächsten Wochen:

Französisch A1 (3. Jahr) für gemütlich Lernende
Kurs Nr. 4.0806 WI, Dienstag, 10. Oktober, 9.30-11.00 Uhr, 
15 Vormittage
Multifunktionsraum, TREFFPUNKT, Hauptstraße 59a, 
Willstätt
Sich mit unseren französischen Nachbarn nicht nur mit 
Händen und Füßen verständigen, sondern in geselliger 
Runde Grundkenntnisse der französischen Sprache erlernen. 
Das ist Ziel dieses Kurses. Er eignet sich für Teilnehmende, 
die bereits geringe Vorkenntnisse in Französisch haben. Sie 
lernen, wie man sich vorstellt, begrüßt, verabschiedet und 
sich nach dem Befinden erkundigt. Sie verständigen sich auf 
einfache Weise in Alltagssituationen verständigt. Sie lernen 
einzelne Wörter und einfache Sätze zu verstehen und kurze 
Sätze mündlich und schriftlich zu formulieren. Darüber 
hinaus lernen Sie Alphabet, Zahlen, richtige Aussprache und 
Betonung. Lehrwerk: Vive les vacances (Hueber-Verlag)

„Alte Kinzig“ Willstätt einst und heute
Kurs Nr. 1.1104 WI, Freitag, 13. Oktober, 18.00-19.30 
Uhr, 
Treffpunkt: Floß an der Holzbrücke, Hornisgrindestraße
- In Zusammenarbeit mit dem Verein Jung&alt – Für 
gegenseitige Hilfe e.V.
Führung an der alten Kinzig in Willstätt mit Doris Freund
Aus der Sicht eines Wasserbauingenieurs und einer alten 
Willstätterin 
Entlang der „alten Kinzig“, die durch die Ortsmitte Willstätts 
fließt, führt der eineinhalbstündige Weg. Der Wasserbauinge-
nieur schildert die Entwicklung des Hochwasserschutzes im 
Zusammenhang mit der ökologischen Entwicklung und den 
damit verbundenen Herausforderungen. Vom Leben und der 
Arbeit früher und heute, geprägt durch den Fluss, erzählt 
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eine echte Willstätterin. Dazu gehören auch wahre „Will-
stätter Geschichtle“ die zum Schmunzeln einladen. 

Das perfekte Dinner auf vegetarisch
Kurs Nr. 3.0710 WI, Freitag, 20. Oktober, 18.30-21.30 Uhr
Moscherosch-Schule Willstätt, Schulküche, Hornisgrin-
destraße 2
Wie geht das denn? Die Dozentin beweist es. Als Teilneh-
merin in der Reihe „Das perfekte Dinner“ zeigt Christel 
Mauler, dass es nicht immer Fleisch für ein feines Menü 
braucht. Im Kurs haben Sie die Möglichkeit, ein leckeres 
vegetarisches Menü vom Feinsten zuzubereiten. Die Teilneh-
menden lernen in der vegetarischen Küche häufig verwen-
dete Lebensmittel und andere Zubereitungsarten kennen. 
Von der Vorspeise mit feinen Süppchen über den Hauptgang 
mit duftendem Safran-Reis mit Pistazien und Pinienkernen, 
Kichererbsen an samtiger Sauce bis zum Dessert mit einem 
himmlischen Himbeer-Tiramisu mit Roses de Reims und 
selbstgemachten Schokoladentrüffeln. Lassen Sie sich 
entführen in eine andere Welt des Kochens.

Verändere Dich, dann verändert sich Dein Leben
Kurs Nr. 1.0707 WI, Mittwoch, 15. November, 19.30-21.45 
Uhr, 3 Abende,
Waaghaus Eckartsweier, Kehler Straße 28
Sie haben das Gefühl aus Ihrem Gedankenkarussell nicht 
herauszufinden? Haben Sie Lust auf authentische und wahre 
Beziehungen? Trauen Sie sich und werden Sie ihr eigener 
Regisseur. Seien Sie achtsam und offen mit sich selbst und  
prüfen Sie, welche Lebenseinstellungen Sie von Anderen 
übernommen haben. Wahrscheinlich ist es an der Zeit sich 
von den "alten Schuhen" zu trennen und etwas Neues 
auszuprobieren. Lernen Sie in diesem Seminar Denkblo-
ckaden abzulegen und neu zu definieren. Mit neuen Ideen 
können Sie mit Konfliktsituationen einfacher und gelassener 
umgehen. Mit Leichtigkeit können Sie das Neue sinnvoll in 
Ihr Leben integrieren und Ihre Lebensqualität steigern.

Europa im Wandel: Als es noch Jugoslawien gab
Ein historisches Reisetagebuch – Lesung mit Fotoprä-
sentation und Musikbeitrag 
Kurs Nr. 1.1001 WI, Freitag, 17. November, 19.30-21.20 
Uhr
Rathaus Willstätt, Bürgersaal, Am Mühlplatz 1, Willstätt
Was machen Notizen, entstanden während einer Jugosla-
wien-Reise im Jahre 1986, in unserer kurzatmigen Zeit heute 
noch interessant? Sie dokumentieren jenen Abschnitt, da die 
Wirren in diesem Land gerade begannen. Ausgangssperren, 
Inflation und Animositäten waren die Boten kommenden 
Unheils. Vieles von dem, was darin beschrieben wird, findet 
man heute so nicht mehr vor. Es sind mithin sozusagen euro-
päische Erinnerungen. Aber auch europäische Gegenwart, 
denn obwohl die Nachfolgestaaten der ehemaligen Bundes-
republik Jugoslawien geografisch inmitten Europas liegen, 
ist ihr politischer Status bis heute teilweise ungeklärt.

Anmeldungen und Fragen richten Sie an die Außenstelle 
Willstätt, Elvira Walter-Schmidt, Tel. 07852 5358, Waldse-
estraße 47, 77731 Willstätt-Hesselhurst oder per Email 
an willstaett@vhs-ortenau.de. 

Französisch-Stammtisch
Trifft sich regelmäßig einmal im Monat jeden 2. Mittwoch von 
19 – 21 Uhr im Nebenzimmer des Gasthauses Kinzigbrücke 
in Willstätt. Bienvenue!

Warentauschtag geht am 14. Oktober in die 48. Runde
Am Samstag, 14. Oktober 2017, findet der Ortenauer Waren-
tauschtag bereits zum 48. Mal statt. An fünf Standorten im 
Ortenaukreis können Besucher von 13 bis 14.45 Uhr Waren 
bringen und von 15 bis 16 Uhr holen: in der Festhalle in 
Münchweier, der KT-Halle (Oberländer Straße) in Kehl, der 
Markthalle in Haslach im Kinzigtal, der Rebstockhalle in 
Nesselried und in der Festhalle in Offenburg-Zunsweier. 
„Wer ein Schnäppchen machen möchte, sollte sich aller-
dings beeilen“, rät Johann Georg Kathan, Abfallberater beim 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis, 
denn nach 20 Minuten sei meistens schon alles abgeräumt. 
An diesem Tag können funktionsfähige Gebrauchsgegen-
stände, für die der derzeitige Besitzer keine Verwendung mehr 
hat, die aber zum Wegwerfen viel zu schade sind, einen neuen 
Besitzer finden. Das Prinzip der Veranstaltung ist einfach: 
„Wem etwas gefällt, der kann mitnehmen so viel er tragen 
kann, egal ob er etwas gebracht hat oder nicht. Wer etwas 
mitnimmt, zahlt einen einmaligen Mitnahmepreis von zwei 
Euro pro Person“, informiert Kathan und ergänzt: „Und jeder 
darf natürlich etwas bringen, unabhängig davon, ob er etwas 
mitnehmen möchte oder nicht. Die Annahme der gebrauchten 
Gegenstände ist dabei grundsätzlich kostenlos.“ 
Typische Warentauschtag-Artikel sind Geschirr, Gläser, 
Besteck, Küchengeräte, Kochtöpfe, Spielzeug, Taschen, 
Körbe, Rucksäcke, Aktentaschen, Ziergegenstände, Stühle, 
Kleinmöbel, Bücher, Schlittschuhe, Inliner, Schlitten, Werk-
zeug, Bastelbedarf, Bücher, Spiele, Schallplatten, Elektroge-
räte, Dreiräder und vieles mehr. Verschmutzte Gebrauchsge-
genstände sowie sehr alte Elektronikgeräte, vor allem Bild-
schirme und Drucker, werden nicht angenommen. Klei-
dungsstücke nur, wenn sie sehr gut erhalten und sauber 
sind. Ski und Skizubehör, Matratzen, Autoreifen, Teppich-
böden, Federbetten oder selbst aufgenommene Videokas-
setten werden ebenfalls nicht angenommen. Größere Gegen-
stände wie Kühlschränke oder Sofas dürfen nicht in die 
Hallen gebracht werden. Sie können aber vor Ort schriftlich 
angeboten werden.
Bereits seit 1994 findet der Warentauschtag in dieser Form 
statt. Aus kleinen Anfängen hat sich dieser zu einer beliebten, 
kreisweiten Veranstaltung gemausert, bei der jedes Mal weit 
über tausend Besucher Waren bringen und holen. Mit Unter-
stützung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft und einigen 
Bürgermeisterämtern organisieren Bürgerinitiativen und 
Vereine die Warentauschtage vor Ort. Ergänzend zum 
Warentauschtag gibt es auf der Internetseite der Abfallwirt-
schaft www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de eine kostenlose 
Gebrauchtwaren- und Verschenkbörse, in die jeder Ange-
bote und Gesuche eintragen kann. 
Weitere Informationen zum Warentauschtag geben die 
Abfallberater des Landratsamtes Ortenaukreis telefonisch 
unter 0781 805 9623 oder per E-Mail unter 
johann-georg.kathan@ortenaukreis.de.

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-Tag 
im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die siebte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen 
Besonderheiten der Region zu entdecken. Den aktuellen 
Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen gibt es 
unter www.dort-ortenau.de.
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Am 12. Oktober finden folgende Veranstaltungen statt:

Eine „Kneippen“-Tour der anderen Art
Erfahren Sie mehr über die immer noch oder wieder aktuelle 
Kneippsche Gesundheitslehre bei einer interessanten 
Wanderung mit praktischen Anwendungen. Sie erhalten 
Tipps, wie Sie diese mit wenig Aufwand in den Alltag integ-
rieren können und dabei viel für das Wohlbefinden tun. Zum 
Abschluss genießen wir noch einen kleinen Imbiss. 
Treffpunkt um 17 Uhr am Parkplatz „Aktiv-Park“, Am Treten-
bach, Seelbach. Die Teilnahmegebühr inkl. Imbiss beträgt 
9,50 Euro pro Person. Infos und Anmeldung unter Telefon 
07823 2283.

Klosterführung mit Besichtigung der Ausgrabung und 
des Infozentrums
Nehmen Sie teil an einer spannenden Besichtigung der 
Kirche, der Ausgrabungen unter der Kirche und des Informa-
tionszentrums des Historischen Vereins Schuttern 603 e.V. 
Genießen Sie zum Abschluss ein Glas Offo-Sekt. Treffpunkt 
um 18 Uhr an der Klosterkirche Schuttern, Klosterstr. 1. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro (inkl. 1 Glas Offo-Sekt). 
Infos und Anmeldung unter Telefon 07821 6337-761 oder bei 
der Ortsverwaltung Schuttern. 

Hebammen-Tour
Wer bringt die Kinder? Natürlich der Storch und 
„Hebamme’Sophie“ hilft ihm dabei, die durch Haslachs 
Altstadt mit einer ganz besonderen Thementour führt. Sie 
erfahren wie die Lebens- und Arbeitswelt einer Landheb-
amme vor über 100 Jahren aussah: über Schwangerschaft, 
Geburten, Hygiene, Krankheiten aber auch übers Sterben 
und den Tod. Abschluss im Gasthaus Aiple um „Strammer-
Max-Essen“. Treffpunkt um 18 Uhr am Alten Kapuziner-
kloster/Tourist Information, Klosterstr. 1, 77716 Haslach. Die 
Teilnahmegebühr inkl. Stadtführung und Essen (ohne 
Getränke) beträgt 16 Euro pro Person, Kinder zwischen 5 
und 10 Jahren zahlen 9 Euro. Infos und Anmeldung bis zum 
11.10.2017 in der Tourist Information, Telefon 07831 706172 
(max. 25 Personen).

Kleine Pralinenverkostung
Begrüßung mit einem Glas „Nordracher Apfelsecco“. Verkos-
tung von drei Pralinen des Nordracher Obstbrennerweges 
und unsere Spezialität, der Moospfaffkugel. Egbert Laifer 
erzählt die Sage des Moospfaffs, die Entstehung der Moos-
pfaffkugel und Choco L.
Treffpunkt um 19 Uhr, Choco L, im Dorf 13. 77787 Nordrach. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro pro Person. Infos und 
Anmeldung bis zum 11.10.2017 (18 Uhr) unter Telefon 0171 
2958689 (min. 8 Pers., max. 20)

„Wenn Eltern peinlich werden und nur noch nerven“
Gründung einer Selbsthilfegruppe für Eltern mit Kindern 
in der Pubertät
Auf Initiative von Betroffenen soll im Ortenaukreis eine neue 
Selbsthilfegruppe für Eltern mit pubertierenden Kindern 
gegründet werden.
Die Eltern sind doof und die Schule nervt, gemeint ist die 
Zeit zwischen elf und 18 Jahren, auch Pubertät genannt. 
Diese Zeit stellt für Eltern und Kinder oft eine Herausforde-
rung dar. Pubertät bedeutet für viele Familien: Schluss mit 
der Familien-Idylle, stattdessen gibt es öfters Streit, Provo-
kationen, Grenzüberschreitungen, Wut und Tränen bei allen 
Beteiligten.
Bis zum Teenageralter kommen die meisten Eltern mit ihren 
Erziehungsgrundsätzen im Alltag ganz gut klar. Doch egal, 

ob sich Eltern als Partner ihrer Kinder verstehen oder als 
autoritäre Instanz, die auf die Einhaltung bestimmter Regeln 
achtet – mit Anbruch der Pubertät wird alles anders. Häufig 
sind Eltern ratlos, wie sie sich nun verhalten sollen und 
schwanken zwischen Nachgiebigkeit und Strenge. Hinzu 
kommt, dass die Eltern auch als Paar die Phase der Pubertät 
als sehr schwierig empfinden, besonders, wenn sie in Erzie-
hungsfragen unterschiedlicher Meinung sind und das fami-
liäre Klima als belastend empfinden.
Eltern fragen sich, welcher Erziehungsstil und  welche 
Grundhaltung in dieser aufregenden Zeit weiterhilft. In der 
Selbsthilfegruppe erfahren die Teilnehmer, dass andere 
Eltern ähnliche Probleme haben. Der Austausch der Eltern 
untereinander kann Entlastung und Hilfestellung sein sowie 
die Gelassenheit erhöhen. Zudem können gegenseitig Tipps 
für die verschiedenen Situationen und Anforderungen des 
Erziehungsalltags gegeben oder gemeinsam erörtert 
werden. 
Interessierte erhalten weitere Informationen zur geplanten 
Gruppe bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen unter 
der Telefonnummer 0781 805 9771.

Die Sprechstunden der Informations-, 
Beratungs-, und Beschwerdestelle für 
Menschen mit psychischer Erkrankung  
und deren Angehörige finden statt am:

Kehl 
Diakonischen Werk, Marktstr. 3,
14 bis 16 Uhr
Jeden 2. Montag im Monat
09.10.2017
13.11.2017
11.12.2017

Offenburg  mit der Patientenfürsprecherin
AWO, Hauptstr. 58,
14 bis 16 Uhr
Jeden 4. Mittwoch im Monat
25.10.2017
22.11.2017
27.12.2017

Borreliose-SHG-Ortenau:
Die Borreliose-Selbsthilfegruppe-Ortenau trifft sich am 
Dienstag, den 10.10.2017, um 19.00 Uhr in den Räumen der 
IKK classic Offenburg, Wasserstraße 17 zu einem Erfah-
rungsaustausch.
Schwerpunktthema: Augen.
Hierzu sind Betroffene, deren Angehörige und Interessierte 
herzlich eingeladen.
 
Kontakt: 07835 / 549455, 
Mail: Borreliose-SHG-Ortenau@t-online.de

ORTENAU KLINIKUM
Vortrag: „Atemlos durch Atemnot! Was sind die Ursa-
chen?“
Über das Thema „Atemlos durch Atemnot! Was sind die 
Ursachen?“ spricht Dr. Stefan Hambrecht, Chefarzt für 
Innere Medizin am Ortenau Klinikum Kehl, am Donnerstag, 
den 12. Oktober um 19 Uhr in der Hauptgeschäftsstelle der 
Sparkasse in Kehl. Atemnot ist eine der häufigsten Ursachen 
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für das Aufsuchen einer Arztpraxis oder einer Klinik. Denn 
Atemnot ist mit hohem Leidensdruck und Angst verknüpft 
und bedarf rascher Abhilfe. Herz- oder Lungenerkrankungen 
sind meist die Ursache und müssen zügig abgeklärt werden. 
Dr. Hambrecht erläutert die häufigsten Ursachen der Atemnot 
und zeigt die wichtigsten Untersuchungen zur Diagnostik. 
Der Vortrag findet im Rahmen der Gesundheitsakademie 
Ortenau in Kehl statt. Die Teilnahme ist kostenlos, Spenden 
für den Förderverein des Ortenau Klinikums Kehl sind will-
kommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Vortrag: „Gynäkologische Krebserkrankungen“
Das Onkologische Zentrum Ortenau lädt am Donnerstag, 
den 12. Oktober um 19 Uhr in das Ortenau Klinikum in Offen-
burg Standort St. Josefsklinik zu einem Vortrag zum Thema 
„Gynäkologische Krebserkrankungen“ ein. Referentin ist Dr. 
Birthe Osorio, Ärztin der Frauenklinik am Ortenau Klinikum 
Offenburg-Gengenbach. Jährlich werden in Deutschland 
über 27.000 Neuerkrankungen an einem bösartigen gynäko-
logischen Tumor festgestellt. Bei allen gynäkologischen 
Tumoren spielt die Operation eine wichtige Rolle. Doch auch 
Urologen und Strahlentherapeuten sind oft in die Behand-
lung eingebunden. In den vergangenen Jahren konnten bei 
der Therapie wesentliche Verbesserungen erreicht werden. 
In ihrem Vortrag wird Dr. Birthe Osorio einen Überblick über 
den aktuellen Behandlungsstand sowie einen Ausblick auf 
zukünftige Entwicklungen geben. Der Vortrag ist Teil der 
Veranstaltungsreihe „Leben Krebs Leben“ des Onkologi-
schen Zentrums Ortenau. Die Teilnahme ist kostenlos, 
Spenden für den Spitalverein Offenburg sind willkommen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bildungszentrum Offenburg
Luther und die Reformation im Werk von Albrecht Dürer 
und Lucas Cranach d. Ä.
Kunstgeschichtlicher Vortrag
Albrecht Dürer stand der Reformation nahe. Die „Vier 
Apostel“ stellen sein theologischpolitisches Vermächtnis dar. 
Lucas Cranach d. Ä. hatte engen Kontakt zu Luther und 
erlebte die Entwicklung der Reformation aus nächster Nähe 
mit.
In ihrem Vortrag, zu dem die Evangelische und die katholi-
sche Erwachsenenbildung gemeinsam einladen, verdeutlicht 
die Kunsthistorikerin Barbara Memheld anhand vieler Bild-
beispiele, wie Cranach die reformatorische Lehre in Bilder 
und Grafiken umsetzte und so unters Volk brachte.
Termin: Montag, 9. Oktober, 16.45 bis 18.30 Uhr
Teilnahmegebühr: 8 Euro
Ort: Bildungszentrum Offenburg, 
Katholisches Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39,
Offenburg, 0781 9250-40; 
www.bildungszentrum-offenburg.de
Anmeldung nicht erforderlich.

Worauf ich Wert lege, wenn Familien und Paare nach Rat 
suchen - Dialog im Kloster 
Ein Leben ohne Krisen gibt es nicht. Viel entscheidender als 
deren Vermeidung ist die Art und Weise, wie wir damit 
umgehen. Andreas Schäfer ist Leiter der katholischen 
psychologischen Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und 
Lebensfragen. In seinem Impulsvortrag erklärt er, in welcher 
Haltung und mit welchen Mitteln er und sein Team Menschen 
in der Krise beraten und begleiten. Anschließend besteht die 
Gelegenheit zum Dialog mit dem Referenten.
Referent: Andreas Schäfer, Diplom-Psychologe, Leiter der 
EFL Ortenau

Termin Sonntag, 15. Oktober, 17:15 – 18:30 Uhr
Veranstaltungsort: Kloster Unserer Lieben Frau, Lange Str. 9, 
Offenburg, Sprechzimmer
Veranstalter: Bildungszentrum Offenburg, c-Punkt Offen-
burg, Evang. Erwachsenenbildung
Ortenau, Kloster Unserer Lieben Frau
Eintritt frei – es wird um eine Spende gebeten.
Information: Bildungszentrum Offenburg, 0781 9250-40; 
www.bildungszentrum-offenburg.de

Die Gesundheitslehre nach Hildegard von Bingen - 
Seminar
Hildegard von Bingen war Äbtissin, Autorin, Dichterin, Ärztin 
und Beraterin des Kaisers. Sie war davon überzeugt, dass 
man den Menschen ganzheitlich betrachten muss, damit er 
seine Gesundheit fördern und Krankheiten vorbeugen oder 
heilen kann. Die Gesundheitsberaterin Gabriele Mühl erläu-
tert in diesem zweiteiligen Seminar die fünf Säulen der 
Gesundheitslehre der Hildegard von Bingen regt dazu an, für 
sich selbst die Heilkräfte von Lebensmitteln und Kräutern 
sowie einer positiven Lebensführung zu entdecken.
Referentin: Gabriele Mühl
Termine: Montag 23.10. und Mittwoch 25.10.2017, 18:45 – 
20:30 Uhr
Kosten: 24,00 Euro
Anmeldung bis 16.10.2017 und weitere Informationen im 
Bildungszentrum Offenburg, Kath.
Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, 
Tel. 0781 925040,
www.bildungszentrum-offenburg.de

Heimatland clever!
Landfrauentag und freie Sonderführung im Vogtsbau-
ernhof
Samstag, 7. Oktober, 11 bis 17 Uhr und Sonntag, 8. Oktober, 
11 bis 16 Uhr

Auf ein Wochenende mit buntem Herbstprogramm dürfen 
sich die Besucher des Schwarzwälder Freilichtmuseums 
Vogtsbauernhof in Gutach am 7. und 8. Oktober freuen. Ein 
Landfrauentag, eine Sonderführung und die Offene Werk-
statt für Familien geben Einblick in das Leben im Schwarz-
wald in den vergangenen Jahrhunderten.

Am Samstag, den 7. Oktober, sind die Landfrauen aus 
Gutach mit herbstlichen Leckereien zu Gast. Sie bereiten 
von 11 bis 17 Uhr Schobeflügel, Erdäpfelsupp, Brot und 
Datschkuchen zu. 

Am Sonntag, 8. Oktober, dreht sich im Vogtsbauernhof alles 
um das Schwarzwaldhaus. Um 11 Uhr lädt Museumsmitar-
beiter Martin Obert zur freien Sonderführung „Heimatland 
clever!“ ein. An der Seite des gelernten Zimmermanns haben 
Interessierte beim Rundgang über das Museumsgelände 
Gelegenheit, mehr über die Architektur der historischen 
Schwarzwaldhäuser zu erfahren.
Im Rahmen der Offenen Werkstatt für Familien können die 
Kinder selbst zu Säge und Hammer greifen. Zwischen 11 
und 16 Uhr bauen die kleinen Museumsgäste mit Hilfe des 
museumspädagogischen Teams eine Marionette in Form 
eines Schwarzwälder Hirsches, der in ihren Händen stolz 
daher stolziert. 
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Seminar für Landwirte: homöopathische 
Konstitutionsbehandlung beim Rind

Ein Aufbauseminar zum Thema „homöopathische Konstitu-
tionsbehandlung beim Rind“ veranstalten das Amt für Land-
wirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis und der Verein 
ehemaliger Fachschulabsolventen Ortenau am Montag und 
Dienstag, 23. und 24. Oktober 2017, jeweils von 9 bis 16 Uhr. 
Grundkenntnisse der Homöopathie bei Rindern sollten 
vorhanden sein. Angela Lamminger-Reith, Tierheilprakti-
kerin, Dozentin für ganzheitliche Nutztiergesundheit und 
Buchautorin, ist die Referentin des Seminars, das im Land-
gasthof „Kinzigstrand“, 77781 Biberach stattfindet. Die 
Kosten betragen 150 Euro pro Person. Anmeldungen sind 
bis 16. Oktober telefonisch unter 0781 805 7100 oder per 
E-Mail unter landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de möglich.

Ausstellungseröffnung
„Fukushima, Tschernobyl und wir - die Katastrophe ist 
noch lange nicht vorbei“
(Kehl) Fukushima und Tschernobyl –Orte in Japan und in der 
Ukraine deren Atomkraftwerke auf katastrophale Weise die 
Folgen gezeigt haben, die mit der Nutzung dieser Risiko-
energie einhergehen. Ganze Landstriche sind entvölkert, der 
Zutritt für die Bevölkerung verwehrt. Selbst in tausenden 
Kilometern Entfernung wird auch über 30 Jahre nach der 
Katastrophe von Tschernobyl noch vor dem Verzehr 
verstrahlter Pilze gewarnt. Die Bürgerinitiative Umweltschutz 
Kehl e.V. und die Mediathek Kehl zeigen jetzt in der Ausstel-
lung „Fukushima, Tschernobyl und wir - die Katastrophe ist 
noch lange nicht vorbei“ die Folgen dieser beiden Reaktor-
unfälle. Die Vernissage zu der Ausstellung ist am Dienstag, 
10. Oktober 2017 um 18.30 Uhr in der Mediathek. Armin 
Simon von „ausgestrahlt“ wird in die Ausstellung einführen. 
Im Anschluss, gegen 19.15 Uhr wird Simon im Zedernsaal 
der Stadthalle Kehl über das Thema referieren. Der Eintritt 
für beide Veranstaltungen ist frei. 
Mit eindrücklichen Bildern, Grafiken und Kurztexten zeigt die 
Ausstellung auf 15 großformatigen Plakaten faktenreich die 
Folgen der Katastrophen. Sie thematisieren die Aufräumar-
beiten, die Hunderttausende unbeteiligter Menschen auf 
sich nehmen mussten dabei ihre Gesundheit ruinierten und 
häufig an den Folgen der Strahlenschäden verstarben. Die 
Ausstellung geht auf die Flucht von Familien ein, auf den 
Verlust ihrer Heimat und auf die menschenleeren Gebiete, 
die nicht mehr oder nur unter hohen Sicherheitsauflagen 
betreten werden dürfen. Die Ausstellung zeigt am Beispiel 
von Tschernobyl die Fernwirkung des radioaktiven Fallouts 
in weiten Teilen Europas. Gezeigt wird am Beispiel von Fuku-
shima, wie große Mengen kontaminierter Böden oder 
verseuchtem Wasser seit Jahren gelagert werden, ohne eine 
Lösung für eine Dekontaminierung zu haben. 
Die Ausstellung zeigt auf, dass Millionen Menschen weltweit 
die unmittelbaren und Langzeitfolgen zu tragen haben, wenn 
es in einem Atomkraftwerk zum „größten anzunehmenden 
Unfall“ (GAU) kommt. Sie weist auf die immer noch nicht 
abgeschalteten Kraftwerke und auf die Risiken der Atom-
energie hin. Erstellt wurde die Ausstellung von der Antiatom-
Initiative „ausgestrahlt“. 

Workshop für Existenzgründer
Verständlicher und kompakter Überblick zur Selbststän-
digkeit
Der Weg in die Selbstständigkeit ist für viele Beschäftigte 
eine interessante Alternative zum Arbeitnehmertum. Ist der 
Mut, diesen Schritt zu wagen, auch groß, so fehlt doch 
manchmal das nötige Know-how. Dieses Wissen bietet der 
Workshop für Existenzgründer der IHK Südlicher Oberrhein 
am Freitag, 13. Oktober, in Lahr.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen die wichtigsten 
Fragen, die sich potenzielle Existenzgründer stellen sollten: 
Was muss ich wann, warum und wie tun? Von Bedeutung ist 
nicht nur das Geschäftsmodell, sondern auch die Persön-
lichkeit des Gründers. Betriebswirt und Business-Analyst 
Nikolaas Döbel aus Freiburg gibt Tipps zu den Themen 
Marketing, Fördermöglichkeiten, Rentabilität sowie  zu  
rechtlichen  und  steuerlichen  Aspekten.  Überdies  nennt  er  
Beispiele  aus  der Gründungspraxis. In kompakten Beiträgen 
informiert der Experte über Chancen und Risiken der Unter-
nehmensgründung. Zudem haben die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer die Möglichkeit, ihre ganz persönlichen Fragen 
zu stellen.
Ziel des Workshops ist es, einen verständlichen und 
kompakten Überblick über wichtige Belange und Fragen zu 
geben, die auf dem Weg in die Selbstständigkeit zu berück-
sichtigen sind. Der Veranstalter möchte Denkanstöße geben 
sowie auf Risiken und Chancen aufmerksam machen, damit 
der Gründer den nötigen Handlungsbedarf einschätzen kann 
und schließlich zu einer erfolgreichen Gründung gelangt 
oder im Vorfeld entscheidet, dass das Gründungsvorhaben 
nichts für ihn ist.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 13. Oktober, von 8:30 
bis 17 Uhr in den Räumen der IHK Südlicher Oberrhein, 
Lotzbeckstr. 31, in Lahr statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 
50 Euro. Um eine Online-Anmeldung  über die Homepage 
der IHK  (www.suedlicher-oberrhein.ihk.de/)  wird  gebeten.
Fragen zum Termin beantwortet Fabiola Basler von der IHK 
Südlicher Oberrhein, Telefon 07821-2703 680, E-Mail: 
fabiola.basler@freiburg.ihk.de.

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert:
Am Mittwoch, den 11. Oktober 2017, sind die Agentur für 
Arbeit Offenburg sowie die Geschäftsstellen Achern, 
Hausach, Kehl, Lahr, Oberkirch wegen einer be-triebsin-
ternen Veranstaltung nicht geöffnet.
Die Service-Center sind erreichbar unter den Telefonnum-
mern 0800 4 5555 00* (Arbeitnehmer) und 0800 4 5555 20* 
(Arbeitgeber).
* Diese Anrufe sind kostenfrei. 

Vortragsveranstaltung im BiZ Offenburg
Berufsbegleitend Studieren, das Studium an der FernUni 
Hagen
Wer neben seinem Beruf studieren oder als Studentin oder 
Student nicht in eine andere Stadt ziehen möchte, für den 
könnte ein Fernstudium die richtige Wahl sein. Dabei findet, 
im Gegen-satz zum Präsenzstudium, der größte Teil des 
Studiums abseits des Campus statt, zum Beispiel von 
zuhause. Doch was genau ist ein Fernstudium? Wie ist so 
ein Studium organisiert? Und was kostet es? Die Infoveran-
staltung im Berufsinformationszentrum (BiZ) Offenburg am 
Donnerstag, 12.10.2017, 16 Uhr bietet Einblicke in das 
Studiensystem der FernUni Hagen. Studienberater Benjamin 
Bubenheimer vom Regionalzentrum Karlsruhe der FernUni 
Hagen wird alle Fragen rund um das Studium beantworten. 
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Dabei werden die Bachelor- und Masterstudiengänge sowie 
Weiterbildungsstudiengänge vorgestellt und Infomaterial 
angeboten. Die Veranstaltung richtet sich sowohl an Abituri-
enten als auch an Berufstätige, die überwiegend vom heimi-
schen Schreibtisch aus studieren möchten.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei Fragen: Telefon 
0781-9393 247 oder 
E-Mail offenburg.biz@arbeitsagentur.de 

Einladung zum Meerrettichfest mit 
Jahrmarkt in Urloffen 

Am Sonntag, 08. und Montag 09. Oktober 2017
Mit einem tollen Rahmenprogramm für Jung und Alt sowie 
Familien lädt Urloffen am 08. und 09. Oktober wieder zum 
traditionellen Meerrettichfest mit Jahrmarkt ein. Gleichzeitig 
stellt der Kunstkreis im Bürgerzentrum unter dem Motto 
„Bunte Vielfalt 2017“ seine Werke aus Los geht es am Sonn-
tagmorgen um 11.00 Uhr mit einem Fass Anstich durch 
Ortsvorsteher Wendelin Huschle. Rund 100 Marktstände, 
Kinder-Vergnügungspark und Kinderflohmarkt mit Spielwa-
renbörse in der Meerrettichdorfstraße laden zum bummeln 
ein. Die örtlichen Vereine bieten Meerrettich-Spezialitäten, 
Neuen Wein mit Flammkuchen und vieles mehr an. Am 
Sonntagabend um 18:00 Uhr auf der Aktionsbühne beim 
Rathaus unterhalten die Urloffner Meerrettichmusikanten. 
Auch am Montag warten Jahrmarkt und Kunstausstellung 
auf die Besucher aus nah und fern. Ab 11:30 Uhr wird 
Mittagessen im Festzelt angeboten. Live-Musik um 18:00 
Uhr auf der Aktionsbühne Unterhaltung mit der „Starlite-
Eventband“. Wer also am Montagabend gerne das Tanzbein 
schwingen, oder einfach nur bei guter Musik etwas trinken 
möchte ist herzlich eingeladen.
Wir laden Sie alle herzlich ein und freuen uns auf Ihr 
Kommen! 

Wendelin Huschle, Ortsvorsteher
Ortsverwaltung Urloffen
Gemeinschaft der Ortsvereine Urloffen

Gewerbe Akademie
Anlagenprüfung durchführen
Elektrische Anlagen und Maschinen müssen regelmäßig 
geprüft werden. Entsprechendes Fachwissen bietet die 
Gewerbe Akademie am Samstag, 14. Oktober in einem 
Workshop „VDE-Prüfungen für elektrotechnische Anlagen 
und Maschinen“ von 8 bis 16 Uhr an. Die Teilnehmer lernen 
Verordnungen und Vorschriften kennen. Sie führen Prüfungen 
und Messungen durch und erstellen dazu eine Auswertung 
und Beurteilung.
Der Lehrgang kann unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst werden. 
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Offen-
burg, Telefon 0781/793 110, auch im Internet unter  
www.wissen-hoch-drei.de

Noch freie Plätze im Studiengang Betriebswirt
Der Studiengang zum „Staatlich anerkannten Betriebswirt 
des Handwerks“ beginnt am 9. Oktober an der Gewerbe 
Akademie Offenburg. Es gibt noch einige freie Plätze für 
Kursentschlossene  Moderne Managementmethoden, aber 
auch viel Wissen zu Volkswirtschaft, Recht, Personalführung 
und das gesamte Spektrum der Betriebswirtschaft von 
Bilanz, Kostenrechnung bis Marketing und Organisation 
stehen im Fokus.

Der Studiengang kann unter bestimmten Voraussetzungen 
mit dem Aufstiegs-BAföG oder auf Bildungsgutschein der 
Arbeitsagentur gefördert werden. Hierzu und zu den Inhalten 
erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon 0781 
793 115 weitere Auskünfte. Details finden sich auch auf 
www.wissen-hoch-drei.de

Frauenwirtschaftstage: „Frau und Beruf - 
das Netzwerk in der Ortenau“ lädt Frauen 

zu Informationsveranstaltungen ein
Auch in diesem Jahr bietet „Frau und Beruf - das Netzwerk 
in der Ortenau“* im Rahmen der Frauenwirtschaftstage 
mehrere Veranstaltungen zum Thema Beschäftigung speziell 
für Frauen an.

Vortrag: Frauen und Geld. Rechtsverhältnisse – Macht-
verhältnisse – Beziehungsverhältnisse
Donnerstag, 12. Oktober, 19:30 Uhr, Museum im Ritter-
haus (Foyer), Ritterstr. 10, Offenburg
Zu einem Vortrag über den Umgang von Frauen mit Geld 
laden „Frau und Beruf - das Netzwerk in der Ortenau“ und 
das Museum im Ritterhaus ein. In ihrem Vortrag geht Refe-
rentin Dr. Johanna Regnath, Geschäftsführerin des Aleman-
nischen Instituts Freiburg und Vorstandsmitglied von Frauen 
& Geschichte Baden- Württemberg, auf Rechts-, Macht- 
und Beziehungsverhältnisse ein. Dabei erklärt sie, wie alte 
Klischees immer noch im kollektiven Bewusstsein präsent 
sind, die Entscheidungen von Frauen beeinflussen und letzt-
endlich dazu führen, dass sie weniger verdienen, weil sie oft 
die falschen Berufe wählen und nicht verhandeln können. 
Karten sind an der Abendkasse für 5 Euro (ermäßigt 4 Euro) 
erhältlich.

Impulsvortrag und Workshops: „Wie verändert die Digi-
talisierung die Arbeitswelt von Frauen?“
Donnerstag, 19. Oktober 2017, 17:45 Uhr bis 20:30 Uhr, 
Stadtteil- und Familienzentrum Innenstadt (Bürgerpark), 
Stegermattstraße 26, Offenburg
Rund um die hochaktuelle Fragestellung „Wie verändert die 
Digitalisierung die Arbeitswelt von Frauen?“ dreht sich eine 
Veranstaltung von „Frau und Beruf - das Netzwerk in der 
Ortenau“. Mit einem Impulsvortrag und anschließenden 
vertiefenden Workshops nähern sich die Teilnehmerinnen 
praxisnah der Thematik an. 
Beim Stichwort „Digitalisierung“ sehen die einen vor allem 
die Gefahr, dass viele Berufe und Arbeitsfelder durch Technik 
ersetzt werden, während andere die positiven Aspekte und 
Chancen für mehr Flexibilität in der Arbeitswelt sehen. Unab-
hängig ob positiv oder negativ – der Wandel der Arbeitswelt 
betrifft mehr oder weniger alle Berufe und Branchen. Vor 
allem auch viele Jobs, die von Frauen ausgeübt werden. 
Expertinnen aus verschiedenen Branchen und Berufen 
zeigen an diesem Abend, wie sich einzelne Berufsfelder und 
Berufe durch die Digitalisierung verändern werden und 
welche Chancen sich für Frauen ergeben können. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldungen erbeten bis spä-
testens 16.10.2017 über: christine.roesch@stadt.freiburg.de

Infoveranstaltung „Wie finde ich einen (Wieder-) Einstieg 
in Beruf oder Ausbildung?“ – Information für Frauen mit 
Wurzeln im Ausland und ihre ehrenamtlichen Begleite-
rinnen
Freitag, 20. Oktober, 9 bis 12 Uhr, VHS Offenburg, 
Amand-Goegg-Str. 2-4, Raum 102-Saal, Offenburg
Im Rahmen der Frauenwirtschaftstage bietet „Frau und 
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Beruf - das Netzwerk in der Ortenau“ eine Informationsver-
anstaltung für Frauen mit ausländischen Wurzeln an. Gerade 
für sie ist es besonders schwierig, einen Beruf zu finden oder 
eine Ausbildung zu absolvieren. An mehreren Thementi-
schen mit Vertreterinnen verschiedener Einrichtungen werden 
Frauen mit Migrationshintergrund die Gelegenheit haben 
Fragen zu stellen und Antworten rund um den Arbeitsmarkt 
und eine berufliche Tätigkeit in Deutschland zu bekommen. 
Dolmetscherinnen für Englisch, Französisch, Arabisch, 
Türkisch, Kurdisch und Russisch stehen bei Bedarf zur 
Verfügung.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldungen bis 17.10.2017 
über E-Mail an Frau Leibbrand: Offenburg.BCA@arbeits-
agentur.de

*„Frau und Beruf – das Netzwerk in der Ortenau“ setzt sich 
aus folgenden Einrichtungen zusammen: Agentur für Arbeit 
Offenburg, Gewerbe Akademie Offenburg, Hochschule 
Offenburg, IHK Südlicher Oberrhein, Kontaktstelle Frau und 
Beruf Freiburg-Südlicher Oberrhein, Kommunale Arbeitsför-
derung Jobcenter Ortenaukreis, Landratsamt Ortenaukreis,  
Regionalbüro für berufliche Fortbildung Ortenau, Stadtmar-
keting- und Wirtschaftsförderungs-GmbH Kehl, Stadt Offen-
burg, Stadt Achern, VHS Offenburg, VHS Ortenau.

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen sind 
unter: www.fub-ortenau.de erhältlich.

Verreisen? Fair reisen! 
Vom Urlaub erhofft man sich die schönsten Wochen des 
Jahres, voller positiver Erfahrungen und (ent-) spannender 
Erlebnisse. Ein behutsamer Umgang mit den Menschen und 
der Natur am Urlaubsziel ist dabei wichtig, damit sie durch 
den Tourismus nicht beeinträchtigt werden oder ihre Beson-
derheiten verlieren.

Wie schön und bereichernd ein solcher Urlaub sein kann, 
wenn man den Menschen in anderen Ländern und Kulturen 
auf Augenhöhe begegnet und nicht abgeschottet im Ferien-
camp sitzt, zeigt Reiseexperte Frank Herrmann anhand 
vieler Bilder und persönlicher Eindrücke aus verschiedenen 
Ländern Zentralamerikas. 

Er veranschaulicht auch, welche Probleme der Massentou-
rismus mit sich bringt und warum klima- und sozialverträgli-
ches Reisen wichtig ist. Anhand von konkreten Beispielen 
zeigt er auf, wie alle von einem umweltfreundlichen Tourismus 
profitieren. Was jeder von uns hierzu beitragen kann, ist 
ebenso Inhalt wie Aktuelles zum Thema Klimakompensation, 
das Engagement von Reiseveranstaltern und die Wirksam-
keit von Tourismussiegeln.

Der Vortrag findet am Donnerstag, 12. Oktober 2017 um 
19:30 Uhr im katholischen Bildungszentrum Offenburg, 
Straßburger Str. 39, statt. Der Referent, Frank Herrmann, ist 
Diplombetriebswirt, Journalist und Autor des Ratgebers 
„FAIRreisen“. Der Kostenbeitrag  für die Veranstaltung, zu 
der das Bildungszentrum gemeinsam mit der Evangelischen 
Erwachsenenbildung, dem BUND-Umweltzentrum Ortenau, 
der VHS Offenburg und dem Weltladen Regentropfen 
einladen, beträgt 5 €.

NmuTreff-Ortenau,  
Ltg.: Marianne & Ricarda Bönisch

Am Montag, 9. Oktober 2017, um 19:00 Uhr, findet  in 77652 
Offenburg, SMS-Schulzentrum Nordwest - Vogesenstr. 14   
der monatliche Erfahrungsaustausch vom Nahrungsmitte-
lunverträglichkeitsTreff-Ortenau (Ortenauer Selbsthilfegruppe 
bei Multi-Intoleranzen ) m. ernährungstherapeutischer Unter-
stützung von Ariane Birkenmeier-Berl -Ernährungswissen-
schaftlerin MSc. (Uni) - Ökotrophologin BSc. (Uni) - Ernäh-
rungsberaterin VDOe -(http://birkenmeier-bauchgefuehl.de/) 
- Ernährungsberaterin VDOe) - statt.
 
Ernährungstherapeutische Beratung nach § 43 SGB V wird 
von den meisten gesetzlichen Krankenkassen unterstützt, 
diesbzgl. können Sie die anwesende Ernährungswissen-
schaftlerin MSc.

Frau Ariane Birkenmeier-Berl ansprechen und Sie werden 
genauere Info in Erfahrung bringen. 

Weitere Infos unter: webseite: http://www.nmutreff-ortenau.
de/ sowie http://selbsthilfe-ortenau.de/ und https://www.
facebook.com/nmutreffortenau/ sowie https://www.face-
book.com/intoleranteschwarzwaldmarie/ sowie  www.libase.
de und Bloggerseite https://intoleranteschwarzwaldmarie.
wordpress.com od. E-Mail:nmutreff-ortenau@gmx.de sowie 
Tel.: 0781 / 20 39 153

Wachstumschancen nutzen –  
Spatenstich in Willstätt

Der Markt für hochwertige Spezialpapiere bietet interessante 
Wachstumschancen, die die Oberkircher Papierfabrik August 
Koehler SE mit der Investition in ein Veredelungszentrum im 
nahe gelegenen Willstätt wahrnimmt.
 
Am 22. September fand unter Beisein des Willstätter Bürger-
meisters Marco Steffens und weiteren Vertretern der 
Gemeinde Willstätt der offizielle Spatenstich im Gewerbege-
biet „Lossenfeld III“ in Willstätt statt. Vorstandsvorsitzender 
Kai Furler begrüßte alle Anwesenden, darunter auch Silvie 
Rendler, Inhaberin der Firma Rendler, welche die Bauar-
beiten ausführt. Ebenso Architekt Thomas Schweiker, der 
das Projekt in Zusammenarbeit mit der Zentralen Anlagen-
technik unter der Leitung von Joachim Uhl geplant und 
entworfen hat.
 
Bürgermeister Marco Steffens bedankte sich für das 
Vertrauen, das der Gemeinde Willstätt entgegengebracht 
wurde. Für den Standort Willstätt sprachen unter anderem 
die nahe Anbindung an die Autobahn A 5 und die Möglich-
keit zur Erweiterung, was auf den bestehenden Koehler-
Werksgeländen zu knapp gewesen wäre. Gebaut wird auf 
einer Fläche von 5.000 Quadratmetern auf einem 1,9 Hektar 
großen Gelände. Mittelfristig sollen in Willstätt mehr als 20 
neue Arbeitsplätze entstehen. Die Bauarbeiten sollen bis 
Anfang Mai 2018 abgeschlossen sein, danach beginnt die 
Maschinenmontage. Im Juni/Juli 2018 soll die Anlage in 
Betrieb genommen werden. Musikalisch umrahmt von der 
Koehler-Werkskapelle unter Leitung von Alois Sauer fanden 
sich die anwesenden Gäste zu einem kleinen Imbiss ein und 
tauschten sich über die weiteren Schritte des Bauvorhabens 
aus.
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V. l. n. r: Frank Lendwoski (Vorstand Finanzen und Verwal-
tung / Koehler), Kai Furler (Vorstandsvorsitzender / Koehler), 
Silvie Rendler (Rendler Bau), Dr. Stefan Karrer (Technischer 
Vorstand Koehler), Marco Steffens (Bürgermeister Gemeinde 
Willstätt) Thomas Schweiker (Schweiker Architekten) und 
Hartmut Felsch (Werk- und Spartenleiter / Koehler)

Jetzt über Deutschen Engagementpreis
abstimmen!

Bis zum 20. Oktober sind alle Bürgerinnen und Bürger einge-
laden, aufwww.deutscher-engagementpreis.de für den 
Publikumspreis des Deutschen Engagementpreises abzu-
stimmen. 680 herausragend engagierte Personen und Initia-
tiven haben die Chance, die bundesweit begehrte Auszeich-
nung und damit 10.000 Euro für die Weiterführung ihres 
Projekts zu erhalten. Außerdem gewinnen die ersten 50 
Plätze der Abstimmung die Teilnahme an einer kostenfreien 
Weiterbildung. Für den Dachpreis sind ausschließlich die 
Preisträgerinnen und Preisträger anderer Wettbewerbe und 
Preise für freiwilliges Engagement nominiert.
Die Gewinnerinnen und Gewinner werden bei der festlichen 
Preisverleihung am 5. Dezember in Berlin bekannt gegeben.
Die Nominierten sind in nahezu allen gesellschaftlichen 
Bereichen aktiv: Sie engagieren sich beispielsweise für 
saubere Meere und gegen die Landflucht, entwickeln Paten-
schaftsmodelle für benachteiligte Kinder und schaffen inno-
vative Online-Plattformen für Geflüchtete, retten Bienen und 
Otter oder restaurieren alte Kirchen.
"Die 680 Nominierten haben sich mit ihrem besonderen 
Engagement für den Publikumspreis qualifiziert herzlichen
Glückwunsch und viel Erfolg! Gemeinsam wollen wir den 
vielen Engagierten "Danke" sagen und zeigen, dass ihr 
Engagement gesehen und wertgeschätzt wird. Stimmen Sie 
ab und lassen Sie sich anregen vom tollen Engagement der 
Nominierten! ", unterstreicht Dr. Katarina Barley, Bundesmi-
nisterin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, deren 
Ministerium den Deutschen Engagementpreis gemeinsam 
mit der Generali Deutschland AG und der Deutschen 
Femsehlotterie fordert.
Wettbewerb 2017
Für den Deutschen Engagementpreis 2017 haben 232 Preise 
für Engagement insgesamt 685 Preisträgerinnen und Preis-
träger vorgeschlagen. Anfang September entschied eine 
hochkarätige Fachjury über die Preisträgerinnen und Preis-
träger in fiinfKategorien, die jeweils mit 5.000 Euro dotiert 
sind. Alle anderen Nominierten nehmen an der Abstimmung 
zum Publikurnspreis teil.
Über den Deutschen Engagementpreis
Der Deutsche Engagementpreis stärkt die Anerkennung von 

freiwilligem Engagement und würdigt den Einsatz für eine 
lebenswerte Gesellschaft. Der Preis macht als Dachpreis 
das bürgerschaftliehe Engagement der Menschen in 
Deutschland und all jene, die dieses Engagement durch die 
Verleihung von Preisen ehren, sichtbar.
Initiator und Träger des seit 2009 vergebenen Deutschen 
Engagementpreises ist das Bündnis für Gemeinnützigkeit, 
ein Zusanunenschluss der großen Dachverbände und unab-
hängigen Organisationen des Dritten Sektors sowie von 
Expertinnen und Experten. Förderer des Deutschen Engage-
mentpreises sind das Bundesministerium für Familie, Seni-
oren, Frauen und Jugend, die Generali Deutschland AG und 
die Deutsche Fernsehlotterie, Deutschlands traditions-
reichste Soziallotterie.
Kreisjugendring startet Bewerbungsphase für den Förder-
preis 2017 Unter der Schirmherrschaft von Landrat Frank 
Scherer fördert der Kreisjugendring Ortenau (KJRO) in 
Kooperation mit dem Jugendamt im Landratsamt Ortenau-
kreis Projekte der ehrenamtlichen Jugendarbeit in der 
Region mit insgesamt 1.500 Euro.
"Wir wollen mit dem Förderpreis Projekte fördern, die 
entweder besonders nachhaltig, integrativ, kreativ, innovativ 
oder gemeinschaftsfördernd waren", erläutert Isabel Kimmer, 
ehrenamtliches Vorstandsmitglied im KJRO und der evange-
lischen Jugend. Dabei könne als Projekt vieles in Frage 
kommen, zählt Andreas Bilek, ebenfalls im Vorstand des 
KJRO und Stadtjugendreferent im Katholischen Jugendbüro 
Offenburg, auf: Beispielsweise ein Nachmittag, den Jugend-
liche mit Senioren gestaltet haben, an dem Lieder gesungen 
und Geschichten von früher erzählt wurden. Es könne auch 
das gemeinsame Anlegen einer Kräuterschnecke im Garten 
des Jugendzentrums sein, eine Aufräumaklion, eine Aktion 
mit Flüchtlingen oder ein Sommerlager, wo Jugendliche mit 
Behinderung speziell gefördert wurden.
Die Preisverleihung wird am Sonntag, 15. April 2018, um 13 
Uhr im Rahmen der Landesgartenschau in Lahr auf der 
Bühne des Ortenaukreises im Landesgartenschau-Areal 
stattfinden.
Bewerben können sich bis zum 31. Dezember 2017 alle 
Jugendgruppen aus der Region mit Mitgliedern zwischen 9 
und 27 Jahren, die ihren Sitz in der Ortenau und im Jahr 
2017 ein Projekt für Kinder oder Jugendliche durchgeführt 
haben. Weitere Informationen und Bewerbungsunterlagen 
gibt es im Internet unter www.kreisjugendring-ortenau.de/
Preis. Fragen zur Bewerbung beantworten Andreas Bilek, 
Tel. 0781 925034, und Jörg Lange, Tel. 07851 71822.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische
Kirchengemeinde Willstätt

Hauptstraße 34, Tel.2201, Fax 5083,    
E-Mail Adresse: pfarramt@kirche-willstaett.de  
Internet: www.kirche-willstaett.de  
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag 9.00 Uhr – 11.00 
Uhr Unsere Sekretärinnen Frau Scheel und Frau Lasch sind 
für Sie da dienstags und donnerstags von 9.00 bis 11.00 
Uhr. Pfarrerin Renate Schmidt ist jederzeit für Sie telefonisch 
zu erreichen.   
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Freitag, 6. Oktober 
- 20.00 Uhr   Taizé-Gebet in der Kapelle der Diakonie in 

Kork
Samstag 7. Oktober
- 18.00 Uhr  katholischer Gottesdienst
Sonntag, 8.Oktober
- Kein Gottesdienst in Willstätt
-  Herzliche Einladung zum Erntedankgottesdienst in der 

Waldseehalle Hesselhurst um 10.00 (!) Uhr (Schmidt)
Dienstag 10. Oktober
- 14.30 Uhr Frauenkaffee im Gemeindehaus
- 18.30 Uhr Gebet in der Kirche
Mittwoch 11. Oktober
- 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Willstätt
Donnerstag 12. Oktober
- 19.30 Uhr Bibel-Gesprächs-Kreis im Gemeindehaus

Vorschau
Samstag 14. Oktober
10.00 – 12.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Sonntag 15. Oktober
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfr.i.R. Wenzler)
Dienstag 17. Oktober
18.30 Uhr Gebet in der Kirche
Mittwoch 18. Oktober
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Hesselhurst
Donnerstag 19. Oktober
17.00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim
Samstag 21. Oktober
16.00 Uhr Vorabend-Gottesdienst mit Taufe (Schmidt)
18.00 Uhr katholischer Gottesdienst
Sonntag 22. Oktober
Kein Gottesdienst in Willstätt
Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Hesselhurst 
(Schmidt)

Ganz schnell kann man sich noch anmelden zum Taufgot-
tesdienst am Samstag, den 21. Oktober, 16.00 Uhr… 

Nachdenkliches:
Nach jeder Nacht kommt immer nur ein Tag neu auf uns zu 
und diesen einen dürfen wir leben und gestalten, erfüllen und 
bestehen. Gott sein Dank! Birgit Sych

Evangelische
Bartholomäusgemeinde Sand

Hanauerstr. 19, Tel: 07852/22.47, Fax: 07852/93.38.41
E-Mail Adresse: pfarramt@kirche-sand.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Frau Mellin ist immer montags und donnerstags von 08:30 
– 12:00 Uhr im Pfarrbüro zu erreichen.

Dies sind die nächsten Gottesdienste:
08. Okt 
10.00 Uhr gem. Gottesdienst in Eckartsweier mit Taufe
15. Okt 
10.00 Uhr gem. Gottesdienst in Sand
22. Okt 
10.00 Uhr gem. Gottesdienst in Eckartsweier
    mit Konfis und Abendmahl

29. Okt 
10.00 Uhr gem. Gottesdienst in Sand 
    mit Konfis und Abendmahl
31. Okt 
11.00 Uhr gem. Gottesdienst zum Reformationsjubiläum
     in Legelshurst, anschließend gemeinsames 

Essen

Lichterfeier und Sonntagsbegrüßung:
07. Okt, 21. Okt, 28. Okt, jeweils um 18.00 Uhr 

Termine
Montag, 09. Oktober
19.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung

Mittwoch, 11. Oktober
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Wußten Sie…

…dass wir uns herzlich bei allen bedanken, die zum 
Gelingen des Erntedankgottesdienstes beigetragen 
haben? Schön, dass so viele Menschen Erntegaben gespendet 
haben, schön, dass die neuen Konfirmanden diese eingesam-
melt haben. Schön, dass die Kirche so ansprechend dekoriert 
und alles für den Gottesdienst vorbereitet war. Schön, dass die 
Konfirmanden sich im Gottesdienst vorgestellt und den Gottes-
dienst mitgestaltet haben. Schön, dass nach dem Gottes-
dienst die Erntegaben an das Pflegeheim „Am Pfarrgarten“ 
weitergegeben werden konnten. Alle haben Hand in Hand 
gearbeitet, alles hat wunderbar geklappt, toll! 

…dass wir ein wunderschönes Erntedankbrot gehabt 
haben? Wer im Gottesdienst am Erntedankfest in der Kirche 
war, konnte das schöne Erntedankbrot auf dem Altar bewun-
dern. Wir bedanken uns sehr herzlich bei der Bäckerei Benz 
aus Willstätt für diese besondere Erntegabe. Dieses Brot ist 
extra hart gebacken, damit es haltbar ist. Daher ist es nicht 
mehr essbar. Es ist schön, dass das Brot im Anschluss an 
den Gottesdienst jährlich bei einer anderen Familie zur 
Dekoration genutzt wird. 

...dass wir Sie herzlich zum gemeinsamen Gottesdienst 
am Reformationstag in Legelshurst einladen? Zum 
500jährigen Reformationsjubiläum wird der 31. Oktober ein 
offizieller Feiertag sein. Wir laden Sie herzlich ein zum 
gemeinsamen Gottesdienst der AG Südliches Hanauerland 
nach Legelshurst. Der Gottesdienst beginnt um 11.00 Uhr, 
im Anschluss sind Sie ab 12.00 Uhr zu gemütlichem Beisam-
mensein mit Mittagessen eingeladen.

…dass in den Herbstferien Kinderbibeltage rund um den 
Apostel Paulus stattfinden? In den Herbstferien wollen wir 
die Kinder der Kirchengemeinden Eckartsweier und Sand 
einladen, gemeinsam Kinderbibeltage zu erleben. Freitag 
werden wir im Pfarrhaus in Sand sein, Samstag in der Alten 
Schule in Eckartsweier, jeweils von 10:00 – 14:00 Uhr mit 
gemeinsamem Mittagessen. Die Kosten betragen pro Tag 
und Kind 2 Euro, wir möchten Sie herzlich bitten, Ihr Kind 
rechtzeitig über das Pfarramt in Sand anzumelden, damit wir 
wegen des Mittagessens besser planen können. Zum 
Abschluss der Kinderbibeltage finden in beiden Gemeinden 
Familiengottesdienst statt (Sonntag).

…dass die Bezirkssynode in Offenburg stattfindet? Am 
Freitag, 20. Oktober findet die neunte Tagung der Orten-
ausynode statt. Tagungsschwerpunkt ist das von der Landes-
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synode initiierte „Liegenschaftsprojekt“, das mit dieser Tagung 
für den Ortenaubezirk startet. Die Hintergründe, Chancen und 
Ziele des Projektes werden von allen Seiten beleuchtet.

…dass am Wochenende vom 13.-15. Oktober Konfirman-
denfreizeit ist? An diesem Wochenende fahren die neuen 
Konfis aus Sand und Eckartsweier gemeinsam mit Britta 
Gerstenlauer nach Ottenhöfen. Die Jugendlichen werden dort 
Gelegenheit haben, als Gruppe zueinander zu finden und sich 
intensiv mit den Themen Abendmahl und Reformation ausei-
nandersetzen. Wir wünschen den Konfirmanden für dieses 
Wochenende interessante Gespräche und einen guten Start in 
die Konfirmandenzeit. Den Gottesdienst am 15. Oktober 
werden wir mit Pfarrer Fichtmüller feiern.

…dass die Lutherbox nach der Konfirmation 2017 weiter 
von den ehemaligen Konfirmanden betreut wird? In jedem 
Monat ist ein anderer Konfirmand oder eine Konfirmandin an 
der Reihe, sich um die Lutherbox bei der Kirche zu kümmern. 
Es muss dafür gesorgt werden, dass das richtige und aktuelle 
Bild zum Leben Luthers im Theaterabteil hängt und dass auch 
sonst alles aktuell und in Ordnung ist. Im Oktober ist Tim 
Marle dran, herzlichen Dank. 

…dass es den Franziskanerinnen in Gengenbach ebenso 
ergeht, wie dem Goodyear-Werk in Philippsburg? Die 
Evangelische Landeskirche in Baden bedauert in einer Veröf-
fentlichung die Schließung des Goodyear-Reifenwerks in 
Philippsburg zum 31. Juli 2017. „Wir sehen den zunehmenden 
Abbau industrieller Arbeitsplätze in der Region mit Sorge“, 
erklärt Oberkirchenrat Matthias Kreplin. „Unsere Sorge gilt in 
erster Linie den betroffenen Mitarbeitern, Mitarbeiterinnen 
und ihren Familien, die trotz Sozialplan und Transfergesell-
schaft einer unsicheren Zukunft entgegensehen. Wir sehen 
aber auch in der Gesamtentwicklung der Region ein hohes 
Risiko. (…) Für uns als Kirche ist es wichtig, die Menschen in 
solch einer schwierigen Situation nicht allein zu lassen."
Auch die Schneiderwerkstatt der Franziskanerinnen in Gegen-
bach wurde geschlossen, weil sich das Handwerk in dieser 
Nische als zu unrentabel erwiesen hat. Schade, dass hier 
Ökonomie vor Tradition und die Liebe zur Arbeit gestellt 
wurden. Solche Dinge bedauern wir immer sehr und fragen 
uns oft, ob das der richtige Weg ist, dass alles immer noch 
mehr Gewinn abwerfen muss. Ist nicht gerade für uns Christen 
nichtmaterieller Gewinn der viel größere Gewinn?

Wort zur Betrachtung
Den Sommer müssen wir verabschieden, den Herbst 
begrüßen.
Die langen hellen und warmen Tage sind vorbei. Die kurzen 
Tage der dunklen Jahreszeit liegen vor uns. Es mag uns davor 
schaudern, aber alles hat seine Zeit und Berechtigung.
Jetzt, kurz nach dem Erntedankfest, in der Überganszeit vom 
Sommer zum Herbst, dürfen wir voller Dankbarkeit zurück-
schauen. Was im Frühling blühte, im Sommer reifte, liegt nun 
auf unserem Tisch, Die Natur hat die Ruhezeit verdient. 
Machen wir es uns gemütlich und versuchen, Herbst und 
Winter bei heißen Getränken in der Wärme unserer Zimmer 
nicht nur auszuhalten, sondern vielleicht sogar zu genießen.

12 gute Gründe, in der Kirche zu sein
Immer mehr Menschen fragen sich, warum es sich lohnen 
könnte, in der Kirche zu bleiben. Selbst Christen, die bewusst 
glauben und regelmäßig beten, zweifeln oft am Nutzen der 
Institution Kirche. Glauben, das kann ich auch zu Hause, 
meine Gebete werden dort wohl ebenso erhört, wie in der 
Kirche. Meine Lohnabrechnung weist eine stattliche Zahlung 

an Kirchensteuer auf, aber was erhalte ich dafür? Wir führen 
in einer kleinen Folgereihe zwölf gute Gründe an, warum 
Kirche für die Menschen wichtig ist, für die Gemeinschaft und 
für jeden einzelnen. Wir wünschen Ihnen beim Lesen viele 
Gedankenanregungen, vielleicht kommen Sie miteinander 
und untereinander ins Gespräch.
ELF: Kirchliche Musik und Kunst sind bis heute prägende 
Kräfte unserer Kultur.

Wochenspruch
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 
(1.Joh 5,4c)

Evangelische
Lukas-Kirchengemeinde
Hesselhurst

Evangelische Lukas-Kirchengemeinde Hesselhurst,  
Pfarramtsöffnungszeit: Willstätt, Hauptstraße 34
Dienstags und donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr
Tel: 07852 / 2201, Mail: pfarramt@kirche-willstaett.de

Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag 9.00 Uhr – 11.00 
Uhr Unsere Sekretärinnen Frau Scheel und Frau Lasch sind 
für Sie da dienstags und donnerstags von 9.00 bis 11.00 
Uhr. Pfarrerin Renate Schmidt ist jederzeit für Sie telefonisch 
zu erreichen.

Sonntag 8. Oktober
- 10.00 Uhr  Erntedankgottesdienst und 60.Jubiläum des 

DRK Hesselhurst – mit dem Kindern der „Villa 
Kunterbunt“ und dem Gesangverein; dazu 
werden die neuen Konfirmanden vorgestellt.

Mittwoch 11. Oktober
- 17.00 Uhr  Konfirmandenunterricht in Willstätt

Sonntag 15. Oktober
- Kein Gottesdienst in Hesselhurst
-  Herzliche Einladung zum Gottesdienst in Willstätt um 

10.15 Uhr 

Vorschau
Mittwoch 18. Oktober
17.00 Uhr  Konfirmandenunterricht in Hesselhurst
Donnerstag 20. Oktober
19.30 Uhr   Beginn des neuen Stufen-des-Lebens-Kurses im 

Gemeindehaus Willstätt
Sonntag 22. Oktober
10.15 Uhr Gottesdienst (Schmidt)

Am Freitag und Samstag holen unsere Konfirmanden 
gerne die Gaben ab, die Sie für den Erntedankaltar bestimmt 
haben. Gerne können Sie benachrichtigen:  
Tobias Lutz, Vera Lutz, Leonie Marz, Lisa Wagner und Marvin 
Walter. Dazu kommen zu uns als Konfirmanden aus Eckarts-
weier: Tristan Kahl und Robin Trunk. Wir freuen uns sehr, 
dass wir wieder eine fröhliche Truppe zusammen haben! 

Nachdenkliches: 
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 1.
Johannes 5,4
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Evangelische
Kirchengemeinde Eckartsweier

Kehler Str. 15, 77731 Willstätt – Eckartsweier
Tel: 07854/366, Fax: 07854/98.91.30
E-mail: pfarramt@kirche-eckartsweier.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro (Frau Mellin): 
Frau Mellin ist immer dienstags persönlich für Sie da, in der 
Zeit von 08:30 – 12.00 Uhr im Pfarrbüro, Kehler Straße 15.

Die nächsten Gottesdienste
08. Okt 
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Eckartsweier 
    mit Taufe von Zoe Marie Zimpfer (Gerstenlauer)
15. Okt 
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Sand (Fichtmüller)
22. Okt 
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Eckartsweier
    mit Konfis und Abendmahl
29. Okt 
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Sand 
    mit Konfis und Abendmahl
31. Okt 
11.00 Uhr  Gottesdienst zum Reformationstag in Legels-

hurst

Lichterfeier und Sonntagsbegrüßung in Sand:
07. Oktober, 21. Oktober, jeweils um 18.00 Uhr 

Termine
Montag, 09. Oktober
20.00 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 11. Oktober
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung

Übrigens…

…sagen wir allen Helfern und Helferinnen rund um das 
Erntedankfest ein herzliches Dankeschön! Es war ein 
sehr schöner, lebendiger Gottesdienst, den wir am vergan-
genen Sonntag in Eckartsweier erlebt haben. Dazu haben im 
Vorfeld und während des Gottesdienstes viele, viele beige-
tragen und wir bedanken uns sehr herzlich für diese Unter-
stützung. Bei den Konfis fürs Sammeln der Gaben und für 
die Gestaltung des Gottesdienstes. Bei allen, die ihre Ernte-
gaben an die Straße gestellt oder selbst in die Kirche 
gebracht haben. Beim Kirchenchor, der den Dank so schön 
gesungen hat. Bei denjenigen, die die Gaben im Anschluss 
versorgt und zum Pflegeheim nach Willstätt gebracht haben 
und bei allen, die mitgefeiert und gemeinsam Gott gedankt 
haben.

…ist am 24. Oktober um 19.30 Uhr Konfirmandeneltern-
abend. In den ersten Wochen der Konfirmandenzeit hat sich 
bereits einiges getan und vielleicht haben sich auch Fragen 
ergeben. Zur Planung des Konfirmandenjahrgangs, der 
Konfirmation, zur Beantwortung der Fragen und zum Kennen-
lernen untereinander gibt es am 24. Oktober um 19.30 Uhr 
in der Alten Schule einen ersten Elternabend für die Konfir-
mandeneltern.

...beschäftigen wir uns an den Kinderbibeltagen mit dem 
Apostel Paulus. Am 03. und 04. November finden in Sand 
und Eckartsweier gemeinsame Kinderbibeltage statt. Wir 
wollen mit den Kindern Geschichten hören, etwas unter-
nehmen, kochen und essen. Los geht es jeweils um 10.00 
Uhr (03.11. in Sand, 04.11. in Eckartsweier), fertig sind wir 
um 14.00 Uhr. Für Essen und Bastelmaterial erbitten wir pro 
Tag 2 Euro Beitrag, diesen einfach am ersten Tag mitbringen. 
Damit wir besser planen und einkaufen können, bitten wir 
Sie, Ihre Kinder über das Pfarramt Sand, 07852 2247, anzu-
melden, vielen Dank.

…treffen sich die Senioren zum Rahmkuchenessen. Am 
Donnerstag, 19. Oktober treffen sich die Senioren um 18.00 
Uhr in der Linde zum traditionellen Rahmkuchenessen. 

…findet Ende Oktober die Bezirkssynode in Offenburg 
statt. Am Freitag, 20. Oktober findet die neunte Tagung der 
Ortenausynode statt. Tagungsschwerpunkt ist das von der 
Landessynode initiierte „Liegenschaftsprojekt“, das mit 
dieser Tagung für den Ortenaubezirk startet. Die Hinter-
gründe, Chancen und Ziele des Projektes werden von allen 
Seiten beleuchtet.

…gibt es am Volkstrauertag zwei parallele Gottesdienste. 
Die politischen Gemeinden sind an diesem Tag durch das 
Totengedenken im Anschluss an den Gottesdienst in die 
Organisation eingebunden. Beide Gemeinderäte haben sich 
dafür ausgesprochen, den Gottesdienst für 10.00 Uhr anzu-
setzen, deshalb hält Frau Gerstenlauer jährlich wechselnd 
den Gottesdienst in Eckartsweier und Sand, in diesem Jahr 
in Eckartsweier. Wir freuen uns, dass der Männerchor den 
Gottesdienst zum Volkstrauertag musikalisch mitgestalten 
wird.

…ist es schön, wenn bei Bestattungen ein Vereinsver-
treter im Namen aller Dankesworte sagt und den Verstor-
benen würdigt. Es ist gute Tradition in Eckartsweier, dass 
sich Vereinsvertreter von einem verstorbenen Mitglied oder 
Förderer verabschieden. Sie tun dies während der Trauer-
feier, wenn Sarg oder Urne in unsere Mitte sind. Dazu gehört 
Mut und Standhaftigkeit, in einem solchen Moment reden zu 
sollen und zu können. Herzlichen Dank den Vereinen für die 
Organisation und an die Vereinsredner, die sich dieser oft 
schwierigen Aufgabe stellen und sie so wunderbar meis-
tern.

…ist bald Ewigkeitssonntag. An diesem letzten Sonntag 
im Kirchenjahr gedenken wir der Verstorbenen in unserer 
Kirchengemeinde. Wir laden die Angehörigen und Freunde 
all derer, die wir im vergangenen Kirchenjahr bestattet 
haben, zu diesem Gottesdienst ein. Wir verlesen die Namen 
der Verstorbenen und zünden eine Kerze für sie an.
Gerne verlesen wir die Namen aller Verstorbenen- gerne die 
anderer Konfessionen - die in Eckartsweier bestattet wurden. 
Bitte melden Sie den Namen des verstorbenen Menschen im 
Pfarramt, denn wir selbst haben nur Informationen über 
diejenigen, die evangelisch bestattet wurden.

…teilen sich die Kirchengemeinden Eckartsweier und 
Sand eine Pfarrstelle. Das bedeutet ganz konkret, dass 
Frau Gerstenlauer für jede der beiden Gemeinden jeweils 
50%, sprich also die Hälfte ihrer Arbeitszeit zur Verfügung 
hat. Wir sind sehr froh, dass die beiden Kirchengemeinden 
es so gut angenommen haben, dass nicht an jedem Sonntag 
in beiden Gemeinden Gottesdienst sein kann und der Einla-
dung zum Gottesdienst in der  Schwestergemeinde folgen.
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…findet vom 21.-23. September 2018 der Internationale 
Gospelkirchentag 2018 in Karlsruhe statt. Mit 5.000 
Sängern ist der Internationale Gospelkirchentag das größte 
Gospelfestival in Europa. In genau einem Jahr wird es im 
September zum zweiten Mal nach 2010 in Karlsruhe statt-
finden. Die Anmeldung für Sänger und Chöre ist ab sofort 
unter dem Motto „Deine Stimme - Dein Chor - Dein Festival“ 
möglich. Vom 21.-23. September 2018 haben interessierte 
Sängerinnen und Sänger an drei Tagen die Möglichkeit, in 
Workshops und so genannten „Mass-Choir-Proben“ mit 
international renommierten Komponisten und Referenten 
neue Songs einzustudieren. In der Stadt findet dann ein 
kostenloses Bühnenprogramm statt. Wer dabei sein will, 
kann sich über die Homepage www.gospelkirchentag.de 
anmelden. Schirmherren des Festivals sind Ministerprä-
sident Winfried Kretschmann und Landesbischof Jochen 
Cornelius-Bundschuh. Das Gospeltreffen erwartet Teilneh-
mende aus 15 Nationen. Ein besonderes Highlight ist die 
Gospelnacht, in der am Freitagabend mehr als 100 Chöre an 
25 unterschiedlichen Veranstaltungsorten wie Kirchen, 
Einkaufszentren oder kulturellen Einrichtungen die Stilvielfalt 
der Gospelmusik eindrücklich präsentieren. Auf den Open-
Air-Bühnen in der Innenstadt können die Karlsruher während 
des samstäglichen Einkaufsbummels zahlreiche Spitzen-
chöre aus dem In- und Ausland live und kostenlos erleben. 
Nach einem „Mass-Choir-Singen“ in der dm-Arena mit den 
5.000 Teilnehmenden endet der Gospelkirchentag mit einem 
öffentlichen Festivalgottesdienst am Sonntagnachmittag, zu 
dem auch Karlsruher Kirchengemeinden einladen. 

…laden wir Sie herzlich ein, zum gemeinsamen Gottes-
dienst am Reformationstag nach Legelshurst zu kommen. 
Am Dienstag, 31. Oktober ist Reformationstag. Wegen des 
Lutherjubiläums ist der Reformationstag in diesem Jahr ein 
offizieller Feiertag. Die Gemeinden des südlichen Hanauer-
landes treffen sich zu einem gemeinsamen Gottesdienst in 
Legelshurst um 11.00 Uhr. Im Anschluss findet in Legels-
hurst ein Mittagessen im Rahmen des Gemeindefestes statt, 
zu dem alle Gottesdienstbesuchenden herzlich eingeladen 
sind.

Gedanken zum Monatsspruch für Oktober
Es wird Freude sein vor den Engeln Gottes über einen 
Sünder, der Buße tut. (Lukas 15,10)

FINDERFREUDENFEST
Der Himmel feiert heute ein Freudenfest, weil einer von uns 
sich finden ließ:
Der selbstgerechte Nachbar oder die entgleiste Ehefrau.
Der rotzfreche Schüler oder die gelangweilte Verkäuferin.
Der geizige Gatte oder die meckernde Mimose.
Da will ich dabei sein!
(Reinhard Ellsel)

Wochenspruch
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat (1. 
Joh 5,4c)

Evangelische
Kirchengemeinde Legelshurst

Legelshurster Str. 48, Tel. 2243, Fax 933087
pfarramt@kirche-legelshurst.de
Besuchen Sie uns doch auch im Internet unter 
www.kirche-legelshurst.de

Sprechzeit von Pfr. Eisenmann
- nach Vereinbarung   - 
Öffnungszeiten des Pfarramtes 
- Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00 Uhr -

Samstag, 7.10.2017
13.30 Uhr   Jungschar der 5-9jährigen Mädchen und 

Jungen
14.30 Uhr   Jungschar der 10-12jährigen Mädchen und 

Jungen

Sonntag, 8.10.2017 – 17. Sonntag n. Trinitatis     
18.00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst (Pfr. Kopp und Pfr. 

Eisenmann) zum Thema: 
    „Reformation – ein Grund zum Feiern?“
    (um 10.00 Uhr ist kein Gottesdienst).

Montag, 9.10.2017
14.00 Uhr   Betreute Seniorengruppe des Diakoniefonds im 

Gemeindehaus

Dienstag, 10.10.2017
Ab 
10.00 Uhr  „Krabbelgruppe“ 
20.00 Uhr  Kirchenchorprobe

Mittwoch, 11.10.2017 
17.00 Uhr  Konfirmandenunterricht
17.30 Uhr  Jungbläserprobe

Donnerstag, 12.10.2017 
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe

Freitag, 13.10.2017
19.30 Uhr  AB-Bibelstunde
20.00 Uhr  Sport des CVJM in der Festhalle

Samstag, 14.10.2017
13.30 Uhr   Jungschar der 5 bis 9-jährigen Mädchen und 

Jungen
14.30 Uhr   Jungschar der 10 bis 12-jährigen Mädchen und 

Jungen

Sonntag, 15.10.2017 – 18. Sonntag n. Trinitatis     
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen

Ökumenischer Gottesdienst am 8. Oktober, 18.00 Uhr
Wie in den vergangenen Jahren feiern wir am Sonntag nach 
Erntedank unseren ökumenischen Gottesdienst. Die Pfarrer 
Eisenmann und Kopp werden den Gottesdienst zum Thema 
„Reformation – ein Grund zum Feiern?“ gemeinsam mit 
weiteren Beteiligten gestalten.
Herzliche Einladung !

Wochenspruch
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise 
zur rechten Zeit. (Psalm 145,15)
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Kath. Pfarrgemeinde Herz-Jesu Kehl-Kork, Uferstr. 3
Tel.: 07851/3345, Fax: 07851/48 27 02
E-Mail: kork@kath-hanauerland.de

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael Rheinau, Tiefentalstr. 71
Tel.: 07844/322, Fax: 07844/4508
E-Mail: honau@kath-hanauerland.de

Freitag, 06. Oktober 
10:00 Uhr Eucharistiefeier im Seniorenzentrum in Freistett
20:00 Uhr  Taizé-Abendgebet in der Kapelle der Diakonie in 

Kork

Samstag, 07. Oktober 
10:00 Uhr Eucharistiefeier im Sonnenhaus in Kork
20:00 Uhr  Herzliche Einladung zum Kirchenkonzert mit 

Thomas Strauß und der Pfarrband „Inshallah“ – 
Leben ist mehr – in der Herz-Jesu Kirche in 
Kork.

     Bitte beachten: Kein Gottesdienst in der evang. 
Kirche in Willstätt

Sonntag, 08. Oktober 
10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier – Musikgottesdienst – in der 

Pfarrkirche St. Michael in Honau. Es singt der 
Chor Arche „Vokal“.

18:00 Uhr  Ökum. Gottesdienst in der evang. Kirche in 
Legelshurst

Dienstag, 10. Oktober 
09:30 Uhr Eucharistiefeier in der Herz-Jesu Kirche in Kork
20:00 Uhr  Der Pfarrgemeinderat und die Gemeindeteams 

der Pfarrei Herz-Jesu Kork und St. Michael 
Honau treffen sich zur Sitzung im Gemeindehaus 
„Arche“ in Kork

Mittwoch, 11. Oktober 
08:00 Uhr  Laudes (Morgenlob) in der Herz-Jesu Kirche in 

Kork
18:30 Uhr  Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Michael in 

Honau

Donnerstag, 12. Oktober 
17:00 Uhr  Kath. Gottesdienst im Seniorenzentrum „Am 

Pfarrgarten“ in Willstätt
20:15 Uhr  Der Kirchenchor trifft sich zur Probe im Gemein-

dehaus „Arche“ in Kork

Freitag, 13. Oktober 
20:00 Uhr  Taizé-Abendgebet in der Kapelle der Diakonie in 

Kork

Taufsonntage:
Sonntag, 15. Oktober in Kork
Sonntag, 19. November in Rheinbischofsheim
Sonntag, 17. Dezember in Kork
jeweils um 14:30 Uhr 

Wir suchen eine Wohnung!!!!
Unsere neue Pastorale Mitarbeiterin, Frau Katja Grohmann, 
sucht zum 1. November für ca. eineinhalb Jahre eine 
1-2-Zimmer-Wohnung. Nachricht bitte an das Kath. 
Pfarramt St. Michael, Tel. 07844/322, E-Mail: 
honau@kath-hanauerland.de."

Herzliche Einladung zum Kirchenkonzert der Pfarrband 
Inshallah – „Leben ist mehr“ 
am Samstag, den 07.10.2017 um 20:00 Uhr in der kath. 
Kirche Herz-Jesu in Kork
Die verschiedenen inhaltlichen Themen zu „Leben ist 
mehr“ werden hinterlegt mit Bilder von Tilmann Krieg.
Die Kirchenband „Inshalla“ der Gemeinde St. Johannes 
Baptist Oppenau feiert ihr 25-jähriges Bestehen. Zu diesem 
Anlass wird die Band bei einem Konzert unter dem Motto 
„Leben ist mehr“ zeigen, welch breites Spektrum möglich 
ist, von Gregorianik bis aktueller Musik und neugeistlichem 
Liedgut, von Popballaden bis zu tiefgründigen Eigenkom-
positionen, was sie sonst noch so drauf hat. Unterstützt 
wird die 10-köpfige Gruppe dabei von einigen Instrumen-
talisten.
Die Pfarrband „Inshallah“ wurde 1992 im Vorfeld der 
damaligen Firmung in Oppenau gegründet. Im Eröffnungs-
gottesdienst traten Diana Bruder, Annette Fischer, Martin 
Huber, Gudrun Springmann und Andreas Müller erstmals 
als noch „namenlose“ Band zusammen. Bereits ein Jahr 
drauf übernahm der „neue“ Kirchenmusiker, Thomas 
Strauß, die musikalische Leitung.

Opa-Enkel-Gruppe
Am Samstag, den 7.10.17 macht die Opa-Enkel-Gruppe 
ihre Herbstwanderung im Schwarzwald. Wir wollen den 
Bächlewald-Wanderweg in Haslach kennen lernen. Neue 
Opas und ihre Enkel sind herzlich eingeladen, sich anzu-
schließen. 
Start: Kirchplatz bei der kath. Kirche in Kork um 9:00 Uhr. 
Jeder bringt sein Rucksackvesper mit, das wir unterwegs 
an einem schönen Platz einnehmen können. 
Kontakt unter: Pfarrbüro 07851/3345, 
Clemens Deges Tel. 07852/7211, Wolfgang Walter: Tel. 
01702038182

MESSDI in Honau, Patrozinium, Kaffee und Kuchen im 
Pfarrheim, Kuchenverkauf, Kuchenspenden
Am Messdi Sonntag, 15. Okt 2017, nach dem Patrozi-
niums-Gottesdienst, bietet das Gemeindeteam der Pfarr-
gemeinde im Pfarrheim Honau, Kaffee und Kuchen an. Wir 
freuen uns, wenn sich viele Gemeindemitglieder für eine 
Tasse Kaffee und eine Stück Kuchen Zeit nehmen und 
einige Zeit bei uns im Pfarrheim verweilen, wir freuen uns 
über viele andere Gäste, wir freuen uns, wenn Sie vorbei-
kommen und Kuchen für Ihre Lieben zuhause mitnehmen.
Damit dies wieder gut gelingen kann, freuen wir uns über 
zahlreiche Kuchenspenden. Bitte geben Sie im Pfarrbüro, 
07844/322, Bescheid, wenn Sie einen Kuchen backen und 
spenden können. Herzlichen Dank!!!

Spirituelles Angebot
In der ersten Pfingstferienwoche (18.5. bis 25.5.2018) 
laden wir zu einer Besinnungswoche in den Carmel de la 
Paix, Mazille/Burgund ein. Wir sind in dieser Woche zu 
Gast bei Schwestern deren Leben im Kloster geprägt ist 
durch Schweigen, Beten und Arbeit in der Landwirtschaft. 
Wir selbst können am Stundengebet teilnehmen. Der Tag 
wird bestimmt sein durch Zeiten des Schweigens, aber 
auch durch die Möglichkeit des Austausches. Impulse für 



Freitag, den 6. Oktober 2017 Mitteilungsblatt Gemeinde WILLSTÄTT  ■

Seite 23

unser eigenes Leben werden gegeben und können in 
Einzelbegleitung oder in der Gruppe besprochen werden. 
Wer Interesse hat bekommt nähere Informationen bei 
Barbara Seigner-Beyer. (Tel. 07851/3345, 
barbara.seigner-beyer@kath-hanauerland.de

Kindergarten  
Krempenbrunnen

Krempenbrunnen-Kinder sagen „Danke schön“!
Dieser Tage fand in Willstätt der Kinderbasar des TTC statt. 
Der „Krempenbrunnen-Kindergarten“ war bei dieser Veran-
staltung für den Kuchenverkauf verantwortlich. 

Viele kreative Bäcker/innen waren im Einsatz, sodass die 
Kuchentheke reich bestückt war. 

Ein herzliches „Danke schön“ geht hiermit an den  TTC, für 
die gute Kooperation und den Elternbeirat, für die Organisa-
tion und den reibungslosen Ablauf.  

„Danke“ an alle Kuchenspender aus unserem Haus und den 
Freunden unserer Einrichtung, allen Helfern, die beim Auf- 
und Abbau und dem Verkauf beteiligt waren und somit zum 
guten Gelingen dieser Aktion beigetragen haben. 

Unsere Projektkasse wurde durch diesen Kuchenverkauf gut 
gefüllt.

Dadurch wird die soziale Teilhabe unserer Kinder gefördert. 
Allen „Krempenbrunnen-Kindern“ wird die Möglichkeit 
geboten, an den besonderen Erlebnissen (Ausflüge, Wald-
tage, Museumsbesuche usw.) die den Alltag so spannend 
machen, teilzunehmen, ohne dass die Eltern dafür einen 
gesonderten finanziellen Beitrag leisten müssen. 
Dies ist Teil unserer Konzeption und uns für unsere Arbeit 
sehr wichtig.
 
Es grüßen herzlich die „Krempenbrunnen-Kinder“ und das 
Erzieherteam!

In der Kath. Kindertagesstätte
Im Krempenbrunnen in Willstätt sind
folgende Stellen ab sofort bzw.
zum 01.01.2018 zu besetzen:

Pädagogische Fachkraft (m/w)
(56 % - befristet)

FSJ-Kraft (m/w)
(100 % - befristet bis 31.08.2018)

Interesse? Nähere Informationen erhalten Sie unter
www.vst-offenburg.de

oder bei unserer Kita-Leiterin Frau Milleck
unter 07852 2662.

Evangelische Freikirche Gospelhouse Kehl 
77694 Kehl, Graudenzerstraße 7, www.gospelhouse.de 
Tel.: +49 (0) 7853-12 28

Mittwoch, den 04. Oktober
19.30 Uhr  Treffen der Kleingruppen (Hauskreise) der 

Gemeinde

Samstag, den 07. Oktober
10.00 Uhr Royal Ranger „Stammtreff“ im Neufeld
18.00 Uhr Jugendtreff im Gospelhouse

Sonntag, den 08. Oktober
10.00 Uhr  Gottesdienst und Kinderstunde; Predigt: Pastor 

Peter Forschle
14.30 Uhr  Gottesdienst in französischer Sprache im Gospel-

house

Montag, den 09. Oktober
19.00 Uhr Gebetskreis bei E. Gerull in Willstätt

Mittwoch, den 11. Oktober
19.30 Uhr Männertreff im Gospelhouse

Donnerstag, den 12. Oktober
19.30 Uhr Frauenabend im Gospelhouse

Samstag, den 14. Oktober
09.00 Uhr Arbeitseinsatz „Haus und Hof“ im Gospelhouse
10.00 Uhr Royal Ranger „Stammtreff“ im Neufeld
18.00 Uhr Jugendtreff im Gospelhouse

Sonntag, den 15. Oktober
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Kinderstunde; 

Predigt: Pastor Peter Forschle
14.30 Uhr  Gottesdienst in französischer Sprache im Gospel-

house

Weitere Infos unter: www.gospelhouse-kehl.de oder 
Tel: 07853-12 28
Zu den Veranstaltungen ist jedermann herzlich eingeladen!

VEREINSNACHRICHTEN

TV Willstätt
Achtung!
Das Eltern-Kind-Turnen (1-3 Jahre) beginnt jetzt Montags 
immer erst um 16:15 Uhr in der Hanauerlandhalle und geht 
bis 17:15 Uhr.
Das Kinderturnen (3-6 Jahre) startet weiterhin wie gehabt um 
16:45 Uhr und geht bis 18 Uhr.
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SG Willstätt/Auenheim

bei der

07.10. & 08.10.2017
Hanauerlandhalle Willstätt
mitWeißwürsten, Brezeln,Weißbier

undBierzeltstimmung

Jederder inDirndl oderLederhose
vorbeischaut, bekommteinen„Likör“

Termin vormerken!
Wir freuen uns auf euch!

JFSG Gemeinde Willstätt
A-Junioren (Jahrgänge 99/00) SC Sand, Spiel und Trai-
nigsort ist Sand
Interimstrainer: Marcel Sachs, Co-Trainer Phil Jockers und 
Robin Wiedemer (Tel.: 0172-7212083)
Training: Dienstag 18 Uhr und Donnerstag 17.30 Uhr in 
Sand
 
B-Junioren (Jahrgänge 01/02) SV Eckartsweier, Spiel und 
Trainigsort ist Eckartsweier
Trainer: Christian Segat, Co-Trainer Rainer Huckel (Tel.: 
0171-3819404)
Training: Dienstag und Donnerstag 18.30 Uhr in Eckarts-
weier
 
Für die B-Junioren (Kreisliga) suchen wir zu sofort einen 
Torhüter des Jahrgangs 01/02/03 der uns verstärken 
möchte.
Aufgrund von aktuellen Verletzungen ist der Einsatz in den 
Spielen garantiert!
 

C-Junioren (Jahrgänge 03/04) TuS Legelshurst, Spiel und 
Trainigsort ist Legelshurst
Trainerteam: Maxim Rapp (Tel.: 0176-70261679), Volker 
Wüst und Robin Dresel
Training: Dienstag 18 Uhr und Donnerstag 18.15 Uhr in 
Legelshurst
 
D-Junioren (Jahrgänge 05/06) VfR Willstätt, es werden 
zwei Mannschaften gemeldet Spiel und
Trainigsort ist jeweils zur Hälfte Willstätt und Hesselhurst.
Trainer: Mario Walter (0176-96163688), Co-Trainer: Daniele 
Spagnoletti
Training: Dienstag 17.30 Uhr in Willstätt und Donnerstag 
17.30 Uhr in Hesselhurst
 
E-Junioren (Jahrgänge 07/08) 
Zwei kleine Spielgemeinschaften 
eine Mannschaft SG SC Sand und TuS Legelshurst, 
Trainer: Michael Marks (0160-4923116)
Training: Dienstag 18 Uhr in Legelshurst
 
eine Mannschaft SG VfR Willstätt und SV Hesselhurst
Trainer: Yannik Schäfer (0159-04546566) und Co-Trainer 
Johannes Kautzmann
Training: Dienstag 17.30 Uhr in Hesselhurst und Donnerstag 
17.30 Uhr in Willstätt
 
Rückblick:
JFSG Gemeinde Willstätt A-Junioren – SG Ried
JFSG Gemeinde Willstätt B-Junioren – SG Oppenau 2
JFSG Gemeinde Willstätt C-Junioren – SG Urloffen 2
SG Willstätt E-Junioren – Kehler FV
SG Oppenau 2 - JFSG Gemeinde Willstätt D2-Junioren
JFSG Gemeinde Willstätt D1-Junioren – SV Renchen
JFSG Gemeinde Willstätt D1-Junioren – SG Auenheim
 
Vorschau:
Saisonspiele:
Sa. 07.10. 
13 Uhr    SG Ebersweier 2 - JFSG Gemeinde Willstätt 

B-Junioren in Ebersweier
14 Uhr   JFSG Gemeinde Willstätt D2-Junioren – Spvgg 

Kehl-Sundheim 2 in Hesselhurst
14 Uhr    SG Zunsweier 2 - JFSG Gemeinde Willstätt 

C-Junioren in Zunsweier
15.30 Uhr   SG Willstätt E-Junioren – SG Diersheim in Will-

stätt
15.30 Uhr   JFSG Gemeinde Willstätt D1-Junioren – SG 

Zusenhofen in Hesselhurst
15.30 Uhr   SG Niederschopfheim 2 - JFSG Gemeinde Will-

stätt A-Junioren in Niederschopfheim
Di. 10.10. 
18.30 Uhr   Gegner noch offen, Gewinner SG Berghaupten/

Kehler FV - JFSG Gemeinde Willstätt D1-Juni-
oren (Bezirkspokal)

 
 

VfR Willstätt
Herren:
Rückblick:
8. Spieltag Landesliga und Kreisliga B Staffel 2:
SV Kork 1 - VfR Herren 2
SV Freistett 1 - VfR Herren 1

Vorschau:
9. Spieltag Landesliga und Kreisliga B Staffel 2:
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So. 07.10. 13 Uhr VfR Herren 2 – SV Waltersweier 1
So. 07.10. 15 Uhr VfR Herren 1 – SV Oberachern 2
  
VfR Jugend:
Ab dieser Saison spielen die D- bis A-Junioren aller fünf 
Fußballvereine der Gemeinde Willstätt in der neu gegrün-
deten „Jugendfußball Spielgemeinschaft Gemeinde Willstätt, 
kurz JFSG Gemeinde Willstätt“. Nach und nach starten die 
Jugendmannschaften wieder mit dem Training zur neuen 
Saison. Bitte entsprechende Trainingszeiten beachten. 
Weitere Infos finden Sie in der neuen Kategorie zu der JFSG 
Gemeinde Willstätt hier im Verkündigungsblatt. 
 
E-Junioren (Jahrgänge 07/08) 
eine Mannschaft SG VfR Willstätt und SV Hesselhurst
Trainer: Yannik Schäfer (0159-04546566) und Co-Trainer 
Johannes Kautzmann
Training: Dienstag 17.30 Uhr in Hesselhurst und Donnerstag 
17.30 Uhr in Willstätt
 
F-Junioren (Jahrgänge 09/10)
Trainer: David Lasch (0157-37735765) und Valentin Kirsch-
enmann
Training: Montag und Mittwoch um 17 Uhr in Willstätt
 
Bambinis (Jahrgänge 11/12/13)
Trainer: Dominik Baumgärtner (0176-24550467) und Kevin 
Engelmann
Training: Montag um 17 Uhr in Willstätt
 
Neue Fußball interessierte Kinder sind immer herzlich will-
kommen bei den entsprechenden Mannschaften mit zu 
trainieren und reinzuschnuppern. Bringt einfach eure Sport-
sachen mit und kommt zum Training!
 
Rückblick:
SG Willstätt E-Junioren – Kehler FV
 
Vorschau:
Sa. 07.10. 15.30 Uhr SG Willstätt E-Junioren – SG Diersheim 
in Willstätt
So. 08.10. 10 Uhr Bambini, F2 und F1 Junioren Fairplay 
Spieltag in Goldscheuer
 
Alte Herren:
jeden Freitag ab 19 Uhr Training in Hesselhurst
 
Sporthaus VfR Willstätt:
In der kommenden Woche ist das Sporthaus wie folgt 
geöffnet:
Fr. 06.10. ab 18 Uhr Zwiebelkuchen und neuer Wein
Sa. 07.10. ab 14 Uhr Zwiebelkuchen und neuer Wein
So. 08.10. ab 10 Uhr Zwiebelkuchen und neuer Wein
Mo. 09.10. ab 18 Uhr
Mi. 11.10. ab 18 Uhr
Fr. 13.10. ab 18 Uhr VfR Oktoberfest
Sa. 14.10. ab 14 Uhr VfR Oktoberfest
So. 15.10. ab 10 Uhr VfR Oktoberfest
 
Ab sofort haben wir Sky im Sporthaus! Zu den gewöhnlichen 
Öffnungszeiten zeigen wir alle Spiele der UEFA-Champions-
League, der UEFA-Euro-League und der 1. und 2. Bundes-
liga live im Sporthaus!
Bei Fragen zur Anmietung des Sporthaus für Vereinsver-
sammlungen, Betriebs-, Firmenfeiern oder anderen Veran-
staltungen steht Ihnen unser 1. Vorstand Stefan Hochwald 
unter 0178-8833000 zur Verfügung.

Vorschau Oktoberfest im Sporthaus des VfR Willstätt:
Fr. 13.10.
Ab 18 Uhr bayrische Speisekarte, u.a. Krustenbraten mit 
Knödel und Rotkraut; Leberkäse; Weißwürste und Brezeln
Fassanstich, ein Fass Freibier, Ulmer Oktobergold
Musikalische Unterhaltung mit Philipp Zink
Sa. 14.10.
Ab 14 Uhr Weißwürste und Brezeln
Sky Bundesliga-Konferenz
So. 15.10.
Ab 10 Uhr Frühschoppen
Ab 12 Uhr Mittagstisch, bayrische Speisekarte, u.a. Krusten-
braten mit Knödel und Rotkraut; Leberkäse; Weißwürste und 
Brezeln
Ab 13 Uhr Heimspiele der Herren 1 und 2 gegen den FV 
Schutterwald
Das Fleisch kommt direkt aus der Schwanenmetzgerei aus 
Willstätt, die Brezeln von der Bäckerei Benz, Unsere Küchen-
chefs Rudi Scheffel und Ando Wiele bereiten die Speisen an 
diesem Wochenende zu. Der VfR Willstätt freut sich über 
ihren Besuch.

SC Sand 1946 e.V.
Weitere Informationen erhalten sie unter:
www.scsand.de, www.scsand-frauen,
www.scsand-judo.de
www.facebook.com/SCSand1946eV

Abteilung Fußball
Vorschau
Herren
Samstag, 7.10.
16:00 h  SC Sand – SV Linx II (KrLA)
Sonntag, 15.10.
13:00 h  FV Zell-Weierbach II – SC Sand II
15:00 h  FV Zell-Weierbach – SC Sand

Frauen
Samstag, 7.10.
17:00 h  SG Unzhurst – SC Sand III
18:00 h  1.FC Riegelsberg – SC Sand (DFB-Pokal)
Sonntag, 8.10.
11:00 h  SC Sand II – FC Ingolstadt 04
Samstag, 14.10.
17:15 h  SC Sand III – SV Sinzheim
Sonntag, 15.10.
13:00 h  FC Bayern München – SC Sand
14:30 h  ETSV Würzburg – SC Sand II
Jugend
Freitag, 6.10.
18:00 h  SV Ödsbach – SC Sand D-Mäd. II
18:00 h  VfR Rheinbischofsheim – SG Sand/Leg. E-Jgd.
Samstag, 7.10.
12:30 h  SC Sand D-Mäd. – FV Urloffen
14:00 h   JFSG Gem. Willst. D-Jgd. II – Spvgg Sundheim II 

(in Hess.)
15:30 h   JFSG Gem. Willst. D-Jgd. – Spvgg Sundheim (in 

Hess.)
13:00 h  SG Ebersweier II – JFSG Gem. Willst. B-Jgd.
14:00 h  SC Sand C-Mäd. – SV Freistett II
15:00 h  SG Zunsweier II – JFSG Gem. Willst. C-Jgd.
15:30 h   SG Niederschopfheim II – JFSG Gem. Willst. 

A-Jgd.
Freitag, 13.10.
18:00 h  SG Sand/Leg. E-Jgd. – SC Önsbach (in Leg.)
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Samstag, 14.10.
11:30 h  SV Oberkirch II – JFSG Gem.Willst. D-Jgd. II
12:45 h  SV Oberkirch – JFSG Gem. Willst. D-Jgd.
13:00 h   JFSG Gem. Willst. A-Jgd. – SG Auenheim (in 

Sand)
14:00 h  SG Tiergarten II – SC Sand C-Mäd. 
14:00 h   JFSG Gem.Willst. C-Jgd.– SpVgg Sundheim II (in 

Leg.)
15:30 h  SC Sand B-Mäd. – Hegauer FV
Sonntag, 15.10.
13:00 h   JFSG Gem. Willst. B-Jgd. – SC Offenburg (in 

Eckw.)

Rückblick
Jugend
SC Sand C-Mäd. – FV Rammersweier II 3:3

Sportclub Sand 1946 e.V.

www.scsand-judo.com

Judo - Anfängerkurs
Ihr habt Spaß an der Bewegung?
Möchtet neue Kinder kennen lernen?
Habt Lust eine Kampfsportart zu lernen, die nicht brutal ist und Spaß macht?

Dann seid ihr bei uns genau richtig. Wir beginnen wieder einen neuen
Judo - Anfängerkurs.

Für wen? Für alle Kinder ab der ersten Schulklasse ( 6 6
(6 Jahre und älter) Mädchen und Jungs

Wann? Jeden Freitag um 16:45 – 18:15 Uhr
erstmals am 13.10.2017 bis 22.12.2017

Wo? In der kleinen Turnhalle der Sander Grundschule
( Blumenstraße in Willstätt - Sand )

Wie viel? 20.- € für die Trainingseinheiten 2017
ab Januar 2018 kostet der Jahresbeitrag 60,00 €

Einen speziellen Judoanzug benötigt ihr anfangs noch nicht. Wir üben im stabilen
Trainingsanzug.

Kursleiter sind:
Hans-Peter Krieg, Lizenztrainer für Judo und Selbstverteidigung. Karin Fuchs,
Lizenztrainerin für Judo

Anmeldungen und Frage nehmen wir jederzeit gerne telefonisch
oder per Email entgegen und freuen uns schon auf
ein zahlreiches Erscheinen.

Ansprechpartner: Hans-Peter Krieg
Telefon: Büro: 07805 / 9667 – 0

Privat: 07852 / 97961
Email: krieg@ra-recht.eu

Mehr Informationen auch auf unserer Homepage:

TuS 1913 Legelshurst e.V.
www.facebook.de

tus-legelshurst@web.de
Tel.-Nr. 07852 9353870

Abteilung Fußball - Herren:
Vorschau:
Sonntag, 08.10.17
TuS Legelshurst II – DJK Tiergarten-Haslach II   13.00 Uhr 
TuS Legelshurst I –  DJK Tiergarten-Haslach II   15.00 Uhr 

Abteilung Fußball - Damen: 
Vorschau:
Samstag, 07.10.17
DJK Offenburg – SG Legelshurst/Urloffen 16.00 Uhr

Abteilung Fußball - Jugend:
Vorschau:
Sonntag, 08.10.17
F-Jugendspieltag in Legelshurst  10.00 Uhr 

Lust aus Zumba®Fitness?
Immer dienstags von 20.00 - 21.00 Uhr in der Turnhalle 
Legelshurst. Einfach kommen, mittanzen und Spaß haben. 

Weitere Informationen bei Stefanie Mayerl unter:
stefanie.mayerl@tus-legelshurst.de

GymWelt Programm TuS Legelshurst
Der TuS Legelshurst bietet für Mitglieder und Nichtmitglieder 
einen wechselnden Kurs an. Dieser findet immer mittwochs 
in der Turnhalle in Legelshurst statt. 
Die Kursgebühr entnehmen Sie bitte der Kursbeschreibung. 
Zum stattfinden der Kurse, wird eine Mindestteilnehmerzahl 
vorausgesetzt. Bitte um rechtzeitige Anmeldung, da bei 
einigen Kursen die Teilnehmerzahl begrenzt ist.                   

Hier unser Programm von Oktober – Dezember 2017
25.10. – 22.11.17   Body Workout meets Yoga mit Patricia 

Zink
29.11. – 20.12.17  Easy Step mit Jasmin Lang

Body Workout meets Yoga
Hier treffen kraftvolle Ganzkörper Übungen auf fließende 
Asanas und werden zu einem tollen Workout vereint. 
Dieser tolle Mix aus Bodyworkout und Yoga-Flow-Elementen 
aktiviert, dehnt und kräftigt unsere Muskulatur. Die Bewe-
gungen werden fließend und harmonisch ausgeführt. Es wird 
die Flexibilität, die Fitness und die Kraftausdauer verbessert. 
Zudem wird die Haltung verbessert. 

Beginn:                 Mittwoch, 25.10.2017
Dauer:                   4x von 19.00 – 20.00 Uhr
Für Mitglieder:  12 EUR, Nicht-Mitglieder: 24 EUR
Kursleitung:         Patricia Zink
Anmeldung und Infos per Email an: stefanie.mayerl@web.
de

Easy Step
In der Step-Stunde wird eine höhenverstellbare Plattform als 
Trainingsgerät benutzt. In dieser Stunde wird das Herz-
Kreislauf-System und die Koordination geschult. Die Gesäß- 
und Beinmuskulatur wird intensiv gestärkt. Step ist choreo-
grafisch und man kann auch ohne Vorkenntnisse 
einsteigen.

Beginn:                  Mittwoch, 29.11.2017 (am 06.12. findet 
kein Kurst statt) 

Dauer:                   3x von 19.00 – 20.00 Uhr
Für Mitglieder:  9 EUR, Nicht-Mitglieder: 18 EUR
Kursleitung:         Jasmin Lang
Anmeldung und Infos per Email an: jasmin_jockers@web.de

SV Hesselhurst e.V.
70-jähriges Jubiläum – Der SV Hesselhurst e.V. 1947 lebt!
Am vergangenen Samstag feierte der SV Hesselhurst seinen 
70. Geburtstag. Das Team um die im August 2017 neu 
gewählte Vorstandschaft hatte in kürzester ein kleines 
Programm für die eintägige Jubiläumsfeier zusammenge-
stellt, das sehr gut von der Bevölkerung angenommen 
wurde. Jugend- und AH-Spiele, ein Elfmeterschießen der 
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Vereine sowie ein Wiedersehen ehemaliger Vorstände, 
Spieler und Trainer bildeten den Rahmen des Jubiläums.
Die Jubiläumsfeier begann um 14 Uhr. Den sportlichen 
Auftakt machten die E- und D-Jugendmannschaften. Die 
E-Jugend der SG Willstätt/Hesselhurst verlor das Auftakt-
spiel gegen die E1 des Kehler FVs zwar mit 10:1 Toren, 
zeigte aber ein engagiertes Spiel. Dagegen dominierte die 
D1-Mannschaft der JFSG der Gemeinde Willstätt ihr Spiel 
gegen den SV Renchen und gewann souverän mit 12:0 
Toren. Gleich im Anschluss wurde die Alte-Herren Mann-
schaft der SG Willstätt-Hesselhurst von einer Jugend-
Hobbymannschaft unter Leitung von Joel Bickel herausge-
fordert. Die Alten Herren konnten gegen die Jugendlichen 
überzeugen und gewannen durch Treffer der Abwehrspieler 
Hans Lutz und Patrick Schlenz verdient mit 2:1 Toren. Zum 
abschließenden Elfmeterschießen waren 7 Gruppen ange-
meldet. Die zwei Torhüter Pascal Bornefeld und „Tiger“ 
Thomas Franke glänzten mit einigen Paraden und machten 
es den Schützen nicht einfach. Sieger wurde die Mannschaft 
der in Hesselhurst ansässigen Firma GKCH GmbH, den 2. 
Platz sicherten sich die Tisch-Tennis-Freunde und Dritter 
wurde die Gruppe Feuerwehr 1.
Sektempfang – Ehrenmitgliedschaft für Kurt Adolph
Um 15:30 empfing der 1. Vorsitzende Patrick Schlenz zahl-
reiche geladene Gäste zum Sektempfang. Darunter ehema-
lige Vorsitzende, Trainer und Spieler des Vereins. Bei diesem 
Anlass wurde Kurt Adolph zum Ehrenmitglied ernannt. Kurt 
Adolph ist seit 1956 Mitglied des Vereins und erhielt als 
17-jähriger die Spielberechtigung für die 1. Mannschaft, 
nachdem man ihm im Spielerpass ein Jahr älter gemacht 
hatte. Darüber hinaus hatte er auch einige Jahre Vorstands-
posten inne und besuchte, solange es eine Aktivenmann-
schaft gab, jahrzehntelang die Spiele der 1. Mannschaft. 
Patrick Schlenz dankte ihm für seine Engagement und seine 
Treue und überreichte eine Ehrenurkunde sowie ein Weinprä-
sent. Der Einladung waren auch zahlreiche Vertreter der 
örtlichen Vereine sowie der Ortschaft Hesselhurst bzw. der 
Gemeinde Willstätt gefolgt. Kurt Vetter gratulierte dem Verein 
als Vertreter der Gemeinde sowie der Ortschaft und über-
brachte Ehrengaben.
Wiedersehen der Ehemaligen
Insgesamt hatte man über 100 Einladungen an ehemalige 
Spieler, Trainer und Vorstandsmitglieder des SV Hesselhurst 
versendet. Zahlreiche Ehemalige sind dieser Einladung 
gefolgt. „Mit dieser Resonanz haben wir nicht gerechnet. 
Unserer Einladung sind 5 ehemalige Trainer und 5 ehema-
liger Vereinsvorstände gefolgt. Dazu kamen über 20 Spieler, 
die für den Verein gespielt haben sowie zahlreiche geladene 
Gäste aus befreundeten Vereinen, Gönner und Sponsoren 
und Vertreter aus der Regionalpolitik“, freute sich der 2. 
Vorsitzende Bernd Golling. Der Vorstand des SV Hesselhurst 
durfte auch eine Vielzahl von Geld- und Sachgeschenken 
von den Gratulanten entgegennehmen.
Gesangeinlage
Das neue Ehrenmitglied Kurt Adolph hatte zum Jubiläumsfest 
einige Liedertexte mitgebracht und stimmte das Vereinslied 
„Grün und Weiß“ an, das von allen Gästen mit großem Einsatz 
mitgesungen wurde. Die Ehemaligen stimmten dann noch 
weitere Lieder an und feierten im Anschluss noch bis tief in die 
Nacht. Patrick Schlenz zog folgendes Fazit: „Insgesamt sind 
wir von dem Jubiläumstag sehr positiv überrascht. Besonders 
gefreut hat es uns, dass auch viele Hesselhurster Bürger den 
Weg an den Sportplatz gefunden haben und unsere Bemü-
hungen, den SV Hesselhurst wieder mit Leben zu erfüllen, 
unterstützen. Ein großer Dank gilt den vielen Helfern, die uns 
unterstütz haben. Ohne diese tatkräftige Unterstützung wäre 
ein derartiges Event schlicht nicht möglich.“

TTC Willstätt
Die Ergebnisse vom vergangenen Spieltag:
TTC Nonnenweier - Damen1   2:8
Herren2 – TV Lahr2     6:9
Herren3 – TTC Ebersweier2  9:7
Herren1 – DJK Offenburg2   9:4
TTG Ulm3 - Herren4     9:2
Jungen1 – TTV Schwanau   6:1
Jungen2 – TTG Ulm2    0:6
Minis – TTC Oberk.-Haslach  3:4
Jungen U15 – TTC Steinach  0:6

Die Spiele am kommenden Wochenende:
Samstag, 07.10.17 
13.30 Uhr SV Bad Peterstal - Jungen U18/1 
15.30 Uhr TTC Ebersweier - Damen2 
18.00 Uhr TTC Friesenheim3 – Herren4
18.00 Uhr TTSF Hohberg3 - Herren1 
Sonntag, 08.10.17
11.00 Uhr TTV Muckenschopf – Herren1

Die Trainingszeiten in der Hanauerlandhalle:
Jugend: Dienstag und Donnerstag 18 – 20 Uhr
Erwachsene: Dienstag und Donnerstag 19.45 – 22 Uhr
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Männerchor Eckartsweier
www.maennerchor-eckartsweier.de

Der Männerchor veranstaltet am 14.Oktober ein Chorkon-
zert. Beginn ist um 19.00 Uhr, ab 18.00 Uhr kann man sich 
mit einem Glas Sekt auf den Abend einstimmen.
Zusammen mit den Hick Ups, einem Chor aus Offenburg 
und Feinkost, einem Quartett aus Landau wollen wir Ihnen 
einen gerne einen angenehmen Abend bereiten.
Der Kartenvorverkauf findet wieder im Gasthaus Krone und 
bei Walter’s Holzofenbrot statt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Die Sänger vom Männerchor Eckartsweier.

Altpapiersammlung in Legelshurst
Der nächste Termin für unsere Altpapiersammlung steht fest: 
Am Samstag, dem 14. Oktober 2017 werden wir durchs Dorf 
fahren und das Altpapier vor Ihrem Haus mitnehmen.
Bitte sammeln Sie bis dahin alte Zeitungen und Zeitschriften 
– kurzum alles, was sonst in die grüne Tonne kommt. Wir 
freuen uns über jedes Blatt Papier, denn schließlich fördern 
Sie damit unsere Jugendarbeit. Im Voraus danke fürs 
Sammeln!
Die Vorstandschaft

Sängerbund Legelshurst 

Festliches Konzert in Rheinhausen-Oberhausen
Am Freitag den 20. Oktober freuen wir uns darauf, auf Einla-
dung des Männergesangvereins „Sängerlust“ Oberhausen in 
Rheinhausen-Oberhausen zu singen. 
Das Konzert zum 90-jährigen Jubiläum des Männergesang-
vereins steht unter dem Motto „Singen verbindet und bringt 
Freu(n)de“. Es beginnt um 19.30 Uhr im Bürgerhaus von 
79365 Rheinhausen.

Die Sänger des MGV Oberhausen freuen sich auf Besuch 
aus nah und fern.

Unsere nächste Chorprobe ist am Dienstag den 10. 
Oktober 2017 um 20 Uhr im Probelokal hinter der Festhalle 
in Legelshurst.

Sängerbund 1859 Legelshurst e.V.
Homepage: www.saengerbund-legelshurst.de
Facebook: www.facebook.com/saengerbundlegelshurst/

Willstätter Hexen

PROJEKT NARRENDENKMAL AN DER ALTEN KINZIG
Liebe Freunde und Unterstützer der Willstätter Hexen, liebe 
Mitglieder,

seit geraumer Zeit wächst das Projekt „Narrendenkmal an 
der alten Kinzig“. 

Die Spendenaktion wird nun zum 10.10.2017 beendet, damit 
Hexe und Hoogemann bald aus der Kinzig emporsteigen 
können.

Am Narrendenkmal wird es eine Spendertafel geben, ab 
einem Spendenwert von 100 Euro werden alle Unterstützer 
auf Wunsch in alphabetischer Reihenfolge namentlich 
erwähnt. Wer auf der Spendertafel erscheinen möchte, hat 
noch bis zum 10.10.2017 die Gelegenheit, für das Narren-
denkmal in der neuen Willstätter Dorfmitte zu spenden.

Alle Spenderinnen und Spender sowie die gesamte Bevölke-
rung sind herzlich eingeladen, am Samstag, den 11.11.2011 
um 11.11 Uhr zur Einweihung des Narrendenkmals dabei zu 
sein.

Spenden können ab sofort auf das Konto der Willstätter 
Hexen, IBAN DE73664518620000038001,
Bic: SOLADES1KEL, Sparkasse Hanauerland, erfolgen.

Wir bedanken uns schon jetzt für jede noch so kleine Unter-
stützung für das Projekt Narrendenkmal.

Im Namen der Willstätter Hexen 1958 e.V.

Christian König
1. Vorsitzender
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HEXENBASAR für euer HÄS
Hallo liebe Hexensamen und Teenies,
bald ist es soweit und Ihr beginnt mit dem Hexentanz.
Dafür braucht Ihr natürlich ein passendes und komplettes 
Hexenhäs. Deshalb schaut doch bitte mit euren Eltern, ob 
euch noch alles passt und vollständig ist.
Wir geben euch am Samstag, den 14.10.17 die Möglichkeit 
gemeinsam mit Gisela im Treffpunkt nach der Tanzprobe 
euer Häs anzuschauen.
Also bitte alles mitbringen was euch nicht mehr passt. Viel-
leicht besteht bei dem ein oder anderen die Möglichkeit, 
Sachen zu tauschen oder sich gegebenenfalls ein neues 
nähen zu lassen.
Ab Dezember solltet ihr dann ein komplettes und passendes 
Häs haben, da es dann keine Möglichkeit mehr gibt etwas 
nähen zu lassen.
Schaut auch bitte ob die dicken Hexenpeter (Jacke) noch 
passen oder ob ihr generell einen braucht.
Der Verein ist auch bereit Hästeile, die euch nicht mehr 
passen, zurück zu kaufen, damit diese in naher Zukunft 
wieder bei Bedarf an andere Hexen verkauft werden 
können.

Für alle erwachsenen Hexen:
Schaut bitte eure Hexensachen durch, ob noch alles passt, 
komplett und ganz ist.
Falls Ihr was benötigt meldet Euch bitte bis Dezember bei 
Gisela, ab Dezember wird nichts neues mehr genäht und 
angenommen, bitte habt hierfür Verständnis. 

Frauenverein Willstätt
Zu unserem 1. Frauenkaffe nach der Sommerpause laden 
wir Sie herzlich ein. Er findet statt am Dienstag, 10. Oktober 
2017 um 14:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Will-
stätt.
Wir freuen uns auf viele Gäste. Bringen Sie einfach Ihre 
Nachbarin, Freundin, Bekannte, Schulkameradin mit. Wir 
singen, erzählen, hören Geschichten oder Gedichte. Frau 
Pfarrerin Schmidt erzählt uns eine Geschichte und begleitet 
uns auf der Gitarre. Und natürlich gibt es auch leckeren, 
selbstgemachten Kuchen.
Wer abgeholt werden möchte, darf sich gerne bei Ilse 
Schneider (Tel. 1062) melden.

Vorankündigung:
Unsere Mitgliederversammlung findet am Mittwoch, 15. 
November 2017 um 18:30 Uhr im Gasthaus Rössel statt.

Einladung zum 48. Lieblinger Kirchweihfest 
Samstag, 21. Oktober 2017,  

Festhalle Legelshurst
Die Banater Trachtengruppe und die Lieblinger Musikanten 
laden alle Freunde von Trachten, Blasmusik und Tanz sehr 
herzlich zum 48. Kirchweihfest in die Festhalle Legelshurst 
ein. Das Fest beginnt um 15.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen 
und gemütlichem Beisammensein. Um 17.00 Uhr hält Pfarrer 
Häfner den Gottesdienst.
Den musikalischen Teil eröffnen um 19.00 Uhr die Lieblinger 
Musikanten.Es folgt der Einmarsch der Trachtenpaare und 
die Begrüßungsreden. Nach dem Eröffnungstanz der Trach-
tengruppe ist die Tanzfläche für alle Tanzbegeisterten frei. 
Dabei unterhalten die Lieblinger Musikanten und die live-
band "Spontan".

Auf der Speisekarte gibt es wie in jedem Jahr die beliebte 
Lieblinger Bartwurst - zubereitet nach bewährtem Originalre-
zept. Der Eintritt kostet 12,-- Euro.
Wir freuen uns, Sie auf unserem Fest begrüßen zu können.
Die Banater Trachtengruppe Liebling

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Hesselhurst

Wir freuen uns sehr, in diesem Jahr unser 60-jähriges 
Vereinsjubiläum zu feiern. 
Das Fest findet am Sonntag, den 08. Oktober 2017 in der 
Waldseehalle in Hesselhurst statt.
Programm:
10.00 Uhr    Gottesdienst mit Erntedankfeier in der 

Halle unter Mitwirkung des Gesangver-
eins

11.00 Uhr    offizieller Teil: Begrüßung, Ehrungen, Gast-
redner

12.00 Uhr   Mittagessen 
ab 13.00 Uhr  diverse Rot-Kreuz-Aktivitäten
ab 13.30 Uhr  Kaffee und Kuchen
15.00 Uhr    Spiel ohne Grenzen der örtlichen Vereine 

und Gruppierungen; es winken tolle Preise; 
Teilnahme kostenlos; 

       Gruppenstärke: 4 – 5 Teilnehmer; Anmel-
dung unter Tel. 10 43 bei Bianka Sailer

17.00 Uhr   Siegerehrung und Tombola
 
Möchten Sie einen Kuchen für die Kuchentheke spenden, 
wenden Sie sich gerne an Silvana Walter unter Tel. 17 13.
 
Auf Ihren Besuch unserer Feierlichkeiten freut sich schon 
jetzt
Der DRK-Ortsverein Hesselhurst

Hundefreunde  
Willstätt e.V.

www.hundefreunde-willstaett.de

Trainigszeiten
Mittwoch:
Ab 18:00  Agility Fortgeschrittene & Turnierläufer 
Freitag:
Ab 17:00  Tricktraining & Longieren
Ab 18:00  Agility für Anfänger
Ab 19:30  Agility Fortgeschrittene & Turnierläufer
Samstag:
Ab 
14:30 Uhr  Welpenstunde mit Martina und Hanne
    Bei Fragen  Martina Heich 07851-994653
        Hanne Heidt 07851-73734
Ab 
15:00 Uhr  Unterordnung mit Gundula Krieg

Infos unter: 07853-8447 Margarete Seemann
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3 Stellplätze (Garage/Schuppen)
lichtelichte HöheHöhe,, ca.ca. 44 MeterMeter,,MeterMeter,MeterMeter inin Legelshurst.Legelshurst.
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Telefon: 0 78 02-40 16 oder Handy: 01 60-94 78 70 99

Privat
Anzeigen

Wir suchen Objekte!
Angebot für Verkäufer:

Aktion bis 15.11.17:
kostenloses Wertgutachten

H. Kuhn Immobilien · Freiburger Str. 9
Offenburg · 0781/9709393 oder 35844

www.immobilienkuhn.de

Suche Wassermühle zur Restaurierung
Zusendungen unter Chiffre-Nr. 00461 an chiffre@reiff.de oder
an ANB Reiff Verlagsges., Postfach 22 20, 77612 Offenburg.

Immobilien

Karola‘s Imbiss –Wochenkarte
Täglich wechselnde Tagesessenmit Salat und Dessert 6,50 Euro

MO Rindfleisch mit Meerrettich und Salzkartoffeln
DI Panierte Koteletten mit Nudeln und Rahmgemüse
MI Bauernbratwürste mit Speckbohnen und Püree
DO Poulardenhexle mit Rosmarinkartoffeln
FR Kartoffelrahmsuppe mit Wienerle und Apfelküchle

– alle Speisen auch zum Mitnehmen –
AUF IHREN BESUCH FREUT SICH KAROLA‘S IMBISS-TEAM
Industriegebiet 1 · Willstätt-Sand · Tel. 0157/ 85 51 67 45

Kegeltermine
frei!

Partyservice

Hanauer Kegelstube
Willstätt ∙ Carl-Benz-Straße 13 ∙ Telefon 0 78 52 / 93 71 50

Täglich wechselnde
Tagesessen

Diese Woche empfehlen wir:

Bauernschmankerl

Gastronomie

Mathematik Nachhilfe

• individuell • qualifiziert • engagiert
freier Mitarbeiter von Nachhilfe-Instituten

Dr. Michel Abboud

Tel.: 07854/98 59 66

Ma., Dt., Engl., Franz.
6,90 € /45 Min. · Kl.4 – Abitur

0157 /92347020

D. Kolb - Dipl. Ing. Chemie (FH) � Hauptstraße 42
77731 Willstätt � Tel: 07852-93 58 58

Nachhilfe und
Prüfungsvorbereitung

Mathe,Chemie
,

Physik,Biol
ogie,

BWL,Englis
ch,

Französisch
etc.

Unterricht

Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahme-
schluss für
Anzeigen
ist jeweils

Dienstag

16 Uhr

Kinderdorfeltern gesucht
Interesse? Sprechen Sie mich an.
Margitta Behnke
Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de

www.albert-schweitzer-verband.de
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Bundesverband

Kinderdorf

tut gut

Informationsträger Nr. 1

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.



Handwerk

Ihre Ansprechpartner für Anzeigenaufträge:

Silke Wickert: 0781/5041452 0781/5041469 silke.wickert@reiff.de

Dienstleistung
&

im Hanauerland

Hier könnte
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Ihre Anzeige
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Installationsgeschäft, Photovoltaik
Elektrohausgeräte, Satelliten-Anlagen,

Wärmepumpen

77731 Willstätt · Hauptstraße 93

Hauptstraße 51 · 77731 Willstätt
Tel. 0 78 52 / 99 93 73 · Fax 0 78 52 / 99 93 75
ganz-elektrotechnik@t-online.de

Klaus Golderer
Fliesen-/Platten-
Mosaiklegermeister
Schulstraße 4
77731 Willstätt
Telefon 07852/5267 · Telefax 07852/934674
Mobil 0160/91602972

77731 Willstätt-Sand
Telefon (0 78 52) 26 16

info@holzbau-bau.de
www.holzbau-bau.de

H o l z b a u
T r e p p e n b a u
I n n e n a u s b a u
Altbausanierung

Fon 0 78 52 / 93 49 84 · Fax 0 78 52 / 93 49 86

info@knaebel-automobile.de

Sander Straße 3
77731 Willstätt-Sand

Barrierefreie Dusche
ohne kompl. Badsanierung
Infos unter: www.buerkel-fliesen.de

Martin Bürkel GmbH

Willstätt, Tel. 0 78 52/9 78 16
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Eckartsweiererstraße 3
77694 Kehl-Marlen
Telefon: 07854 7583
Mobil: 0152 28643727
eMail: maler-rith@online.de
www.maler-rith.de

Versicherungsbüro
Joachim Kupferer
Versicherungsfachmann (BWV) · Hauptagent

Büro: Bahnhofstr. 37a
77731 Willstätt · T 07852 9331875
F 07852 9331874 · M 0151 41905614
joachim.kupferer@service.generali.de

Stahlbau
Vordächer
Treppenbau
Türen
Tore
Geländer
Gitter

Schlosserei
Krehl
Jürgen Krehl

Schlossermeister & Schweißfachmann

Gewerbestraße 7
77731 Willstätt-Eckartsweier
Tel. 07854/1266 · Fax 7033

In der Schweng 6 · 77731 Willstätt-Sand
Tel. 07852/934947 · Fax 07852/935831

www.holzbau-birkmann.de WWW.EBNER-LANDTECHNIK.DE

WILLSTÄTT-
LEGELSHURST

Tel.: 07852/7017, Fax 7021, E-Mail: wbohleber@web.de

Neutraler Kundendienst

Wilfried Bohleber
Forst- und Gartengeräte

Hanauerstraße 80

77731 Willstätt-Sand

Reparaturserv
ice

aller Marken!

Eckartsweierer Str. 10
77694 Kehl-Marlen

www.bittiger-gmbh.de

UNSER SORTIMENT:
• Trekkingfahrräder • Trekkingcross
• Mountainbikes • E-Bikes
• Kinderfahrräder

Industriegebiet 2 – 4 · 77731 Willstätt-Sand
Tel. 0 78 52 / 91 76 0 · Fax 0 78 52 / 91 76 33

www.badischer-glashandel.de

Wir machen
mehr aus Glas!



Ausbildungsplätze für 2018
– Wir sind Ihre Zukunft!

„Ich bahne mir meinen Weg nach vorne!
Die Nummer1 für Tunnelvortriebstechnik

bringt mich und auch dich weiter!“

Nico Krause, Konstruktionsmechaniker

Alle Ausbildungsangebote
findest du auf unserer Website:
www.herrenknecht.com/durchbruch

Für diesen zukunftssicheren und krisenfesten Beruf
bieten wir ab September 2018

Ausbildungsplätze.

Q
U
AL
IT

ÄT
UND INNOVATION

Interessiert?
- Dann senden Sie Ihre Bewerbung an Frau Diana Oehler
- Weitere Infos auf unserer Homepage www.oehlermaschinen.de

Landmaschinenmechaniker (m/w)

Die Firma Oehler ist bereits seit über 60 Jahren führender Hersteller
im Bereich Agrartechnik. Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir
an unserem Standort in 77652 Offenburg- Windschläg:

Wir bilden aus 2018

Oehler Maschinen Fahrzeugbau GmbH • Windschläger Str. 105-107 • 77652 Offenburg
Tel: 0781-9139-11 • Email: d.oehler@oehlermaschinen.de



Ausbildungsplätze für 2018
– Wir sind Ihre Zukunft!

Vielseitig und faszinierend – DSV öffnet dir die Tür zur Welt!
WieWie kokommtmmt eigentlicheigentlich einein StuttgartStuttgarterer SportwagenSportwagen nachnach Dubai?Dubai? UndUnd wiewie landetlandet dasdas neueneue SmartphoneSmartphone
imim LadenLaden umum diedie EckEcke?e? AlsAls viertgrviertgrößtößterer TrTranansport-sport- undund LogisLogistiktikdiensdienstltleiseisteterr derder WeWeltlt trtransportiertansportiert
DSVDSV täglichtäglich WaWarerenn allallerer ArtArt rundrund umum denden GlGlobus.obus. ÜberÜber 40.00040.000 MitMitarbeitarbeiterer inin mehrmehr alsals 8080 LändernLändern
sorsorgengen fürfür eineneinen rereibungslibungslosenosen AblaufAblauf..

IntIntereresessiert?siert? DannDann bebewirbwirb dichdich jetztjetzt fürfür eineneinen AusbidlungsplatzAusbidlungsplatz derder DSVDSV RoadRoad GmbHGmbH inin LahrLahr..LahrLahr.LahrLahr

· Kaufmann/-frau für Spedition und Logistikdienstleistungen
· Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

WirWir frfreueneuen unsuns aufauf deinedeine BeBewewerbungsuntrbungsunterlagenerlagen fürfür denden AusbildungsbeginnAusbildungsbeginn 01.001.08.2018.20188
perper E-MailE-Mail (max.(max. 44 MB)MB) oderoder PoPostst an:an: DSVDSV RoadRoad GmbHGmbH .. PePersrsonalabtonalabteilungeilung
EinsEinsteteinallinalleeee 1212 .. 7793377933 LahrLahr .. martina.smartina.stataeblebler@de.dser@de.dsv.v.cocomm

WeWeititereree InfInformationenormationen untunter:er: wwwwww.karrier.karriere.de.dse.de.dsv.v.cocomm

Auszubildende für 2018 gesucht!

Ausbildungs-
platz 2018:

• Raumausstatterin/
Raumausstatter

Bewerbungen an:
Badenerstraße 47
77694 Kehl-Leutesheim
info@baas-dulsan.de
Tel. 0 78 53 / 9 29 60

Die Diakonie Kork ist eine Spezialeinrichtung für Epilepsie-
kranke und Menschen mit Behinderungen.

Wir bieten:

Ausbildungsplätze…
• Heilerziehungspfleger/in, 3-jährig
• Heilerziehungspflege/Altenpflege, 3½-jährig
• Heilerziehungsassistent/in, 2-jährig

…und

• vergütete Vorpraktika für eine Ausbildung in Heilerziehungs-
pflege oder in vergleichbaren Ausbildungsgängen

• Freiwilliges Soziales Jahr
• Bundesfreiwilligendienst

Neugierig? Mehr erfahren Sie unter www.diakonie-kork.de

Fragen und Bewerbungen richten Sie bitte an:

Diakonie Kork
Personalabteilung
Landstr. 1 • 77694 Kehl
bewerbung@diakonie-kork.de

An unserem Standort in Offenburg bieten wir zum 01.08.2018 einen
Ausbildungsplatz als

Milchwirtschaftlicher Laborant (m/w) · Milchtechnologe (m/w)
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)
Elektroniker für Betriebstechnik (m/w)
Nähere Informationen zur Ausbildung, sowie den Zugang zur
Online-Bewerbung finden Sie unter: www.schwarzwaldmilch.de
Kontakt: Herr Nicolai Aukthun I Tel.: 07 61/47 88-460

────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────

.

Ausbildungsplatz
Vermessungstechniker

────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────

Schr i f t l i che Bewerbung b i t te an :
Amal ie -Ho fe r -S t raße 4 , 77656 Offenburg oder bewerbung@burger -se i t z .de

────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────

Offenburg www.burger-seitz.de Hausach

Wir bieten zum 1.9.2018 einen

Kostenlose
Gestaltung Ihrer
Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere
Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichten-
blätter Ihre individuelle
Anzeige!



Ausbildungsplätze für 2018
– Wir sind Ihre Zukunft!

www.kratzer.de
facebook.com/KratzerOffenburg
ausbildung@kratzer.de

Bewirb Dich jetzt!
Kratzer GmbH & Co.KG
Marlener Straße 19
77656 Offenburg

Kratzer ist ein gefragtes Unternehmen. Überall
auf der Welt stehen wir für Top-Qualität. Unser
Erfolgsgeheimnis? Investitionen, Technik, familiä-
res Miteinander und Vertrauen in die Jugend. Bei
uns kannst Du Erfahrungen sammeln, selbstständig
arbeiten und Teil der Erfolgsgeschichte werden.
Ausbildung hat Zukunft bei uns.

„Uns gefällt die Arbeit bei der Firma Kratzer
sehr gut, weil wir die Möglichkeit bekommen,
selbstständig mit modernsten Maschinen und
Technologien zu arbeiten.“

Lass Dich kratzern und
werde Teil unseres Teams!

Industriemechaniker w/m
Zerspanungsmechaniker w/m



Ausbildungsplätze für 2018
– Wir sind Ihre Zukunft!

Unsere Domäne ist die Herstellung von Tiefgaragentoren. In der
Branche gelten wir mit unseren zahlreichen Innovationspreisen
als moderner Spezialist für Toranlagen. Meißner steht für hohe
Kompetenz in Beratung und Service, für Flexibilität und Zuverläs-
sigkeit. Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen mit einer guten
Arbeitsatmosphäre.

Für unser dynamisches Team suchen wir Auszubildende in folgen-
den Bereichen:

• Industriekaufmann (m/w)
• Konstruktions-Mechaniker (m/w)
• Industrie-Elektriker
Fachrichtung Betriebstechnik (m/w)

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann bewerbe Dich jetzt per
E-Mail oder Post.

Meißner GmbH Toranlagen
Nathalie Meißner-Stahl | Robert-Koch-Straße 5 | 77694 Kehl-Auenheim

Telefon +49 (0) 7851-91610 | bewerbungen@meissner-gmbh.de
www.meissner-gmbh.de

AUSB I LDUNG I N E I NEM STARKEN TEAM

Gemeinsam
viel erreichen!

deine ausbildung.
dein start ins berufsleben.

deine zukunft.

In einem führenden 4*s Hotel der Region!

Als Ritter genießt du viele Team-Vorteile, diese und alle
wichtigen Infos findest du auf
www.ritter-durbach.de bei Karriere im Ritter

Schau doch an unserem Tag der offenen Hoteltür vorbei
am 14.10.2017 | 10 Uhr oder am 17.03.2018 | 10 Uhr
(Eine Anmeldung ist erforderlich)

Du willst dich gleich bewerben? Wir freuen uns drauf!
Melissa Truisi • Personalabteilung • personal@ritter-durbach.de

Hotel Ritter Durbach • An der badischen Weinstraße • Tal 1 • 77770 Durbach
Tel. +49 (0) 781 93 23-0 • info@ritter-durbach.de • www.ritter-durbach.de

Für Abitur
ienten

mit

Managemen
t-

Zusatzqu
alifikation

Wir suchen Auszubildende für:

Hotelfachmann/-frau
Restaurantfachmann/-frau

Koch/Köchin

Karl Arnoldt GmbH & Co. KG
Industriegebiet 2
77731 Willstätt
Telefon (07852) 9176-0
Telefax (07852) 9176-33
www.badischer-glashandel.de
technik-will@badischer-glashandel.de

Wir suchen zum 01.09.2018
eine/n Auszubildende/n zur/zum

Industriekauffrau/-mann

Wir sorgen dafür, dass aktuelle und lokale Informationen
dort ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.



VOLONTÄR/
IN

SIE ARBEITEN IN
VERSCHIEDENEN REDAK-
TIONEN DER AUFLAGEN-
STÄRKSTEN TAGESZEI-
TUNG IN MITTELBADEN.
DIE AUSBILDUNG IST
BETONT CROSSMEDIAL
AUSGERICHTET.

VORAUSSETZUNG:
ABGESCHLOSSENE
AUSBILDUNG ODER EIN
ABGESCHLOSSENES
HOCHSCHULSTUDIUM,
ERSTE PRAKTISCHE
ERFAHRUNGEN BEI
PRINT- UND ANDEREN
MEDIEN GESAMMELT.

NÄCHSTMÖGLICHER
AUSBILDUNGSBEGINN:
1. 1. 2018

FACHINFOR-
MATIKER/IN
FACHRICHTUNG
SYSTEMINTEGRATION

SIE ENTWICKELN UND
REALISIEREN KOMPLEXE
IT-SYSTEME DURCH INTE-
GRATION VON HARD- UND
SOFTWARE UND STEHEN
DEN BENUTZERN BEI FRA-
GEN ZUR EDV BERATEND
ZUR SEITE.

VORAUSSETZUNG:
ABITUR ODER MITTLERE
REIFE UND TECHNISCHES
BERUFSKOLLEG, KENNT-
NISSE IM WINDOWS-,
LINUX- UND NETZWERK-
BEREICH, FÜHRERSCHEIN
KLASSE B.

NÄCHSTMÖGLICHER
AUSBILDUNGSBEGINN:
1. 9. 2018

SIE WIRKEN BEI DER
GESTALTUNG UND DER
PRODUKTION VON
WERBEMITTELN SOWIE
ANDEREN DRUCK-
ERZEUGNISSEN MIT.

VORAUSSETZUNG:
BERUFSKOLLEG TECHNIK
UND MEDIEN, KREATIVI-
TÄT, FARBTAUGLICHKEIT,
GESPÜR FÜR FORM UND
FARBE.

NÄCHSTMÖGLICHER
AUSBILDUNGSBEGINN:
1. 9. 2018

MEDIENGE-
STALTER/-IN
DIGITAL UND PRINT
FACHRICHTUNG
GESTALTUNG UND
TECHNIK

FACHINFOR-
MATIKER/IN
FACHRICHTUNG
ANWENDUNGS-
ENTWICKLUNG

SIE ENTWICKELN MODER-
NE OBJEKTORIENTIERTE
WEBANWENDUNGEN FÜR
UNSER UNTERNEHMEN.
FERNER WERDEN SIE EX-
TERNE UND INTERNE AN-
WENDUNGEN ANPASSEN
UND ERWEITERN (PHP,
MYSQL, JAVASCRIPT).

VORAUSSETZUNG:
GUTER SCHULABSCHLUSS
(BEVORZUGT REALSCHUL-
ABSCHLUSSODERABITUR)
UND GUTE ENGLISCH-
KENNTNISSE SOWIE
EIGENINITIATIVE UND
KREATIVITÄT. GRUND-
KENNTNISSE IN HTML,
IDEALERWEISE AUCH IN
CSS UND JAVASCRIPT.

NÄCHSTMÖGLICHER
AUSBILDUNGSBEGINN:
1. 9. 2018

mittelbadische presse mpz-zustellserviceanb-verlagbo.dehitradio ohr

STARTE DEINE KARRIERE
BEI REIFF MEDIEN

Ausbildungsplätze für 2018
– Wir sind Ihre Zukunft!



WIR BIETEN AUSBILDUNGSPLÄTZE

SIE LERNEN DIE DRUCK-
MASCHINE AUFTRAGS-
BEZOGEN EINZURICHTEN
UND STEUERN DEN
DRUCKPROZESS ZUR
HERSTELLUNG DER
GESAMTAUFLAGE.

VORAUSSETZUNG:
MITTLERE REIFE, VOLLEN-
DETES 18. LEBENSJAHR,
FARBTAUGLICHKEIT,
BEREITSCHAFT ZUR
SCHICHTARBEIT.

NÄCHSTMÖGLICHER
AUSBILDUNGSBEGINN:
1. 9. 2018

MEDIENTECH-
NOLOGE/IN
DRUCK
(ZEITUNGSDRUCK)

SIE LERNEN DAS PLANEN
DES ABLAUFS VON VER-
ARBEITUNGSAUFTRÄGEN,
DAS RÜSTEN UND KONFI-
GURIEREN UNSERER VER-
ARBEITUNGSANLAGEN
SOWIE DAS STEUERN
UND ÜBERWACHEN
DER PRODUKTIONSAN-
LAGEN UND -PROZESSE.

VORAUSSETZUNG:
MITTLERE REIFE, VOLLEN-
DETES 18. LEBENSJAHR,
BEREITSCHAFT ZUR
SCHICHTARBEIT.

NÄCHSTMÖGLICHER
AUSBILDUNGSBEGINN:
1. 9. 2018

MEDIENTECH-
NOLOGE/IN
DRUCKVER-
ARBEITUNG
(ZEITUNGSDRUCK)

SIE LERNEN ALLE
WESENTLICHEN ABTEI-
LUNGEN DES UNTERNEH-
MENS KENNEN, INSBE-
SONDERE DIE BEREICHE
VERTRIEB, ANZEIGEN
UND MARKETING.

VORAUSSETZUNG:
MITTLERE REIFE UND
BERUFSKOLLEG ODER
ABITUR.

NÄCHSTMÖGLICHER
AUSBILDUNGSBEGINN:
1. 9. 2018

MEDIENKAUF-
FRAU/MANN
DIGITAL UND PRINT

IM VORDERGRUNDDER
AUSBILDUNG STEHEN
MONTAGE, INSTALLATION,
INBETRIEBNAHMEUND
WARTUNGKOMPLEXER
ANLAGEN SOWIE DAS
BAUEN ELEKTRISCHER,
PNEUMATISCHERUND
HYDRAULISCHER STEUE-
RUNGEN.

VORAUSSETZUNG:
ABSCHLUSS DER 1- BZW.
2-JÄHRIGEN BERUFSFACH-
SCHULE FÜR ELEKTRO
ODERMETALL. TECHNI-
SCHES VERSTÄNDNIS
UND LOGISCHES DENKEN,
ZUVERLÄSSIGKEIT,
TEAMFÄHIGKEIT.

NÄCHSTMÖGLICHER
AUSBILDUNGSBEGINN:
1. 9. 2018

MECHATRO-
NIKER/IN

baden post schwarzwaldverlagreiff zeitungsdruckreiff grafik

SIND SIE
INTERESSIERT?
DANN FREUEN WIR UNS
AUF IHRE SCHRIFTLICHE
BEWERBUNG AN

REIFF MEDIEN
LUISAKÖVÁRI
MARLENER STR. 9
77656 OFFENBURG

FAX: 0781/504-6539
E-MAIL: BEWERBUNGEN

@REIFF.DE

mittelbadische-presse.tv

Ausbildungsplätze für 2018
– Wir sind Ihre Zukunft!



Ausbildungsplätze für 2018
– Wir sind Ihre Zukunft!

K l um p p +M ü l l e r
Individuelle Logistik | Individual logistics | Logistique individuelle

www.klumpp.com
Klumpp + Müller GmbH & Co. KG ist ein mittelständisches, inhabergeführtes Logistikunternehmen mit Hauptsitz in Kehl am Rhein und einer
Niederlassung inWorms. Verschiedene logistische Aktivitäten sowie innovative Service- und Dienstleistungen im nationalen und internationa-
len und Güterkraftverkehr, Hafenumschlag, Containerservice auf Straße, Schiene undWassser sowie Lagerlogistik zählen zu unserem Portfolio.

Du bist aufgeschlossen, engagiert und teamfähig
und willst zum 01.08.2018 eine Ausbildung in
einer internationalen Spedition starten?
Dann sollten wir uns kennenlernen!
Sende uns Deine aussagekräftige Bewerbung, gerne auch per Email zu.
Für Rückfragen steht Dir Herr Eschbach unter Tel. +49 (0) 78 51 / 87 00 - 30
gerne zur Verfügung. Wir freuen uns darauf, Dich kennenzulernen!

Klumpp +Müller GmbH& Co. KG
Weststraße 24 ·D-77694 Kehl/Rhein
Tel. +49 (0) 78 51 / 87 00-0 · Fax - 18 13
klumpp@klumpp.com

Wir suchenDich alsMitspieler für unserTeam:

Logistikmanager/in (Hochschulreife)

Kaufmann/-frau (Mittlere Reife und BK1)
für Spedition & Logistikdienstleistungen

Fachkraft für Lagerlogistik
KFZ-Mechatroniker/in
Berufskraftfahrer/in

Thinking Ahead
Moving Forward



Ausbildungsplätze für 2018
– Wir sind Ihre Zukunft!

Wir gestalten die Mobilität für morgen

Schaeffler – das ist die Faszination eines internationalen Technologie-Konzerns,
verbunden mit der Kultur eines Familienunternehmens. Als Partner aller bedeutenden
Automobilhersteller sowie zahlreicher Kunden im Industriebereich bieten wir Ihnen viel
Raum für Ihre persönliche Entfaltung.

LuK GmbH & Co. KG
Bitte bewerben Sie
sich online unter:
www.schaeffler.de/career

Sie interessieren sich für eine Berufsausbildung am Standort Bühl?
Dann bewerben Sie sich als:

• Industriemechaniker/in
• Werkzeugmechaniker/in
• Technische/r Produktdesigner/in

• Stanz- und Umformtechniker/in
• Elektroniker/in
• Industriekaufmann/-frau

Mehr Infos gibt es bei Petra Nagel, Tel. +49 (0) 7223 941-2714.

Onlinebewerbungen – mit Anschreiben, Kopien der beiden letzten Zeugnisse und
Lebenslauf – sind ab 1. Juli 2017 möglich.

Spannende Aufgaben und hervorragende Entwicklungsperspektiven warten auf Sie,
denn wir gestalten die Zukunft mit Innovationen. Wir freuen uns, Sie kennenzulernen.

Sie möchten Ihr Studium von Anfang an eng an die Praxis in einem Industrieunternehmen
knüpfen? Dann bewerben Sie sich für einen der folgenden Studiengänge:

Studium an der
Dualen Hochschule
• Elektrotechnik (Bachelor of Engineering)
• Maschinenbau mit Vertiefung

Produktionstechnik oder Vertiefung
Entwicklung Konstruktion
(Bachelor of Engineering)

• Mechatronik (Bachelor of Engineering)
• Angewandte Informatik

(Bachelor of Engineering)

Two in One:
Ausbildung plus Studium
• Hochschulstudium Maschinenbau

(Vertiefung Produktionstechnik
bzw. Vertiefung Konstruktion )
oder Mechatronik
(jeweils Bachelor of Engineering)
kombiniert mit Berufsausbildung
zum/zur Industriemechaniker/in
Dauer: 4,5 Jahre

Bei allen Studiengängen bieten wir Ihnen eine monatliche Vergütung.

Mehr Infos gibt es bei Ingo Bender, Tel. +49 (0) 7223 941-2750.



Ausbildungsplätze für 2018
– Wir sind Ihre Zukunft!

eld

kauffrau

Jules Griveaux

Elektroniker
für Geräte und Systeme

Manuel Men

Elektro
für Maschinen- und

für Geräte y

Selina Sommerfe

Industriek

Maßgeschneiderte
AUSBILDUNG

nzer

oniker
d Antriebstechnik

BILDUNG

Fachkraft für
Lagerlogistik m/w)

Ausbildung 2018 – Bewirb Dich jetzt!
Sende uns Deine aussagekräftige Bewerbung an:
karriere@j-schneider.de

www.massgeschneiderte-ausbildung.de

J.SchneiderElektrotechnikGmbH · Werner-von-Siemens-Straße12 · 77656Offenburg
Tel +49 (0) 781 206 - 0 · info@j-schneider.de · www.j-schneider.de

Maßgeschneidert bedeutet:
Wir fördern Deine Stärken und feilen gemeinsam an
Dingen, die Dir am Anfang vielleicht nicht ganz so liegen.
Damit ergeben sich für Dich bei uns individuelle Entwick-
lungsmöglichkeiten. Beachten Sie auch unsere offenen Stellen auf:

http://www.j-schneider.de/unternehmen-jschneider/karriere/

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de



Als familiengeführtes mittelständisches Unternehmen produzieren wir seit über 35 Jahren am
Standort Kehl. Wir sind Innovationsführer in der Sicherheitstechnik von Tiefgaragentoren – dafür
sorgen mehr als 50 Mitarbeiter. Werden Sie Teil unseres Teams:

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen flexiblen

Bei Tiefgaragentoren sind wir mit Sicherheit einen Schritt voraus!

Das sind Ihre Aufgaben:
Instandhaltung und Wartung unserer
vielfältigen Produktionsanlagen

Reparaturen und Instandhaltungen am
Gebäude

selbständige Fehlersuche und -behebung
bei Störungen (nach Einarbeitung)

Montage, Um- und Neubau von Maschinen
und Vorrichtungen

Technische Planung von anstehenden
Reparatur-, Umbau- und Optimierungs-
arbeiten

Mitarbeit bei der Überwachung und der
Abnahme der von externen Firmen
vorgenommenen Reparaturen, Wartungen
und Reinigungsarbeiten

Das bieten wir:
eine interessante, abwechslungsreiche und
weitgehend eigenverantwortliche Aufgabe

eine fachkundige und umfassende
Einarbeitungszeit

eine attraktive Einkommensmöglichkeit

überdurchschnittliche Sozialleistungen

ein angenehmes Betriebsklima und
Arbeitsumfeld

einen sicheren Arbeitsplatz

Meißner GmbH Toranlagen
Nathalie Meißner-Stahl | Robert-Koch-Straße 5 | 77694 Kehl-Auenheim

Telefon 07851-91610 | bewerbungen@meissner-gmbh.de

Reizt Sie diese berufliche Herausforderung mit ihren vielfältigen Perspektiven? Dann möchten
wir Sie gerne kennenlernen. Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:

Mitarbeiter Werkserhaltung (m/w)
mit herausragenden Fähigkeiten und Kenntnissen in der INSTANDHALTUNG in Vollzeit.

Stellenmarkt



Tel.: 07 81 / 504-0
logistik-job@reiff.de

MPZ Zustellservice KG
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Was dich erwartet:

sicherer Arbeitsplatz
regelmäßiges Einkommen
klare Zustellrouten
familiäres Arbeitsklima
hilfsbereite Logistikprofis

Bewirb dich
entspannt über WhatsApp:

01 72 / 74 12 118

Nutze den Tag!

Bewirb dich 
entspannt über

01 72 / 74 12 118

Nutze den Tag!Alltagsheld –
in wichtiger
Mission!

Willst du dich einer starken Gruppe
anschließen? Dann werde ein:

Zeitungszusteller/in
für Eckartsweier und Sand.
Erfüll dir deine Wünsche!

Jeder kann ein Alltagsheld sein!
Melde dich gleich!

Was du bist:

mindestens 18 Jahre alt
zuverlässig
pünktlich
aufgeschlossen
freundlich

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir ab sofort

Zimmermädchen
450-€-Basis oder Teilzeit

möglich, Deutschkenntnisse
vorausgesetzt.

Stellenmarkt

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
13.10. Fit – schön & gesund Anzeigenschluss 10.10.

13.10. Finanzieren & Versichern – fragen Sie uns! Anzeigenschluss 10.10.

20.10. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 17.10.

20.10. Auto – Service & Verkauf Anzeigenschluss 17.10.

27.10. Altbausanierung Anzeigenschluss 24.10.

27.10. Das richtige Ambiente für Ihre Weihnachtsfeier Anzeigenschluss 24.10.

10.11. Immobilien Anzeigenschluss 07.11.

10.11. Unfall? - Wir helfen, wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss 07.11.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1455 · anb.anzeigen@reiff.de

Montage · Service · Verkauf

Vertriebspartner Unitymedia
Kabel BW

Tel. 0 78 41-70 97 59
info@roland-herb.de

Kostenlose Beratung
bei Ihnen zu Hause

Anbieterwechsel
Internet * Telefon * Strom

Kostenlose
Gestaltung Ihrer
Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere
Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichten-
blätter Ihre individuelle
Anzeige!

Wir wünschen ein schönes Wochenende!



für alle Generationen:
gedruckt und digital

6-Wochen
Zeitung lesen!

Ja, ich bestelle das 6-Wochenabo Print und Digital.

nur
29,90€

... per Telefon:
0800/5131313
(gebührenfrei)

... per Fax:
0781/504-1609

Gleich Coupon absenden ... an Mittelbadische Presse WBZ Media GmbH
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg
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Ja, ich bin damit einverstanden, dass die
Mittelbadische Presse/Reiff Verlag KG mich künftig
über eigene interessante Serviceleistungen und
Angebote aus dem Print- und Online-Bereich per
E-Mail, Post und Telefon informiert. Vertrauens-
garantie: Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte
erfolgt nicht. Ihre Einwilligung können Sie jederzeit
durch Nachricht in Textform an den Verlag oder
per E-Mail an kundenservice@reiff.de widerrufen!

Das Angebot gilt für Haushalte, in denen in den letzten 12 Monaten kein Probe bzw. in
den letzten 6 Monaten kein (Sonder-) Abo der Mittelbadischen Presse bezogen wurde.
*Preise Stand: 1.1.2017. Änderungen vorbehalten.

Bitte liefern Sie ab sofort ab ______.______.______
(Zugestellt wird die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe) Verlagsgarantie: Die Lieferung endet automatisch.

Name/Vorname:

Straße/HNr.:

E-Mail:

PLZ/Ort:

Telefon:

SEPA-Lastschriftmandat/Meine Bankverbindung:

Detaillierte Informationen zu Ihrem SEPA-Lastschriftmandat erhalten Sie mit Ihrem Begrüßungsbrief.

D E
IBAN Ihre BLZ Ihre Konto-Nr.

Wichtig: Mein Briefkasten ist beschriftet und frei
zugänglich außen innen, ab _____ Uhr.

Datum/Unterschrift:

✗

Ich wünsche Rechnungsstellung an o. g. E-Mail-Adresse.



Ihr Werbepartner für die Region

40 Amtliche Nachrichtenblätter
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige
von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter und werben Sie
in einem seriösen Umfeld.

Hanauerland

Achertal
∂Bodersweier

∂Auenheim

∂Kork

∂Kehl

∂Achern
∂Sasbach

∂Renchen

Renchtal

∂Appenweier
∂Oberkirch

∂Lautenbach

∂Durbach

∂Oppenau

∂Bad Peterstal-
Griesbach

Offenburg
Umland

∂Willstätt

∂Windschläg
∂Goldscheuer

∂Zell-Weierbach
∂Neuried

∂Ortenberg

Vorderes
Kinzigtal

∂Ohlsbach

∂Gengenbach

Lahr
Umland

∂Meißenheim

∂Friesenheim

∂Seelbach
∂Kippenheim

∂Mahlberg

Oberes Kinzigtal

∂Bad Rippoldsau-
Schapbach

∂Oberwolfach

∂Wolfach

∂Schiltach

∂Hausach
∂Haslach

∂Fessenbach

∂Waltersweier

∂Elgersweier

∂Diersburg

∂Niederschopfheim
∂Hofweier

∂Zunsweier

∂Berghaupten

∂Rust

∂Weier
∂Bohlsbach

∂Bühl
∂Offenburg

∂Griesheim

Gesamtauflage87.500Exemplare!

Achertal
- Achern Auflage: 12.900 (Achern Stadt,
Fautenbach, Gamshurst, Großweier, Mösbach,
Oberachern, Önsbach, Sasbachried, Wagshurst)

- Renchen Auflage: 2.100 (Erlach, Ulm)

- Sasbach Auflage: 1.600 (Obersasbach)

Hanauerland
- Auenheim Auflage: 1.200

- Bodersweier Auflage: 1.200 (Zierolshofen)

- Kork Auflage: 2.200 (Neumühl, Odelshofen)

- Willstätt Auflage: 2.400 (Eckartsweier,
Hesselhurst, Legelshurst, Sand)

Renchtal
- Appenweier Auflage: 2.600
(Nesselried, Urloffen)

- Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 1.100

- Durbach Auflage: 1.250 (Ebersweier)

- Lautenbach Auflage: 650

- Oberkirch Auflage: 4.300
(Bottenau, Butschbach-Hesselbach, Haslach,
Nußbach, Ödsbach, Ringelbach, Stadelhofen,
Tiergarten, Zusenhofen)

- Oppenau Auflage: 1.400 (Ibach, Lierbach,
Maisach, Ramsbach)

Vorderes Kinzigtal
- Berghaupten Auflage: 900

- Gengenbach Auflage: 3.050
(Bermersbach, Reichenbach, Schwaibach)

- Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
- Haslach Auflage: 8.300 (Fischerbach,
Mühlenbach, Hofstetten, Steinach)

- Hausach Auflage: 6.200 (Gutach, Hornberg)

- Schiltach Auflage: 1.800 (Schenkenzell)

- Wolfach Auflage: 2.700 (Oberwolfach,
Bad Rippoldsau-Schapbach)

Lahr Umland
- Friesenheim Auflage: 4.000 (Heiligenzell,
Oberschopfheim, Oberweier, Schuttern)

- Kippenheim Auflage: 2.700 (Schmieheim)

- Mahlberg Auflage: 2.400 (Orschweier)

- Meißenheim Auflage: 1.300 (Kürzell)

- Rust Auflage: 1.800

- Seelbach Auflage: 1.800
(Schönberg, Wittenbach)

Offenburg Umland
- Bühl Auflage: 430

- Bohlsbach Auflage: 520

- Elgersweier Auflage: 950

- Fessenbach Auflage: 490

- Goldscheuer Auflage: 1.650
(Hohnhurst, Marlen, Kittersburg)

- Griesheim Auflage: 520

- Hohberg Auflage: 1.900
(Diersburg, Hofweier, Niederschopfheim)

- Neuried Auflage: 3.000 (Altenheim,
Dundenheim, Ichenheim, Müllen, Schutterzell)

- Ortenberg Auflage: 1.150

- Waltersweier Auflage: 520

- Weier Auflage: 420

- Windschläg Auflage: 800

- Zell-Weierbach Auflage: 1.250

- Zunsweier Auflage: 1.050



GRABMALE · SKULPTUREN
ALLES FÜR DEN GARTEN

77694 KEHL, Friedhofstraße 91
(ehem. Markus Beck)
Tel. 0 78 51 / 27 21 www.tom-stone.net

Bau- und Möbelschreinerei, Holzfensterbau

Matthias
Heckmann

Innentüren · Haustüren
Holz und Holz-Alu Fenster

Hauptstraße 103
77731 Willstätt
Tel. 0 78 52 / 23 26
Fax 0 78 52 / 50 73

Willstätt

Am 15. Oktober 2017 bleibt das Café
wegen einer privaten Veranstaltung geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Bleiben Sie fit – Lernen Sie Bridge!
Der Bridgeclub Offenburg e.V. organisiert einen
Anfängerkurs (10 Doppelstunden)
jeweils donnerstags, 19.00 Uhr ab sofort
Im Kletterzentrum, Rammersweierstr. 9, Offenburg
Information und Anmeldung:
lerne-bridge@bridgeclub-offenburg.de
oder Tel. 0781/9480811 (Andrea Sommer)

Grabmale • Brunnentröge • Natursteine

Gerade als die Raupe dachte ihr Leben wäre zu Ende,
begann sie zu fliegen.



Die intelligente Geschenkidee!
Verschenken Sie die Zeitung der Ortenau und bereiten Sie täglich Lesefreude:

✓ Lieferung druckfrisch zum Frühstück oder
als digitale Ausgabe ab 3 Uhr

✓ Zum Überreichen erhalten Sie
einen schönen Geschenkgutschein

✓ Monatlich kündbar

Digitale Ausgabe

für 18,80€ mtl.

Zugestellt wird die für den Wohnort zutreffende Regional-
ausgabe. Das Geschenkabo kann jederzeit schriftlich bis
zum 15. auf Monatsende gekündigt werden. Es besteht ein
gesetzliches Widerrufsrecht. Die Belehrung sowie die AGB
können Sie unter www.bo.de/aboagb abrufen.
Preise: Stand 1.1.2017. Änderungen vorbehalten.

Ja, ich möchte Lesespaß verschenken!

Bitte liefern Sie ab dem ______ . ______ . ________

die gedruckte Zeitung zum Bezugspreis von derzeit 37,60€ mtl.
(mit Postversand 39,40€) inkl. Zustellung und MwSt.

oder
die digitale Zeitungsausgabe mit Zugriff auf alle 5 Lokal-
ausgaben zum Bezugspreis von derzeit 18,80€ mtl. inkl. MwSt.

Zum Überreichen meiner Überraschung erhalte ich
einen Geschenk-Gutschein.

Ja, ich bin damit einverstanden, dass die Mittelbadische
Presse/Reiff Verlag KG mich künftig über eigene interes-
sante Serviceleistungen und Angebote aus dem Print- und
Online-Bereich per E-Mail, Post und Telefon informiert.
Vertrauensgarantie: Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte
erfolgt nicht. Ihre Einwilligung können Sie jederzeit durch
Nachricht in Textform an den Verlag oder per E-Mail an
kundenservice@reiff.de widerrufen!

Datum/Unterschrift

✗

Absender/Verschenker:
Vorname/Name

PLZ/Ort

Straße/Hausnummer

Telefon (für Rückfragen)

E-Mail

D E

SEPA-Lastschriftmandat / Bankverbindung:

IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Beschenkter:
Vorname/Name

PLZ/Ort

Straße/Hausnummer

Telefon (für Rückfragen)

E-Mail

Schnell antworten:

Tel. 0800/5131313
(gebührenfreie Hotline)

Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leser service
Marlener Str. 9
77656 Offenburg

Fax 0781/504 -1609

www.mittelbadische.de/
geschenkabo

und bereiten Sie täglich Lesefreude:

DM-AA| PRINT: VONGAST// Digital: VONGAEP

Druckfrisch für
37,60€ mtl.

Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.



BENZ
GRABMALE

Hubert Benz
Bildhauer und Steinmetz

Telefon 0 78 54 / 2 94
Gewerbestraße 9 77731 Willstätt-Eckartsweier

Gruppen-, Ausflugs-
und Transferfahrten

Busse bis 50 Personen

Krankentransporte
Bestrahlungs- und

Dialysefahrten

Sie haben Computerprobleme?
Fachmännische Hilfe für Desktop-PC, Laptop, Internet, WLAN
 0 78 51/9 56 81 45 od. 0179 / 115 35 63 ∙ www.it-4u.net

Angebot
vom 09.10. – 14.10.17

Willstätt
Hauptstraße 42
Tel. 0 78 52 /22 50

partyservice

www.schwanenmetzgerei.de

Rindfleisch zum Knochen
Brust, Leiter,
Beinscheiben 1 kg € 9,90
Schweineschnitzel
aus der Keule 100 g € 0,89
Wellnesslyoner
mit Naturjoghurt 100 g € 0,99
Kalbsbratwurst 100 g € 0,89
Hanauer Schinkenspeck

100 g € 1,69
Färsenrindfleisch von

Ewald Rehm, Schuttertal
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Familie bunt bewegt

Die Vereinigung für Menschen
mit geistiger Behinderung

Mitglied werden, Online spenden,
Infos: www.lebenshilfe.deFo
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…wenn eltern Krebs haben

www.cccf-tigerherz.de

Aus der Heimat, für
die Heimat.



Wir brauchen
Ihre Hilfe.
Schon mit wenigen
Mitteln können Sie
krebskranken Kindern
in der Uni-Kinderkrebsklinik
in Freiburg helfen.

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche Unterstützung des Verlages.

Unser Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg
i.Br. besteht seit über 30 Jahren. In dieser Zeit haben wir
durch Spenden und großen ehrenamtlichen Einsatz ein
Elternhaus direkt an der Kinderklinik gebaut. 73 Betten
stehen dort zur Verfügung, damit die Eltern in der Nähe
der erkrankten Kinder sein können.
Jährlich müssen wir erhebliche Mittel aufbringen, um
diese Einrichtungen und Aufgaben weiter fortführen
zu können.
Ein wichtiger Teil unserer Arbeit ist jedoch auch
die finanzielle Unterstützung der Krebsforschung. Die
Ärztliche Direktorin der Kinderklinik in Freiburg, Frau
Prof. Dr. Charlotte Niemeyer, ist eine international
anerkannte Kapazität.

Auch Sie können helfen: mit einer Einzelspende oder
durch eine Mitgliedschaft in unserem

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg im Breisgau
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg · Tel. 0761 / 275242
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Hilfe, die wirklich ankommt:
• Sparkasse Offenburg/Ortenau | DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau | DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr | DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!



Grüngut Verwertung
Hörnel
Bürgerlehrsiedlung 2, 77731 Willstätt

Annahme von allg. Grünabfällen
Privat kostenlos – Gewerblich gegen Gebühr

Öffnungszeiten: Fr.: 15 – 17 Uhr
Sa.: 10 – 12 Uhr, 16 – 17 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung: 01713631972

IhrIhrIhrIhrIhrkompetent
er Partner

in Sachen Ge
sundheit

Willstätt · Hauptstraße 26
Telefon 0 78 52 / 22 72

Apotheker Ralf Piekarski e.K.
- zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2015 -

Ladies Night
amam Donnerstag,Donnerstag, denden 12.10.1712.10.17

NightNight
12.10.17

NightNight
abab

NightNight
ab

NightNight
1919

NightNight
19

NightNight
Uhr!Uhr!

NightNight
Uhr!

NightNight
WirWir ladenladen SieSie einein beibei Brezeln,Brezeln, BiBierer undund
SeccoSecco diedie Neuheiten von Lierac- und
Avene-Kosmetik kennenzulernenkennenzulernen undund
auszuprobieren.auszuprobieren. EsEs wirdwird einein Gewinnspiel
veranstaltet,veranstaltet, auaußerdemßerdem erhaltenerhalten SieSie
zusätzlichzusätzlich einein kleineskleines Geschenk,Geschenk, wewennnn
SieSie unsuns imim DirndlDirndl besuchen.besuchen.

AmAm DonnerstaDonnerstag,g, dedenn 12.10.1712.10.17 könnenkönnen SieSie
denden ganzenganzen TaTagg LiLieracerac undund Avene-KAvene-Kos-os-Avene-KAvene-Kos-Avene-KAvene-K
metikmetik ProdukteProdukte mitmit unsererunserer KuKundenkartendenkarte
mitmit 25% Rabatt einkaufen.einkaufen.

WirWir freuenfreuen unsuns aufauf Sie!Sie!
KommenKommen SieSie einfeinfachacheinfeinfacheinfeinf durch.durch.

IhrIhr TeTeamam derder Lichtenberg-ApothekeLichtenberg-Apotheke WillstättWillstätt ––
IhrIhr kompetenterkompetenter PaPartnerrtner inin SachenSachen Gesundheit!Gesundheit!

✷✷einein✷einein

✩✩

✩✩
auszuprobieren.auszuprobieren.
✩

auszuprobieren.auszuprobieren.
veranstaltet,veranstaltet,✩veranstaltet,veranstaltet,

Am Mühlplatz 8 · 77731 Willstätt
Tel. 0 78 52 / 9 78 99 und 22 52
Fax 0 78 52 / 9 78 98
E-Mail: floristik.hetzel@arcor.de

Alles im
“Grünen Bereich ...“

Gärtnerei Hetzel
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe

Mehr Info’s unter: www.balkonbretter-alu.com

Max-Planck-Straße 1, 77656 Offenburg (gegenüber Bauhaus)
Telefon: 0781/96 67 996-0 I Email: info@alupreisfux.com

Wir sind für Kinder da
Helfen Sie uns notleidenden Kindern in unseren
Kinderdorffamilien Hoffnung zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01
Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

Bundesverband

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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Die Vereinigung für Menschen
mit geistiger Behinderung

Mitglied werden, Online spenden, Infos:
www.lebenshilfe.de

Familie bunt bewegt

Foto: Hans D. Beyer



aus unserer Region
präsentieren sich
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R
M
EN

Herbstfest
anlässlich des 50-jährigen Firmenjubiläums

... weil unser Service stimmt!

Gewinnen Sie 

tolle Preise! 
Lernen Sie 

unseren Betrieb 

aus nächster 

Nähe kennen.

Genießen 

Sie typisch 

bayerische 

Speisen und 

Getränke*.

Erleben Sie

unsere aktuellen

Ford Modelle

bei einer 

Probefahrt.

www.autohaus-mezger.de

*Die Bewirtung übernimmt der FV Urloffen. Der Erlös kommt seiner 
  Vereins- und Jugendarbeit zugute.

8. Oktober 2017
                                 10 - 17 Uhr
Hanauerstr. 2 • Appenweier-Urloffen

Ford-Vertragshändler
seit 1967

Standorte: Autohaus Mezger GmbH
Hanauer Straße 2
77767 Appenweier-Urloffen

Autohaus Wörner
Gewerbestraße 2
77704 Oberkirch

Inhaber: Heinz-Christian und Claus Mezger

Autohaus Mezger GmbH Öffnungszeiten: Filiale Autohaus Wörner
Tel. 0 78 05 / 99 67 60 Mo. – Fr. 07.00 – 18.00 Uhr Tel. 0 78 02 / 9 35 30
www.ford-mezger-appenweier.de Sa. 08.00 – 13.00 Uhr www.ford-woerner-oberkirch.de

Die beiden Geschäftsführer Claus (li.) und
Heinz-Christian Mezger

Das Ford Autohaus Mezger in Appenweier-Urloffen

50 Jahre Ford Autohaus Mezger

Hier stimmt der Service
Höchste Kundenzufriedenheit ist bei der Autohaus
Mezger GmbH das oberste Ziel. Dafür setzen sich die
Mitarbeiter jeden Tag mit hoher Motivation ein. „Unser
Team verfügt über insgesamt 710 Jahre Ford-Erfah-
rung”, sagt Geschäftsführer Heinz-Christian Mezger,
„das kommt unseren Kunden zugute und sie erhalten
stets einen optimalen und kompetenten Service.”

Von Anfang an identifizierte sich das Autohaus stark
mit der Marke Ford. Seit seiner Gründung durch Heinz
Mezger wurde es sukzessive erweitert und vergrößert.
Immer am gleichen Standort im Ortskern von Urloffen.
Im Jahre 1997 übernahmen die Söhne Heinz-Christian
und Claus Mezger die Geschäftsleitung. Ein Jahr später
wurde am östlichen Ortsrand von Urloffen ein zweiter
Standort mit Gebrauchtwagen, professioneller Fahr-
zeugaufbereitung und ökologischer Waschanlage ge-
schaffen. Seit 1. Januar 2016 gehört das Ford Autohaus
Wörner in Oberkirch ebenfalls zur Autohaus Mezger
GmbH.

Das 50-jährige Jubiläum als Ford-Vertragshändler feiert
das Ford Autohaus Mezger mit einem großen Herbst-
fest. Gründe zum Feiern gab es in den vergangenen

fünf Jahrzehnten schon häufig. So erreichte das Autohaus z.B.
bei einer großangelegten Kundenbefragung des Fachmagazins
AUTO BILD eine Top-Platzierung und gehört zu den besten 1.000
Fachwerkstätten in Deutschland. Im PLZ-Gebiet 7 sicherte sich
das Autohaus sogar einen Platz unter den Top-5. Beim Autohaus
Mezger stehen die Ampeln somit auch für die nächsten 50 Jahre
auf Grün.





Wintergärten • Terrassenüberdachungen • Türen – Lamellendächer • Sonnenschutz • Fenster
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Wintergärten•Terrassenüberdachungen•Türen–Lamellendächer•Sonnenschutz•Fenster

Entdecken Sie auf über
300 m2 Ausstellungsfläche
unser Sortiment . . .
. . . unter anderem:

Terassenüberdachungen MarkisenLamellendächer

Orangenhaus GmbH . Ortenauer Straße 16 . 77767 APPENWEIER
Telefon 07805 /9168480 . www.orangenhaus.de

Näher an de r Na tu r . . .• Premium-Heizöle,
z. B. thermogreen mit 10% Bioanteil

• Zahlung per EC-Karte direkt am
Tankwagen möglich

• Holzpellets in DINplus-zertifizierter
Qualität

TOTAL Mineralöl GmbH

Der Held gute
Energie für Sie bereit!

Kundenzentrum Kehl

Heizöl: 07851-94860 oder

0800-1134110 (gebührenfrei)

Pellets: 0800 -5385300 (gebührenfrei)

www.total.de
www.heizoel.total.de

Breitstraße 1a, 77694 Kehl-Kork
Tel. 07851/5733 • www.elektro-kautz.de

Hausgeräte
Kundendienst
Elektroinstallation
u.v.m.

www.bestattungen-hilzinger.de

Wir sind für Sie da.
An jedem Tag - zu jeder Zeit

- an jedem Ort.
Telefon 07805 - 59790

Rufen Sie mich gerne an! Tel. 0 78 51 - 95 5115

Gutschein
für eine

unverbindliche und
marktgerechte

Bewertung
Ihrer Immobilie

Der ideale
Zeitpunkt…

verkaufen Sie Ihre
Immobilie jetzt

zum Höchstwert!

Ich berate Sie gerne! Ihr Rolf Dilmetz
Rinnbachstraße 21 · 77694 Kehl-Zierolshofen

☎ 0 78 53 / 9 27 80
www.dilmetz.de

IHR Fachbetrieb
für das

barrierefreie Bad

Heizung/Sanitär

Badsanierungen

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.



Arbeitsplätze mit Zukunft
Wir expandieren und bieten anspruchsvolle
Arbeitsplätze in unseren Werken Haslach und
Hausach:

Verfahrensmechaniker m/w
für Kunststofftechnik,

Fachrichtung Formteile

Ihre Aufgaben:
- Rüsten und Einrichten von

Spritzgießmaschinen
- Programmieren von Handlingsystemen
- Werkerselbstprüfung
- Aufrechterhaltung und Überwachung der

Produktion

Ihr Profil:
- Abgeschlossene Ausbildung zum

Verfahrensmechaniker für Kunststofftechnik
oder vergleichbare Berufserfahrung

- EDV-Kenntnisse
- Erfahrung von Mehrkomponentenspritzgießen

von Vorteil
Berufsanfänger können weiterentwickelt und
qualifiziert werden

- Bereitschaft zur Schichtarbeit:
Früh-/Spätschicht oder nur Dauernachtschicht

Bei Ihrem Einstieg erwartet Sie qualifizierte
Unterstützung, die Ihnen die Anfangsphase
erleichtert.

Weiterbildung fördern wir regelmäßig und freuen
uns über Ihre Bereitschaft dazu.

Kooperative Zusammenarbeit, hohe Einsatzbereit-
schaft, Selbstständigkeit und gewissenhaftes
Arbeiten werden bei uns geschätzt und
entsprechend honoriert.

Wir freuen uns auf Ihre komplette Bewerbung und
bitten um Zusendung an:

DITTER PLASTIC GmbH + Co KG
Personalabteilung
Hausacher Straße 21, 77716 Haslach i. K.
Telefon 07832 / 702-0
personal@ditter-plastic.de

Haslach  Hausach  Coswig
mit über 700 Beschäftigten

Wir entwickeln, konstruieren und
produzieren hochwertige tech-
nische Kunststoffspritzgießteile.

Zu unserem besonderen Know-
how gehören die Oberflächen-
veredelung, wie verschiedene
Druckverfahren, das Lackieren,
das Lasern, im Tag- und Nacht-
design sowie die Baugruppenend-
montage.

Als Systemlieferant bieten wir
wirtschaftliche Lösungen aus einer
Hand.

Modernste Fertigungsverfahren
und die kreativen Leistungen
unserer Mitarbeiter haben diesen
Erfolg ermöglicht.

Innovation und Qualität –
unsere Zukunft

Weitere Stellenangebote bzw.
Ausbildungsangebote unter:

www.ditter-plastic.de/Karriere



Arbeitsplätze mit Zukunft
Wir expandieren und bieten anspruchsvolle
Arbeitsplätze in unseren Werken Haslach und
Hausach:

Disponent
der Fertigung

m/w

Ihre Aufgaben:
- 8msetzung von Kundenaufträgen in

Betriebsaufträge
- Erstellung des Produktionsplans
- Sicherstellung der Teileverfügbarkeit
- Koordination des termingerechten Versands

der Kundenbestellungen
- Kommunikation mit Kunden, externen

Dienstleistern, internen Fertigungsabteilungen,
Vertrieb und Werkleitung

- Personalkapazitätsplanung,
Maschinenkapazitätsplanung

Ihr Profil:
- Abgeschlossene kaufmännische oder

technische Ausbildung oder vergleichbare
Berufserfahrung

- Erfahrung mit PPS-Systemen
- Erfahrung mit mehrstufiger Produktionsplanung
- Englischkenntnisse in Wort und Schrift von

Vorteil

Bei Ihrem Einstieg erwartet Sie qualifizierte
Unterstützung, die Ihnen die Anfangsphase
erleichtert.

Weiterbildung fördern wir regelmäßig und freuen
uns über Ihre Bereitschaft dazu.

Kooperative Zusammenarbeit, hohe Einsatzbereit-
schaft, Selbstständigkeit und gewissenhaftes
Arbeiten werden bei uns geschätzt und
entsprechend honoriert.

Wir freuen uns auf Ihre komplette Bewerbung und
bitten um Zusendung an:

DITTER PLASTIC GmbH + Co KG
Personalabteilung
Hausacher Straße 21, 77716 Haslach i. K.
Telefon 07832 / 702-0
personal@ditter-plastic.de

Haslach  Hausach  Coswig
mit über 700 Beschäftigten

Wir entwickeln, konstruieren und
produzieren hochwertige tech-
nische Kunststoffspritzgießteile.

Zu unserem besonderen Know-
how gehören die Oberflächen-
veredelung, wie verschiedene
Druckverfahren, das Lackieren,
das Lasern, im Tag- und Nacht-
design sowie die Baugruppenend-
montage.

Als Systemlieferant bieten wir
wirtschaftliche Lösungen aus einer
Hand.

Modernste Fertigungsverfahren
und die kreativen Leistungen
unserer Mitarbeiter haben diesen
Erfolg ermöglicht.

Innovation und Qualität –
unsere Zukunft

Weitere Stellenangebote bzw.
Ausbildungsangebote unter:

www.ditter-plastic.de/Karriere



Auf Satellit & Kabel

„Die neue Zeit TV!“
– Starten Sie einen Suchlauf –

www.die-neue-zeit-tv.ch

Suchen

Zimmerergesellen
und

Bauhelfer
Urloffer Weg 3

77767 Appenweier
Telefon 07805/919919

7.–8. Oktober 2017
Stadthalle Rheinau-Freistett
Samstag 14 – 19 Uhr
Sonntag 10 – 18 Uhr

• Über 50 Rheinauer Betriebe stellen sich vor
• Beratung und Verkauf
• Bewirtung durch die Vereinsgemeinschaft
Rheinau

• Unterhaltung mit abwechslungsreichen
Bühnen- und Kinderprogramm

• Gewinnspiel mit tollen Preisen

6. Leistungsschau

www.rheinau.de

Handwerk, Handel, Industrie

Ausbildu07851/73899

-Weiterbildung (95)
- Grundqualifikation

14.10.17 (1.4)
28.10.17 (2.1)

Geflügelverkauf
Wir kommen alle 14 Tage freitags: Fr., 13.10. + 27.10.17 vorletzter Verkauf
Eckartsweier, Rath., 10:40 Hesselhurst, Rath., 11.20 Uhr, Willstätt, Rath. 11.30 Uhr,

Legelshurst, Rath., 12.00 Uhr, Sand, Rath., 12.15 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 0 52 44/89 14 · Fax 0 52 44/7 72 47

bei

Sonntag, 8
.10.

von 13.00
– 17.00 Uh

r

Tag der off
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Grießenstr.
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ehl‐Zierolsh
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Telefon 078
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Großes E‐
Bike‐Ange

bot

Keine Beratung
Kein Verkauf

25

• Grundpflege

• Behandlungspflege

• hauswirtschaftliche
Versorgung

Hausnotruf

• Pflegeberatung

• Pflegeeinsatz nach
§ 37 Abs. 3 SGB XI

• Verhinderungspflege

• individuelle Wunschleistungen

24 Stunden-Notruf für unsere Kunden.
Abrechnung mit allen Kassen.

Ihr Pflegedienst in Willstätt

Am Giesen 17, Karin Blome-Peppmüller, Marc Peppmüller und Team.

07852/936117

Wir pflegen gerne gut!

AKAPAKAP Ambulante Kranken-
& AltenPflege

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.

Rest- und Einzelpaare

Preis

...und
günstiger

an
unserem

Stand

Unser Geschäft ist
am Jahrmarktsonntag
von 13 bis 18 Uhr geöffnet.

Trautmann GmbH Orthopädieschuhtechnik - Schuhfachgeschäft Hauptsitz: 77767 Appenweier-Urloffen Hauptstr. 76

Herbst
Jahrmarkt

Urloffen


